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Ende Mai findet das nun schon 32. 
Hohnsteiner Puppenspielfest statt. Ein-
geladen sind ca. 20 Gruppen aus ganz 
Deutschland, die 50 Vorstellungen an 
zwei Tagen aufführen.
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Im Frühling und Sommer ist wieder 
Stadtfestzeit. Die Burgstadt Stolpen fei-
ert das ihrige am 10. und 11. Juni 2017. 
Im Fokus des diesjährigen Stadtfestes 
stehen Zar und Zimmermann.
Die Freibäder öffnen in diesen Tagen 
erstmals 2017 ihre Pforten. Wenn das 
Wetter endlich auf Frühling und Sommer 
umschaltet ist in den Freibädern der 
Region Erholung pur angesagt.
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Warum denn immer auf die Berge 
steigen? Eine kleine Tour entlang der 
Elbe ist beinahe für Jedermann mach-
bar, man kann viel sehen und erleben 
- und die Biergärten haben geöffnet.
Mit  Veranstaltungskalender  für  den  Ze i t raum Mai  und Juni  2017
Blick vom  Papststein
+ Ideenfinder für Ihre Freizeit ++ Ideenfinder für Ihre Freizeit +
05. August 2017: 2. Elbe-Schrammstein-Lauf
• Bad Schandau - Krippen - Strecken: 500 m, 2 km, 5 km, 
   10 km und 21,1 km. Start 9 Uhr 
11. August 2017: 9. Sparkassen PanoramaTOUR
• 7,8 km Sparkassen-Festungslauf in Königstein. Start: 18:30 Uhr 
   Stadtkirche Königstein 
12. August 2017: 9. Sparkassen PanoramaTOUR
• auf 17 Strecken Laufen, Wandern, Walken und Radeln. 
   Starts in Bad Schandau OT Krippen oder Hinterhermsdorf
13. August 2017: 9. Sparkassen PanoramaTOUR
• auf 10 Strecken Laufen, Wandern, Walken oder 
   Mountainbike-Fahren. Start: 9.30 Uhr in Hinterhermsdorf 
Weitere Informationen u.a. zu Anmeldung, Anreise, Strecken, 
Startzeiten und Rahmenprogramm finden Sie auf Seite 21 
dieser Ausgabe und unter www.tour-saechsische-schweiz.de, 
www.festungslauf.de oder www.elbe-schrammstein-lauf.de 
       Landgasthof
am Fuße der Festung Königstein
www.neue-schaenke.de
Neue Schänke
Tel.: 035021 99960, 
NeueSchaenke@t-online.de  
Minigolf:  
18-Loch-Freizeitanlage 
Restaurant:
Feiern, Gruppen, Busreisen bis 80 Pers.
Sächsische Küche, Meißner Weine
Mo. & Do. Schnitzeltage
Öffnungszeiten
Täglich  12 - 22Uhr
Auf Königstour im 
Elbcanyon Lesen Sie Seite 7
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K rietzschwitzer Kerzenträume
Kerzen selber ziehen & Kulinarische Köstlichkeiten genießen
Krietzschwitz 4, 01796 Pirna
Tel.  03501 710 370
www.kerzentraeume.de • info@kerzentraeume.de
Täglich außer Dienstag von 10 bis 18 Uhr geöffnet
Kerzen selber ziehen und Gestalten von Wachswindlichtern, Wachsschalen, Wachsvasen u.v.a.m.
Große Auswahl an regionalen Mitbringseln, Kerzen & Dekoideen – Vieles aus eigener Produktion
13 Wachsfarben zur Auswahl
Frische, kreative Küche mit saisonalen und regionalen Produkten in unserer 
Gaststätte oder auf der Terrasse
Kinderportionen von vielen Gerichten
Hausgeräucherte Forellen - auch zum Mitnehmen
                                                                      Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wir sind Sachsens 
10. „Schönstes Dorf“
Auszeichnung und Anspruch für Schmilka
Bildhübsche Fachwerkhäuschen 
drängen sich den Berg hinauf 
zur historischen Mühle, am Ufer 
der Elbe reihen sich Häuser im 
Gründerzeitstil. Dieses Kleinod 
zwischen authentischer Dorfkultur 
und nachhaltigem Tourismus im 
Herzen der Sächsischen Schweiz-
muss man einfach gesehen und 
erlebt haben.
Kein Wunder ist es also, dass die 
Interessengemeinschaft „Sachsens 
Schönste Dörfer“ das Prädikat 
nun auch an Schmilka verliehen 
hat. Damit ist der Ortsteil von Bad 
Schandau nach Hinterhermsdorf 
das zweite „Schönste Dorf“ in 
der Sächsischen Schweiz und 
das Zehnte in der Reihe der in 
Sachsen bereits ausgezeichneten 
Dörfer.
Mit viel unternehmerischem 
Engagement wurden in den letzten 
Jahren Hotels und Pensionen in 
Schmilka baubiologisch saniert 
und auf Ökostrom und regenera-
tive Energien umgestellt. In dem 
einst verlassenen Schifferdorf 
serviert man heute Bio Vital Kü-
che aus ökologisch angebauten 
und regionalen Zutaten. Aus der 
Bio Bäckerei strömt der Duft von 
frisch gebackenem Mühlenbrot 
und die Braumanufaktur nebenan 
lädt zu schmackhaftem Bio Bier. 
Schmilka hat sich deshalb zu 
einem Magneten für Touristen und 
Wanderer entwickelt. Die Schmil-
kaer Bürgerinnen und Bürger taten 
das Ihrige dazu, sie verschönten 
ihre Grundstücke Häuser und 
Vorgärten.
Die Auszeichnung „Schönstes 
Dorf Sachsens“ nahm Ortsvorste-
her Hartmut Ehrlich (Foto unten 
ganz rechts) entgegen. Zu den 
ersten Gratulanten zählten Marion 
Berger, Ortsvorstherin in Hinter-
hermsdorf (Foto unten ganz links) 
und Bad Schandaus Bürgermeister 
Thomas Kunack (nebenstehendes 
Foto rechts). 
Sven-Erik Hitzer, Geschäfts-
führer des Bio und Nationalpark 
Refugium Schmilka (nebenstehen-
des Foto links) betonte in seinen 
Dankesworten, dass die Auszeich-
nung für ihn zugleich Anspruch 
ist, sich weiterhin für Schmilka zu 
engagieren und alle Bürgerinnen 
und Bürger auf diesem Weg mit-
zunehmen.                        
                              Rolf Westphal
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Informationen und Tickets
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
TouristService Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
VERANSTALTUNGSVORSCHAU 2017
Samstag | 6. Mai | 20 Uhr | Herderhalle
Matterhörner der Welt – Multivisionsvortrag zu den schönsten 
Gipfeln der Welt, mit Extrembergsteiger Hans Kammerlander
Sonntag | 7. Mai | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Vernissage des Pirnaer Skulpturensommers 
Mittwoch | 10. Mai | 19 Uhr | Stadtmuseum Pirna
Filmabend „Fritz Cremer im 66. Jahr“ – Vortrag von Prof. Helmut 
Heinze (Bildhauer) und Werner Kohlert (Regiekameramann)
Sonntag | 14. Mai | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Führung durch den Skulpturensommer mit Astrid Nielsen
Mittwoch | 17. Mai | 19 Uhr | Stadtmuseum Pirna
Die Sächsische Schweiz in der Bildenden Kunst – Buchpremiere
Freitag | 19. Mai | 20 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Wagner für Cineasten mit Ernst Hirsch
Samstag | 20. Mai | 15 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Wagner für Kinder: Tristan und Isolde (Premiere) 
Sonntag | 21. Mai | 17 Uhr | Stadtmuseum Pirna
Kunstgespräch „Inspirierende WanderWelten“ 
      
Montag | 22. Mai | 19 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa 
„Rotes Sofa classico“ u.a. mit der Opernsängerin Waltraud Meier
Dienstag | 30. Mai | 19 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Lesung „Kollwitz – Die Biografie“ mit Yury und Sonya Winterberg
Samstag | 10. Juni | 19 Uhr | Stadtmuseum
99. Galeriekonzert – Von Wien bis Andalusien
Sonntag | 11. Juni | 16 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Von Trollen, Feen und uralten Bäumen
16. bis 18. Juni | Innenstadt
Pirnaer Stadtfest mit buntem Familienprogramm
Sonntag | 25. Juni | 17 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Führung durch den Skulpturensommer mit Dr. Annette Seeler
Der diesjährige Skulpturen-
sommer wird vom 7. Mai bis zum 
30. September 2017 die beiden 
Partnerstädte Pirna und Děčín 
miteinander verbinden. 
In den Bastionen der ehema-
ligen Festung Sonnenstein in 
Pirna und im Rosengarten auf 
Schloss Děčín werden anlässlich 
des 150. Geburtstags von Käthe 
Kollwitz etwa 80 figurale Werke 
von 21 BildhauerInnen aus drei 
Ländern gezeigt, die zum Nach-
denken über die Vielfalt des 
Menschseins in all seiner Größe, 
aber auch Verletzbarkeit, anregen 
sollen. Darunter Arbeiten großer 
deutscher Künstler wie Käthe 
Pirnas größtes Open-Air-Fest 
steigt traditionell am dritten 
Juniwochenende – so auch in 
diesem Jahr. Vom 16. bis zum 
18. Juni 2017 bietet es für die 
zahlreichen Besucher aus nah 
und fern wieder ein buntes Pro-
7. Mai bis 30. September 2017 –  Skulpturensommer
Zu Ehren von Käthe Kollwitz
Kollwitz, Ernst Barlach, Gustav 
Seitz, Will Lammert, Fritz Cremer 
und auch Waldemar Grzimek. 
Ein Rahmenprogramm aus Füh-
rungen, Lesungen, Film und Wan-
delkonzerten begleitet beide Aus-
stellungen und soll den Austausch 
über Grenzen hinweg befördern.
16. bis 18. Juni 2016 – Pirnaer Stadtfest
Buntes Programm für Jung und Alt
gramm für die ganze Familie. Zur 
Sport– und Erlebnismeile an der 
Elbe wird es neben zahlreichen 
Mitmach- und Ausprobierange-
boten auch wieder das beliebte 
Drachenbootrennen geben. Im 
gesamten Altstadtgebiet finden 
sich weitere kleine und große 
Veranstaltungsorte mit abwechs-
lungsreichen Programmen – 
von der Partylounge über den 
Kunsthandwerkermarkt bis zur 
Blaulichtmeile ist  für jeden Ge-
schmack das Richtige dabei.
Die große Hauptbühne auf dem 
Marktplatz bietet durchgängig 
ein buntes Programm, das von 
handgemachter über Party- bis 
hin zu Blasmusik reicht – Ver-
einspräsentationen und ein 
Kinderprogramm dürfen natür-
lich ebenfalls nicht fehlen. Auch 
bekannte Stars, wie der DSDS-
Gewinner Thomas Godoj und 
Achim Petry, der Sohn von Wolf-
gang Petry, sind mit vertreten. 
Am Samstagabend wird Mr. Rod 
die Gäste mit seiner Rod-Stewart-
Show faszinieren.
                              www.pirna.deFoto: Sven Lehmann, www.fotograf-pirna.de
Um den Geburtstag Richard 
Wagners herum bietet die Wagne-
riade in den Richard-Wagner-Stät-
ten Graupa verschiedenste Sichten 
auf den berühmten Komponisten. 
Zwischen dem 19. und dem 22. 
Mai sollen besondere Veranstal-
tungen einen anderen Zugang zu 
Wagner und seinen Werken schaf-
fen. Aus diesem Grund wurden 
extra Formate jenseits klassischer 
Konzerte gewählt.
Los geht es am 19. Mai um 20 
Uhr mit einem Highlight für alle 
Cineasten. Kameramann Ernst 
19. bis 22. Mai 2017
Wagneriade im Jagdschloss Graupa
Hirsch präsentiert den Film „Cas-
par David Friedrich - Grenzen der 
Zeit“ mit historischer Filmtechnik. 
Am darauffolgenden Samstag 
können sich Interessierte am 
Wagner-Boule versuchen. Von 
11 bis 14 Uhr stehen Fachspie-
ler im Schlosshof bereit, geben 
eine kleine Vorführungen und 
nützliche Informationen rund um 
das Spiel. Um 15 Uhr kommen 
dann die Kids auf ihre Kosten: ein 
neues Stück aus der Reihe „Wag-
ner für Kinder“ feiert Premiere. 
Diesmal wurde die Oper „Tristan 
und Isolde“ für große und kleine 
Gäste ab 6 Jahren umgearbeitet. 
Am Sonntag, dem 21. Mai lädt 
von 13 bis 18 Uhr die Wagner-
Wiese zu einem abwechslungs-
reichen Familientag ein. 
Den krönenden Abschluss der 
diesjährigen Wagneriade bildet 
am 22. Mai die Kulturtalk-Reihe 
„Rotes Sofa classico“. Zu Gast bei 
Michael Ernst sind die Opernsän-
gerin Waltraud Meier, eine der 
bedeutendsten Wagner-Inter-
pretinnen, und die Musikwissen-
schaftlerin Dr. Eva Rieger. 
Foto: Frank Creutz
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∞ Unternehmens-
    Fotografie & Bear-
    beitung
∞ Geschäftsausstattung
    (Briefbogen, Bestell-
    karten, Visitenkarten)
∞ Flyer, Angebot &
    Veranstaltungswerbung
∞ Plakate & Banner
∞ Logoentwicklung
∞ Gestaltung von Auto-
    & Schaufenster- 
    Beschriftungen
C HDesign
Carina Hoese
Tel: 0171 7015117
c.hoese@ppe-info.de
Gasthof & Pension
   „Weiße      Taube“
Arthur-Thiemann-Str. 58,  01796 Pirna  Tel.: 03501 524120
• Familiengeführter Gasthof
   mit Essen wie bei Muttern
• Räume für Tagungen und 
   Feiern bis 80 Personen
• Großer schattiger Biergarten
• Pension mit Apartments u. 
    Bungalows
• Tanzabend wieder am 
    3. Juni 2017 ab 19 Uhr
•  Do. bis Mo. ab 10.59 Uhr bis ca. ... geöffnet. Di. und Mi. Ruhetage
•  Vom 17. bis 29.7. Straßenbauarbeiten - Anfahrt über Mocketal
01796 Pirna - Breite Str. 1
Telefon: 03501 528419
www.schreiber-pirna.de
Dienstag - Sonntag
7.30  - 18 Uhr geöffnet
Feiertage auch Montag
Kundenparkplätze im Hof
Café - Konditorei
SCHREIBER
Zum Frühstück bei 
Schreibers
...wenn es plötzlich nach Schokolade, gerösteten 
Nüssen und Kaffee duftet, dann sind Sie angekom-
men ... in einem Geschäft feinster Konditoreiwaren. 
Zu jeder Jahreszeit findet man hier ausgewählte 
Köstlichkeiten aus den edelsten Rohstoffen. 
Schon am frühen Morgen kann man bei leiser 
Klaviermusik sein Frühstück genießen. Ihr Besuch 
möge Entspannung für die Seele und Freude für den 
Gaumen sein.
Jubiläumsausstellung 
zum 150. Geburtstag 
von Robert Sterl
Bis 2. Juli 2017 im Robert-
Sterl-Haus in Naundorf
Zur Feier von Robert Sterls 150. 
Geburtstag am 23. Juni werden 21 
Zeichnungen, Tuschen und Aqua-
relle aus einer Mappe präsentiert, 
die der Maler und Akademiepro-
fessor 1927 von befreundeten 
Künstlerkollegen der Künstlerver-
einigung Dresden zu seinem 60. 
Geburtstag erhalten hatte. Darun-
ter u.a. Arbeiten von Karl Albiker 
(1878-1961), Pol Cassel (1892-
1945), Erich Fraaß (1893–1974), 
Josef Hegenbarth (1884-1962), 
Otto Hettner (1875-1931), Wil-
helm Kreis (1873-1955), Sascha 
Schneider (1870-1927), Selmar 
Werner (1864-1953), Georg Wrba 
(1872-1939) und anderen.
Zu sehen sind Landschaften, 
Tierdarstellungen, Porträts, Akte 
und ein Architekturentwurf zum 
Dresdner Hygiene-Museum. Auch 
zwei Selbstporträts von Robert 
Sterl sowie zwei Porträtaufnah-
men des Künstlers von Hugo Er-
furth sind zu sehen. Ergänzt wird 
die Kunstausstellung durch Glück-
wunsch-Telegramme und Grüße 
zu Sterls 60. Geburtstag sowie zur 
Verleihung der Ehrendoktorwürde 
der Universität Leipzig 1927.
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www.bad-schandau.de
Touristservice Bad Schandau                  Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz               Touristservice im Nationalparkbahnhof
Markt 12 • Tel.: 035022 90030               im Hotel Elbresidenz Bad Schandau               Bahnhof 6 • Bad Schandau
info@bad-schandau.de                          Telefon: 035022 90050 • aktiv@bad-schandau.de            Tel.: 035022 41247 • bahnhof@bad-schandau.de
Anzeige
Veranstaltungen Mai & Juni 2017
in Bad Schandau
• 06. Mai 2017: Liquid Sound Club mit Esclè, elektronisch-aqua-
  tische Traumklänge live gemixt, Toskana Therme Bad Schandau,   
  Beginn: 21 Uhr, regulärer Thermen-Eintritt
• 21. Mai 2017: Bad Schandau Chorkonzert mit „Neuer Chor Lieder- 
  kranz 1993“ im Arkadenhof, Markt 12, Beginn: 15:30 Uhr
• 02. Juni 2017: Eröffnungskonzert „22. Bad Schandauer Orgel- und 
  Musiksommer“, St. Johanniskirche Bad Schandau, Beginn: 19:30 
  Uhr – Fortführung immer freitags
• 06. Juni 2017: Buchlesung “Die Elbe hat es mir erzählt“ – eine 
  Sagenreise, Bibliothek im Haus des Gastes Bad Schandau, 20 Uhr
Blaue Stunde im Botanischen 
Garten – spannende Kurzfüh-
rungen und Live-Musik am  
Sonntag 28. Mai ab 18 Uhr.
Unter dem Motto „Musik und 
Blüten zur Dämmerung“ wird es 
an diesem Sonntag im Mai wieder  
festlich im Botanischen Garten 
Bad Schandau. Mit einer Mi-
schung aus Weltmusik, Jazz und 
Pop musiziert die Gruppe CELL-
canto um Nora Conrad und Beate 
Hofmann. 
Führungen laden während der 
Pausen zu spannenden botanischen 
Rundgängen im Garten am Ein-
gang des Kirnitzschtals ein. Der 
Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 
Der Botanische Garten Bad 
Schandau ist täglich von 8 bis 19 
Uhr geöffnet. 
28. Mai 2017: Botanischer Garten Bad Schandau
Führungen und Live-Musik
TIPP: Öffentliche Sonderführung 
im Botanischen Garten am Sonn-
tag, 14. Mai um 10 Uhr:
„Faszination 
Rhododendronblüte“ 
Am Steilhang oberhalb der 
Kirnitzsch wachsen auf 4.100 qm 
Charakterpflanzen und botanische 
Besonderheiten. Neben Pflanzen 
der Sächsischen Schweiz zeigt der 
Garten die Vegetationen der Nach-
barregionen Böhmen, Erzgebirge 
und Lausitz. 
Ein mehr als 110 Jahre alter 
Bestand an Rhododendren ist im 
Monat Mai ein Höhepunkt, den 
man sich nicht entgehen lassen 
sollte. Überzeugen Sie sich selbst 
bei einer interessanten Führung 
am 14. Mai 2017, um 10 Uhr.
Für alle Musikfreunde lohnt es 
sich, am Sonntag, den 18. Juni 
2017 auf den Elbwiesen in Bad 
Schandau vorbei zu schauen. 
Hier findet das 18. Internationale 
Musikfestival Česká Kamenice 
statt. Es spielen tschechische Big-
bands und Blasmusikorchester, 
begleitet vom Tanz der reizenden 
Majorettengruppen. Das Interna-
tionale Musikfestival wird vom 
Musikverband der Tschechischen 
Republik und der Stadt Česká 
Kamenice (Böhmisch Kamnitz) 
organisiert. Begleitprogramme fin-
den unter anderem in den Städten 
Děčín, Rumburk und Bad Schan-
dau statt. Weitere Infos unter 
www.ceska-kamenice.cz.
18. Juni 2017
Internationales 
Musikfestival Bad 
Schandau -  
Česká Kamenice
Die längsten Tage des Jahres 
werden draußen gefeiert. Auf den 
Elbwiesen an der Toskana Therme 
in Bad Schandau laden Musik, 
Tanz und bunte Unterhaltung die 
großen und kleinen Besucher zu 
einem unterhaltsamen Sommer-
Wochenende ein. 
Die Party startet am Freitag-
abend mit der Band „Rockpirat“ 
(Foto rechts) und deren frischen, 
frechen Mix aus Coverversionen 
bekannter Hits aus den letzten 
Jahrzehnten und den aktuellen 
Charts. Mit Jazzpolka vom Aller-
feinsten kombiniert mit einer 
ordentlichen Prise Humor geht es 
1. Globetrotter 
Wandertage in 
Bad Schandau
Vom 22. bis 24. September 2017 
verwandelt sich Bad Schandau 
zum Wandermekka. Zu den 1. 
Globetrotter Wandertagen warten 
ca. 20 geführte Ganz- und Halb-
tagestouren für jeden Anspruch 
auf wanderbegeisterte Teilnehmer. 
Einige Touren führen entlang des 
sagenhaften Malerweges, andere 
Touren überzeugen mit interes-
santem Themenbezug. So werden 
zum Beispiel in Kooperation mit 
namenhaften Outdoor-Herstellern, 
wie scarpa, deuter, Leki und PRI-
MUS, verschiedene Materialtest-
Touren, Touren mit Wanderstock-
test oder sogar einen Outdoor-
Kochkurs angeboten. Komplettiert 
wird das Wanderwochenende 
mit einem Rahmenprogramm im 
Stadtgebiet von Bad Schandau. 
Anmeldestart: 1. Mai 2017 unter 
www.globetrotter.de/wandertage. 
Weitere Informationen unter 
www.globetrotter.de/wandertage 
oder telefonisch unter 035022 
90050 im Aktiv Zentrum Säch-
sische Schweiz in Bad Schandau.
Anmeldestart
30. Juni bis 2. Juli 2017
Bad Schandauer Familien- 
und Musiksommer
am Samstagabend mit der Jind-
rich Staidel Combo (Foto unten) 
weiter, bevor wir das Wochenende 
am Sonntag mit einem zünftigen 
Frühschoppen ausklingen lassen. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt für das ganze 
Wochenende ist frei.
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Herzlich Willkommen in Bad Gottleuba und im Kurort Berggießhübel
BAD GOTTLEUBA - KURORT BERGGIEßHÜBEL                                                                      SandsteinKurier Mai & Juni 2017  
www.marie-louise-stolln.de
Erleben Sie die einzigartige Untertage-Welt bei einer Führung!
GLÜCK AUF! … im „Marie Louise Stolln“, dem einzigen Besucherbergwerk der Sächsischen 
Schweiz. Erfahren Sie Interessantes über die Arbeit und das Leben der Bergleute von 
damals und Wissenswertes zur Geologie zwischen Osterz- und Elbsandsteingebirge!
Sandsteinkurier_233_70_2017_Mai.indd   1 26.04.17   08:57
10:00 Uhr Wanderung „Auf den Spuren der Bergleute“ (12 km)
 Organisator: „Gebirgsverein  1899 Berggießhübel e. V.“
 Tre punkt: vor der Heimatstube im Johann-Georg-Bad
  Erwachsene: 3 € • Kinder bis 12 Jahre 2 € 
ab 11:00 Uhr  Berggießhübeler Einkaufs- und Partymeile entlang 
 der Hauptstraße
 • alle Geschäfte der Giesensteiner Straße sind geö net
 • große Tombola extra Kinder-Tombola & attraktive Preisen
 • Kinderspaß mit Ponyreiten, Hüpfburg, Kindereisenbahn ... 
12:00 Uhr  Bierkrugschieben
 mit dem Tennisklub Berggießhübel im Festzelt 
 Anmeldung in der  „Modewelt“ 
 Telefon (03 50 23) 6 92 90 
13:00 Uhr Bühne Giesensteiner Straße: 
  Modenschau mit der „Modewelt Berggießhübel“
14 – 18 Uhr Kinderschminken am Festzelt mit „Frisör Blickfang“ 
 aus Berggießhübel
14:00 Uhr        Auftritt der Kindertanzgruppe „Tigers“ aus Gersdorf
15:00 Uhr  Wildwasserrennen auf der Gottleuba – 
 Verteidigung des Wanderpokals 
 Anmeldung in der „Modewelt“
 Telefon (035023) 6 92 90 
16:00 Uhr  Siegerehrungen: 
 Wildwasserrennen und Bierkrugschieben 
17:00 Uhr Kindertanzgruppe „Stolpener Basalttänzer“  
 auf der Bühne Giesensteiner Straße
 Vorbehaltlich aktueller Programmänderungen!
Sonntag, 28. Mai 2017
20. Haupt-  straßenfest
Berggießhübel
10 – 18 Uhr alle Geschäfte der Giesensteiner Straße sind geö net
 große Tombola extra Kinder-Tombola & attraktive Preisen
 Trödelmarkt entlang der Giesensteiner Straße
 Kinderspaß mit Ponyreiten, Hüpfburg, Kindereisenbahn ... 
12 – 16 Uhr    Kinderschminken und Maskenbasteln
 für den „Sommerlichen Maskenumzug “ mit dem
 Schreibwarengeschäft G. Hauswald- Punte im Festzelt
14:00 Uhr       Oldtimer- und Youngtimer-Tre en Giesensteiner Straße
15:00 Uhr Auftritt Theatergruppe der Grundschule Berggießhübel
16:15 Uhr Sommerlicher Maskenumzug mit Musik und der
 Feuerwehr Berggießhübel
16:45 Uhr      Ende des Umzuges an der Bühne Giesensteiner Straße 
17:00 Uhr Siegerehrung der Old- und Youngtimer-Schau
17:30 Uhr „Lance Dance“-Show Bühne an der Giesensteiner-Straße 
ab 19:00 Uhr Sommernachtsball im Festzelt – 
 Partyband „Flächenbrand“ – Eintritt frei!
ab 19:00 Uhr Start in die Cocktail-Nacht im „Café 1 A“ 
19:00 Uhr Skatturnier im „Sächsischen Haus“
 Anmeldung • Telefon (03 50 23) 630
Samstag, 27. Mai 2017
 Freitag, 26. Mai 2017
Wildwasser-
             rennen Oldtimer-Schau
www.badgottleuba-berggiesshuebel.de
Kinderspaß Partyband „Flächenbrand“
Weitere Informationen erhalten Sie auch bei der Kurgesellschaft Bad Gottleuba – Berggießhübel 
unter Telefon (03 50 23) 5 29 80 oder persönlich in den Touristinformationen.
Hauptstrfest_2017_DINlangZeitung.indd   2-3 21.04.17   15:01
Alljährlich lädt die einzige noch 
funktionsfähige Mühle des ge-
samten Gottleubatales am Pfingst-
sonntag und Pfingstmontag in das 
historische Mühlenensemble ein. 
Neben Vorführungen der alten 
Säge- und Getreidemühlentechnik, 
der Wäschemangel und betagter 
landwirtschaftlicher Geräte erwar-
ten Sie im Mühlenhof Speis und 
Trank sowie Musik und Unterhal-
tung für die ganze Familie. 
Jedes Jahr wird liebevoll eine 
Sonderausstellung vorbereitet, 
dieses Mal wird es eine Modell-
ausstellung u.a. mit verschiedenen 
Dampfmaschinen geben. Im Müh-
4. und 5. Juni 2017 in Bad Gottleuba
Mühlenfest Max-Bähr-Mühle
lenhof werden Rundfahrten mit 
dem Mini-Dampftraktor und ein 
Schrotsägen-Wettbewerb organi-
siert sowie frisches Holzofenbrot 
gebacken. 
Klang-Berührungen für Körper, 
Geist und Seele. Erleben Sie in 
der außergewöhnlichen Atmo-
sphäre am unterirdischen See des 
Besucherbergwerk „Marie Louise 
Stolln“ ein besonderes Angebot: 
Lassen Sie sich von den Klängen 
tibetischer Klangschalen in das 
Reich der inneren Stille, Ruhe und 
Entspannung entführen. Lauschen 
Sie diesen untertage ungestört von 
Alltagsgeräuschen der Außenwelt. 
Genießen Sie diese sinnliche 
Reise bequem in unseren Liege-
stühlen am unterirdischen See und 
nehmen neue Lebenskraft und po-
sitive Energie mit in Ihren Alltag.
Klangschalen-Zeremonie im Bergwerk
Hinweise: Dauer ca. 45 Minuten 
zzgl. Ein- und Ausfahrt. Dieses 
Angebot ist auch kombinierbar 
mit einer Führung mit Beginn um 
15 Uhr. Mindestteilnehmerzahl 5 
Personen/Maximale Teilnehmer-
zahl 14 Personen. Preis pro Person 
(ohne Führung): 19 € | Preis pro 
Person (mit Führung): 25 €.
Weitere Termine 2017:
Jeweils sonntags 15:30 Uhr am: 
7. Mai | 21. Mai | 4. Juni (Pfingst-
sonntag) | 3. September | 10. Sep-
tember | 24. September | 22. Okto-
ber | 29. Oktober | 5. November |
19. November (noch 4 Plätze ver-
fügbar) | 22. November (Mittwoch 
- Buß- und Bettag).
Da die Teilnehmerzahl jeweils 
begrenzt ist, empfehlen wir eine 
Voranmeldung: 035023 52980 - 
www.marie-louise-stolln.de. 29. Berggießhübler Wandertag
14. Mai 2017 - Startzeit von 8 bis 10 Uhr
Am 14. Mai startet und endet am 
Besucherbergwerk „Marie-Lou-
ise-Stolln“ der 29. Berggießhübler 
Wandertag. Nach dem Motto 
„Entdeckungen zwischen Berg-
gießhübel, Cotta und Gersdorf 
(z.B. Gersdorfer Ruine, Cottaer 
Spitzberg) werden 3 Routen über 
6,5 | 12 und 17 Kilometer angebo-
ten. Die Touren sind mit Spezial-
markierungen ausgeschildert. Die 
Teilnehmer erhalten eine Wegbe-
schreibung und ein Begleitheft 
mit interessanten Informationen 
zur gewählten Strecke. Die kleine 
Runde wird geführt angeboten.  
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Foto: Marko Förster
SA, 10. Juni | Jürgen Karthe
SO, 11. Juni | Jürgen Karthe
SA, 17. Juni | Marty Hall
SO, 18. Juni | Guido Saremba
SA, 24. Juni | Gianluca Caliva
SO, 25. Juni | Gianluca Caliva
EINTRITT FREI!
JEDES WOCHENENDE LIVE MUSIK AN DER ELBE
Akustik | Folk | Guitarrenklänge | Bandoneon | Tango | Liedermacher | Elektro | Blues
Ab 14 Uhr am Café Richter, Schmilka 24 - direkt an der Elbe | www.schmilka.de/kalender.html
SA,   6. Mai | Guido Saremba
SO,   7. Mai | Guido Saremba
SA, 13. Mai | Mike Shakey
SO, 14. Mai | Mike Shakey
SA, 20. Mai | Gianluca Caliva
SO, 21. Mai | Marty Hall
DO, 25. Mai (Himmelfahrt) | Olaf Stelmecke
FR, 26. Mai | Guido Saremba
SA, 27. Mai | Marty Hall
SO, 28. Mai | Marty Hall
SA,   3. Juni (Pfingsten) | Guido Saremba
SO,  4. Juni (Pfingsten) | Guido Saremba
MO, 5. Juni (Pfingsten) | Nadine Weichenhain
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Tourist -Information Stolpen
Markt 5 • 01833 Stolpen
Telefon: (03 59 73) 2 73 13
stolpen-information@t-online.de
www.stolpen.de
Burg Stolpen
Schloßstraße 10 • 01833 Stolpen
Telefon: (03 59 73) 2 34 10
stolpen@schloesserland-sachsen.de
www.burg-stolpen.de
So schön ist Stolpen
13. Mai 2017: Tag der Städtebauförderung
Inh. Lutz Schmidt: Bauerngasse 91, 01824 Gohrisch, OT Papstdorf
Tel.: 035021 67945 Funk: 0151 11646053 Fax: 035021 99547
info@gaestehaus-schmidt.de  www.gaestehaus-schmidt.de
Mit herrlichem Ausblick auf die Berge, idea-
ler Ausgangspunkt für Wanderungen
 und Ausflüge. 
Ferienhaus, Ferienwohnungen, Zimmer für 
1-15 Personen, Nichtraucherhaus, gemütlicher 
Aufenthaltsraum mit Sat-TV, Küchenzeile, 
Grillmöglichkeit auf der Terrasse, Haustier 
auf Anfrage, Internetzugang, Kinderspielplatz. 
Vermietung ganzjährig, Preis: ab 19 EUR 
p.P./Nacht - Hausprospekt anfordern
...umgeben von traumhafter Natur
Abenteuerlust oder Wis-
sensdurst? Hier kommen 
Sie auf Ihre Kosten
 Wie der Name es schon sagt, hier ist  die 
große Sächsische Schweiz im Kleinformat 
zu erleben. Naturgetreue Nachbildungen von 
einzigartigen Felsenformationen, Burgen, Schlösser, Sand-
steinsäulen und -türmen, Schluchten und Ausflugszielen. Und 
das Ganze können Sie zu Fuß oder bequem bei einer Fahrt mit der 
kleinen Dampflokomotive „Gerlinde“ und den anderen Bahnen er-
kunden. Sie oder Ihre Kinder können vieles entdecken, z.B. bei einem  
Wissensquiz das durch den Park führt oder beim Beobachten 
von Luftschiff,  Heißluftballon oder Flugzeug. Auch können 
Sie sogar Modellschiffe steuern oder Edelsteinchen beim 
„Goldwaschen“ finden. Richtige Action erleben Sie bei einer 
Sprengung im nachempfundenen Sandsteinbruch. 
Viele fleißige Hände,die Familie Lorenz und ihre Mitarbeiter 
haben den Park geputzt, die Bonsais gestutzt, Miniaturen 
repariert und aufgestellt. Jan Lorenz hat immer wieder neue 
Ideen, um seine Gäste zu faszinieren. Auf dem Foto rechts  
arbeitet er als Steinmetz an der freistehenden Barbarine. Auch 
             stellen er und seine Leute unterschiedlichste Sandsteingebilde,  
         Miniaturen oder Souveniers für den Sandsteinladen her.  
• Dorf Wehlen • Schustergasse 8 • Telefon: 035024 70631 • E-Mail: info@kleine-saechsische-schweiz.de • www.kleine-saechsische-schweiz.de •
Rottwerndorfer Str. 45
01796 Pirna 
Tel.: 03501 774842
info@ddr-museum-
pirna.de
www.ddr-museum-pirna.de
Auf 2000 m² Ausstellungsfläche
Entdecken - Erleben - Staunen
Öffnungszeiten:  
Bis Oktober 
täglich von 
10 bis 17 Uhr 
Montag Ruhetag   
Sieger im DEHOGA-Krautwickel-Wettbewerb
Gericht der 
Sächsischen Schweiz
Die Gastronomen sind sich ei-
nig, das Krautwickel ist das Ge-
richt der Sächsischen Schweiz. 
Seit 21. Dezember 2015 läuft die 
Aktion, der DEHOGA und der 
Tourismusverband haben alle 
Gastronomen zum Krautwickel-
Wettbewerb aufgerufen.
Wo gibt es den leckersten 
Krautwickel in der Sächsischen 
Schweiz? Die Gäste haben den 
Wettstreit entschieden, den be-
sten Krautwickel zaubert die Kü-
che in der Gaststätte „Zur Alten 
Säge in Dorf Wehlen.
Pension und Gaststätte
Schustergasse 8, 01829 Wehlen 
Tel.: 035024 70622  
info@pension-zur-alten-saege.de
www.pension-zur-alten-saege.de     
Bis 31. Oktober täglich ab 11 Uhr geöffnet
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aus dem Winterschlaf geweckt. 
Die Kinder werden ihre helle 
Freude haben!
 
Überhaupt empfiehlt sich Stol-
pen als ein idea-
ler Wohnort für 
Familien. Das 
idyllische Städt-
chen mit den 
dazugehörigen 
fünf Ortsteilen 
ist ländlich ge-
prägt und doch 
durch die Nähe 
zur Landes-
hauptstadt Dres-
den am Puls der 
Zeit gelegen. 
Wer dann noch 
eine Leiden-
Anzeige
BURGSTADT STOLPEN
Tourist -Information Stolpen
Markt 5 • 01833 Stolpen
Telefon: (03 59 73) 2 73 13
stolpen-information@t-online.de
www.stolpen.de
Burg Stolpen
Schloßstraße 10 • 01833 Stolpen
Telefon: (03 59 73) 2 34 10
stolpen@schloesserland-sachsen.de
www.burg-stolpen.de
Die Burgstadt 
Stolpen ist eine Perle 
auf Basalt - ein 
Schmuckstück der 
besonderen Art! Auch 
dank zahlreicher 
Stadtsanierungsprogramme sind 
viele Häuser und Plätze eine Au-
genweide. Überzeugen Sie sich 
selbst zum Tag der Städtebauför-
derung am 13. Mai 2017 vom be-
sonderen Zauber der sächsischen 
Basaltmetropole. 
Um 15 Uhr fällt an diesem Tag 
übrigens auch der Startschuss 
für das neue Stadtspiel „Findet 
mit Geist & Maus Stolpener Ge-
schichten heraus!“. Mit Rasseln, 
Pfeifen, Schellen und Ratschen 
wird auch die letzte Basaltmaus 
Rußland liegt 2017 thematisch 
im Fokus des 15. Historischen 
Stadtfestes in Stolpen. Kein Wun-
der, schließlich hat sich hoher 
Besuch aus Moskau angekündi-
gt. Die „Große Gesandtschaft“ 
unter Zar Peter dem I. wird der 
Burgstadt einen Besuch abstat-
ten. Dem Zaren war zu Ohren 
gekommen, dass die Künste der 
Stolpener Handwerksmeister welt-
weit einen hervorragenden Ruf 
genießen. Nun will er sich persön-
lich einen Eindruck verschaffen. 
So schön ist Stolpen
Foto: Klaus Schieckel
13. Mai 2017: Tag der Städtebauförderung
15. Historisches Stadtfest in Stolpen am 10. & 11. Juni 2017
Zar und Zimmermann
Mit Hochspannung wird deshalb 
u. a. das Treffen zwischen Zar und 
Zimmermann erwartet.
„Krimsekt und Kaviar, Wodka 
und Kwass, Borschtsch, Piroggen, 
Blini und Pelmeni, in Sarafan 
und Kokoschnik gewandete 
Damen und ein als Teestübchen 
getarnter Russenpuff werden 
zum Historischen Stadtfest für 
außergewöhnliches Flair sorgen.“, 
darüber informiert Michael Suhr, 
seines Zeichens Marktschreier 
der Burgstadt Stolpen. Peter der 
Große wird auf seiner Reise be-
gleitet von Persönlichkeiten aus 
Politik, Kultur und Wirtschaft. Mit 
dabei sind Maschenka und Da-
schenka, die Hündin Laika, Niko-
lai Andrejewitsch Rimski-Korsa-
kow, Walentina Tereschkowa, 
Helene Fischer, die Hexe Baba 
Jaga und Wassily Kandinsky. 
Mit einer kräftigen Portion Hu-
mor, einem Schuss Phantasie und 
unbändiger Spielfreude gestalten 
zahlreiche ortsansässige Akteure 
ein einmaliges Programm. Für 
heiteren Augen- und Ohren-
schmaus sorgen Spielleute, Pos-
senreißer, Gaukler und Feuerspu-
cker. Zünftige Handwerksmeister 
lassen sich über die Schulter und 
üppige Marktfrauen ins Dekolle-
té schauen. Des Bürgermeisters 
Leibköche halten köstliche Spei-
sen und kühlen Gerstensaft bereit. 
Ein kunterbuntes Markttreiben 
rundet das Programm ab. 
Weitere Infos: Tourist-Info  
Stolpen, Tel.: 035973 27313 /             
www.stolpen.de.
VERANSTALTUNGEN
13. Mai - 11 bis 17 Uhr
Stolpen - Innenstadt und Bürgerhaus
So schön ist Stolpen! -
Tag der Städtebauförderung
u.a. Kostümumzug zum neuen Stadtspiel „Findet mit Geist & 
Maus Stolpener Geschichten heraus!“ 
www.stolpen.de
29. Mai - 20 Uhr
Burg Stolpen - Kleines Burgtheater
Tom Pauls „Meine liebe Lene“
Buchpremiere - Eine Hommage an die Volksdichterin Lene Voigt
Karten: Tel. 035973/23410, www.burg-stolpen.org und im 
Tom Pauls Theater Pirna
10. / 11. Juni
Stolpen - Innenstadt
15. Historisches Stadtfest
Samstag: Festprogramm von 11 Uhr bis nach Mitternacht
Sonntag: Festprogramm von 11 Uhr bis 18 Uhr
www.stolpen.de
24. / 25. Juni - ganztägig
Burg Stolpen
Historisches Burghof - Fest
„Stolpener Volk belagert die Burg“
Karten an der Tageskasse
18. / 19. August - 20:30 Uhr
Burg Stolpen
20. Burgtheaterfest Open Air -
Tom Pauls & Beate Laaß 
„Das Däschdlmäschdl auf Sächsisch - 
Eine Liebesrevue im Barock“
Der „starke“ August und seine schier unerschöpfliche 
Mätressenwirtschaft
Karten: Tel. 035973/23410, www.burg-stolpen.org und im 
Tom Pauls Theater Pirna
Ein Fest von uns - für uns!
Und unsere Gäste!
www.stolpen800.de
Wir lassen es krachen! 
Feiern Sie 2018 mit uns!
schaft für Ritter und Burgen hat 
und sächsische Geschichte un-
mittelbar vor der Haustür erleben 
möchte, der ist in Stolpen genau 
richtig.       Infos: www.stolpen.de
Foto: Klaus Schieckel
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Maxener Straße 77, Müglitztal OT Maxen
Tel.: 035206 39310 • 0173 6102945 • reindl@kunsthof-maxen.de
www.kunsthof-maxen.de
Vernissage - Ilona Krieg: Kleiderkunst
Am 14. Mai 2017 ab 14 Uhr im Listhús Maxen - weitere Informatio-
nen auf www.galerie-ku.de/content/110/74/list-hus
„Schneewittchen und die Zwerge“
Mit der Theatergruppe Spielbrett e.V. Dresden am 25. Mai 2017 
(Himmelfahrt) 16 Uhr im Kunsthof Maxen.
Die alternde Schönheitskönigin erträgt die Konkurrenz der schöneren 
Tochter nicht und erteilt den Mordbefehl. Der verzweifelte Amateur-
Henker-Jäger wird durch den gerechten Kasper mit einem Alterna-
tivvorschlag erlöst. Während Kasper die Prinzessin bei den sieben 
räuberischen kleinwüchsigen Outlaws versteckt, verrät ihn der Jäger, 
um den eigenen Kopf zu retten. Kasper entkommt und rettet die 
modegeile Prinzessin vorm gespritzten Obst. Die erfolglose Königin 
platzt, die neue Königin träumt vom schönsten Prinzen, mit dem sie 
das schönste Kind... „So weiß wie Schnee, so schwarz wie Ebenholz 
und so rot wie Blut...“ 
„Trophäenschau“ - Mail-Art-Aktion
Vom 3. bis 5. Juni 2017 (Pfingsten) bei „KUNST:offen in Sachsen“ im 
Kunsthof Maxen. www.kunsthof-maxen.de
Maxener Edelsteinfest - Markt für die ganze Familie
Am 10. Juni 2017 von 10 bis 17 Uhr im Kunsthof Maxen
Albrechtsburg Meissen 
»Ein Schatz nicht von Gold - Ben-
no von Meissen, Sachsens erster 
Heiliger« Sonderausstellung vom 
12. Mai bis 5. November 2017
Sachsens erster Heiliger wird 
erstmals umfassend in einer Aus-
stellung thematisiert. Bis zur Re-
formationszeit zählten seine Reli-
quien zum kostbarsten Schatz der 
Meißner Bischofskirche, die im 
Gegensatz zum eingeschmolzenen 
Domschatz und 
gegen den Wieder-
stand der Refor-
mation bis heute 
erhalten blieben. 
Mit innovativen 
Medien und hi-
storischen Zeug-
nissen werden 
zugleich faszinie-
rende Einblicke 
in die immateri-
ellen Schätze der 
Kirche sowie in 
Alltag und Fröm-
migkeit der Zeit gegeben. 
Informationen zur Ausstellung 
und zu den Routen unter www.
benno.schloesserland-sachsen.de 
Dresdner Zwinger  
Die Orangen kehren zurück - 
barocke Orangeriekultur im Zwin-
ger - 19. Mai bis September 2017
Mehrere hundert Orangenbäum-
chen zierten einst den Dresdner 
Zwinger. Knapp 80 Orangen-
bäumchen kehren ab 19. Mai 
2017 zurück und geben eine Idee 
davon, wie es in dem ursprünglich 
als Orangerie geplanten Bauwerk 
ausgesehen und geduftet haben 
mag. Am 20. Mai wird die Rück-
kehr mit einem öffentlichen Um-
zug und Fest gefeiert. 
Informationen und Programm 
zum Festumzug unter www.der-
dresdner-zwinger.de.
Schloss & Park Pillnitz
»Skandal bei Hofe - Die Flucht 
der Luise von Toscana, Kronprin-
zessin von Sachsen« - Sonderaus-
stellung bis 5. November 2017
Das Schlossmuseum Pillnitz 
widmet der Kronprinzessin Luise 
von Toscana (1870-1947) anläss-
lich ihres 70. Todestages eine 
Sonderausstellung. Ihr freiheits-
liebendes Leben galt als Skandal 
ihrer Zeit. Gemeinsam mit dem 
Hauptstaatsarchiv Dresden und 
dem Nationalarchiv Prag entstand 
die Ausstellung mit unbekannte 
Fotos, Briefe, Urkunden und 
Schriftstücke sowie private Ge-
genstände aus der Weesensteiner 
Wohnung des Kronprinzenpaares. 
Informationen unter: www.
schloss-pillnitz.de
Willkommen zur Saison 2017 im Schlösserland Sachsen
Neue Saison, neue Höhepunkte
Anfang April 2017 feierte das Schlösserland Sachsen erstmals seit gGmbH-Gründung 
2013 eine übergreifende Saisoneröffnung, auf der sich staatliche Schlossbetriebe der 
Öffentlichkeit mit ihren Saison-Höhepunkten 2017 vorstellten. 
Schloss Rochlitz
3D-Museum mittels VR-Brillen
Ab der Saison 2017 erwartet Be-
sucher auf Schloss Rochlitz eine 
besondere Attraktion: mittels einer 
VR (Virtual Reality)-Brille kön-
nen die diversen Bauzustände der 
Hauptmannstube als virtuelle 
Animation be-
staunt werden. 
Burg Mildenstein
Wiedereröffnung des Herrenhauses 
und Dauerausstellung 
Am 2. Juni eröffnet nach mehr-
jähriger Bautätigkeit das Herren-
haus der Burg Mildenstein neu. 
Zu sehen gibt es die ursprüngliche 
Hofstube mit großer Schwarz-
küche, die künftig für Kochvor-
führungen nach mittelalterlicher 
Manier zur Verfügung steht. 
Daneben eröffnet zeitgleich die 
neue Dauerausstellung „Der Hof 
der jungen Herrschaften“. Darin 
wird Mildensteins Geschichte als 
kurfürstlicher Kinderstube bis ca. 
1450 nachgespürt. 
Burg Kriebstein
„Malerei und Grafik aus 7 Jahr-
zehnten“ - Sonderausstellung bis  
31.Oktober 2017
Der Architekt, Gestalter und 
Maler Prof. Rudolf Horn, 1929 in 
Waldheim/Sa. geboren, begeht in 
diesem Jahr seinen 88. Geburts-
tag. Die Burg Kriebstein zeigt aus 
diesem  Anlass in einer Sonder-
ausstellung Porträts, Akte, Land-
schaften und Stilleben aus seinem 
in sieben Jahrzehnten enstandenen 
bildkünstlerischen Werk, sowie 
in einer Videoschau Ausschnitte 
seines Schaffens als Architekt und 
Gestalter. 
Schloss Nossen
„Bekenne dich! Der sächsische 
Adel im Glaubensstreit“ - Sonder-
ausstellung bis 5. November 2017
Schloss Nossen widmet sich 
in seinen Sonderausstellungen 
thematisch der Darstellung und 
Aufarbeitung der Geschichte des 
sächsischen Land- und Niedera-
dels. Informationen unter www.
schloss-nossen.de
Klosterpark Altzella
„Silberrausch und Berggeschrey“
Sonderausstellung bis 5. Juni 2017
Bereits in 2016 stationierte die 
Sonderausstellung des deutsch-
tschechischen Projektteams 
ArcheoMontan 2018 „Silber-
rausch und Berggeschrey“ im 
Klosterpark Altzella. Anlass für 
diese war ein sensationeller mon-
tanarchäologischer Fund in Dip-
poldiswalde nach der Hoch-
wasserkatastrophe 2002. 
Informationen unter www.
kloster-altzella.de und www.
silberrausch-berggeschrey.de  
Schloss Weesenstein 
„Ein Prinz im Orient. Johann 
Georg von Sachsen als Reisender, 
Sammler und Schlossbesitzer“
Ausstellung bis 3 . Oktober 2017 
Johann Georg von Sachsen, 
der letzte wettinische Besitzer 
von Schloss Weesenstein, gilt 
als interessante Persönlichkeit. 
Der Bruder des Königs Friedrich 
August war als leidenschaftlicher 
Geschichts- und Kunstkenner 
bekannt. Frühe Reisen hatten den 
Prinzen u.a. nach Griechenland 
und Russland geführt, wo er 
Kunstschätze in orthodoxen Kir-
chen und Klöstern studierte und 
zahlreiche Ikonen erwarb.Gezeigt 
werden Teile seiner Sammlung.
Barockgarten Großsedlitz
Seit 1. April zeigt der Barock-
garten 16 restaurierte Original-
Skulpturen mit Informationen zur 
Gartengeschichte in der oberen 
Orangerie. Am 1. Juli lädt Graf 
Wackerbarth zur „Barocken Ta-
fel“. Mit dem Fest eröffnen dann 
zwei neue Ausstellungen zu den 
Themen „Orangerien und Orange-
riekultur in Sachsen“ (Untere Oran-
gerie) sowie „Die Schlösser der 
Wettiner und der Polnische Weiße 
Adlerorden“ (Obere Orangerie). 
Mehr Informationen unter www.
barockgarten-grosssedlitz.de.  
Burg Stolpen
»Lebenslänglich Stolpen. Der 
Mythos Cosel«
Im vergangenen Jahr eröffnete 
anlässlich des 250. Todestages die 
überarbeitete Dauerausstellung 
auf der Burg Stolpen. Diese ist 
untrennbar mit dem tragischen 
Schicksal der Gräfin Cosel, der 
berühmtesten Mätresse Augusts 
des Starken, verbunden. Im Johan-
nis- bzw. Coselturm, dem Aufent-
haltsort ihrer letzten 20 Jahre, er-
innert die ständige Ausstellung in 
ihrem ehemaligen Wohnzimmer, 
im Schlafzimmer und in der Kü-
che an das abenteuerliche Leben 
dieser einst mächtigen Dame, de-
ren Aufstieg und Fall in der säch-
sischen Geschichte einmalig ist. 
Schloßgaststatte 
          Weesenstein
..
       Täglich ab 11.30 Uhr Sächsische Küche 
       Frischer Kuchen oder Eisbecher
  Gesellschaften, Feiern & Klassentreffen bis 
      60 Personen.
  Biergarten mit gepflegten Bier frisch vom Fass
Besuchen Sie uns am Fuße des Schlosses 
       inmitten des idyllischen Müglitztals
                      Ihr Schloßgastätten-Team
Tel.: 035027 629152 
info@schlossgaststaette-weesenstein.info
www.schlossgaststaette-weesenstein.info
Altenberger Str. 21
OT Weesenstein 
01809 Müglitztal
Unsere Angebote:
  am 25. Mai ist Herrentag. 
       Wir grillen im Biergarten 
  14. Mai Muttertagsmenü 
  -  Wir bitten um Reservierung -
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Willkommen bei Lindners!
Hier wird Ratskeller 
neu interpretiert
Kann man einen Ratskeller neu interpre-
tieren? Im Hinblick auf das altehrwürdige
Gebäude am Markt in Dohna sicher nicht.
Aber spätestens nach Betreten des Gast-
raumes ist uns klar, was damit gemeint 
ist. Der Gewölbe-Charakter der Räume ist
zwar unverkennbar, aber alles erstrahlt in
anheimelndem Licht. Decken und Wände
in hellen Farben und der Sandstein in
seiner ganzen Natürlichkeit ohne Patina.
Dazu die Einrichtung mit bequemen
Stühlen an großen Tischen, alles mit
viel Raum zum Sitz- und Tischnachbarn.
Diese Gemütlichkeit zieht sich durch alle
Gasträume, ob Ratsstube, Weinkeller oder
das große und das kleine Gewölbe.
Besonderes Highlight in der Ratsstube
mit ihren 26 Plätzen ist dabei der Blick in 
die Küche (Foto oben). Der Tisch direkt 
vor dem verglasten Gewölbebogen wird 
bei Reservierungen übrigens am häu-
figsten nachgefragt. Es hat ja auch seinen 
besonderen Reiz, dem Küchenteam um 
Daniel Lindner beim Kochen auf die Fin-
ger zu schauen. „Das macht uns nichts 
aus, die neugierigen Blicke unserer Gäste 
sind wir gewöhnt“, kommentiert der Kü-
chenchef.
Damit wäre die erste Aussage „Hier wird 
Ratskeller neu interpretiert“ erklärt, denn 
der Ratskeller hat zumindest in Dohna 
seinen Ruf als ein etwas urig und dunkel 
anmutendes Gemäuer verloren. Bleibt, 
der zweiten Aussage „Wir möchten Sie 
begeistern für Frische, Herzlichkeit, Ge-
nuss, Lebensfreude und Leidenschaft“ auf 
den Grund zu gehen. Die Lösung ist auch 
hier schon auf den ersten Eindruck hin 
sehr naheliegend. Denn beim Betreten 
der Ratsstube empfängt uns eine attrak-
tive junge Frau mit einem einladenden 
Lächeln und einem „Herzlich Willkommen“ 
auf den Lippen - Jana Lindner.
Es sind zwei Aussagen, die unsere Neugier geweckt haben, Lindners 
Ratskeller im Burgstädtchen Dohna nahe Heidenau zu besuchen: „Hier 
wird Ratskeller neu interpretiert“ und „Wir möchten Sie begeistern für 
Frische, Herzlichkeit, Genuss, Lebensfreude und Leidenschaft“.
Doch mit der Attraktivität und dem fröhlich-
frischen Lächeln der Chefin ist es nicht 
getan. Überzeugen will man hier vor allem 
mit einer exzellenten Küche und hoher Ser-
viceorientiertheit.
Daniel Lindner ist, bevor er mit seiner
Frau das Projekt Ratskeller Dohna ange-
packt hat, als Koch recht weit in der Welt
herumgekommen. Unter anderem hat er 
schon in Lech am Arlberg, Mailand, Sara-
gossa und Shanghai gekocht. Dabei konnte 
er für sein kulinarisches Handwerk viele 
Erfahrungen sammeln, die er jetzt im drei-
köpfigen Küchenteam kreativ umsetzt. Des-
halb werden nicht nur regionale Gerichte 
neu definiert. In der Speisekarte, welche 
monatlich wechselt, finden sich auch inter-
nationale Köstlichkeiten. Großer Wert wird 
hier auf Frische und Herkunft der verwen-
deten Produkte gelegt. So sind die ser-
vierten Speisen dann auch ein Erlebnis für 
Augen und Gaumen. Insgesamt bezeichnet 
Daniel Lindner seine Kochkunst als klas-
sische Küche mit internationalem Touch. 
„Und“, so bringt er es auf den Punkt, „ich 
koche nur, was mir auch selber schmeckt“.
Lindners Ratskeller ist mit diesem Konzept
bei den Einwohnern Dohna´s und Gästen
aus Nah und Fern bisher sehr gut ange-
kommen. Nicht wenige fahren extra von 
der nahen A17 ab, um bei Lindners ein-
zukehren. Auch deshalb rät Jana Lindner, 
Plätze besonders an Wochenenden, recht-
zeitig zu reservieren.
Und sie empfiehlt Ihren Gästen:
„Bringen Sie etwas Zeit mit, lassen Sie sich 
von uns verwöhnen und genießen Sie die 
Stunden in unserem Hause. Unser Team 
wird Sie begeistern mit Frische, Herzlich-
keit, Genuss, Lebensfreude und Leiden-
schaft“.
Lindners Ratskeller Dohna
 Inhaber: Projekt Lindner GmbH
  Am Markt 1 • 01809 Dohna
  Telefon: 03529 574366-1
  E-Mail: info@ratskeller-dohna.de
  Öffnungszeiten:  Montag Ruhetag
  Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr
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     Theater mit Tradition • Kasperladen • barrierefrei 
Veranstaltungen unter www.max-jacob-theater.de
Max-Jacob-Straße 1,  Hohnstein, Tel.: 035975 8422 43
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Es ist wieder soweit, Ende Mai findet das nun schon 32. Hohnsteiner Puppenspielfest 
statt. Eingeladen sind ca. 20 Gruppen aus ganz Deutschland, die 50 Vorstellungen an 
zwei Tagen für 2500 bis 3000 Zuschauer aufführen. Die Eröffnungsveranstaltung findet 
Freitag Abend statt. Gespielt wird auf der Burg Hohnstein, in kleinen Spielstätten und 
dem Burgsaal, im Burghof, im Burggarten und dem Puppenspielhaus.
Hohnsteins Kasper 
lädt ein zum 
Puppenspielfest
Das erwartet die Puppenspielfreunde
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr:
Eröffnungsveranstaltung „Arbeits-
los und Spaß dabei“
Samstag, 20. Mai
10 und 11:30 Uhr, Burgkeller: 
„Die Geburtstagstorte oder Kas-
pers große Jagd“, Meininger Pup-
pentheater, ab 4 Jahre.
10 und 11:30 Uhr, Amtsstube: 
„Schneeweißchen und Rosenrot“, 
Puppentheater Schlott, ab 4 Jahre.
10:30 und 12 Uhr, Max-Jacob-
Theater: „Froschkönig“, Theater 
im Clobus, ab 4 Jahre.
10:30 und 12 Uhr, Burgsaal: 
„Zwerg Nase“, Puppenteater Volk-
mar Funke, ab 5 Jahre.
11 und 13 Uhr, Am Rathaus: 
„Rumpelstilzchen“, MitMachThe-
ater Heidi Zengerle, ab 3 Jahre.
11 Uhr, Grundschule: „Kasper 
und allerlei Zauberei“, Lageooger 
Puppenkiste, ab 3 Jahre.
12 Uhr, Burggarten: „Gender 
Gaga“, Zauberspiegel, ab 5 Jahre.
13 und 15 Uhr, Burggarten: 
„Die Märchenwerkstatt“, Castel-
los Puppentheater, ab 3 Jahre.
14 u. 15:30 Uhr, Amtsstube: 
„Rübchen u.a. Geschich-
ten“, Puppentheater Patier, 
ab 3 Jahre.
14 u. 16 Uhr, Burggarten: 
„Lieschen, Radieschen und 
der Lämmergeier“, Figuren-
theater Marie Bretschneider, 
ab 4 J.
14:30 u. 16 Uhr, Burgkel-
ler: „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, Kleines Sa-
lontheater, ab 5 Jahre.
14:30 Uhr, Grundschule: 
„Das gestohlene Auto“ 
& „Der Giftpilz“, Hohnsteiner 
Schulkasper, ab 4 Jahre.
15 Uhr, Max-Jacob-Theater: 
„Dornröschen oder Warte mal!“, 
Theater Phoebus, ab 3 Jahre.
15 u. 17 Uhr, Max-Jacob-Thea-
ter: „Hänsel und Gretel“, Krane-
wit Theater, ab 4 Jahre.
15:30 Uhr, Am Rathaus: „Jorin-
de und Joringel“, Theater Olifant, 
ab 4 Jahre.
18:30 Uhr, Max-Jacob-Theater: 
„Arbeitslos und Spaß dabei“, ma-
rotte Figurentheater, ab 16 Jahre.
21 Uhr, Burgsaal: „Ach du 
schöne Heimat“ - Musik für Fein-
schmecker, Debbsch & Lebbsch.
Sonntag, 21. Mai
10 und 11:30 Uhr, Burgkeller: 
„Die Geburtstagstorte oder Kas-
pers große Jagd“, Meininger Pup-
pentheater, ab 4 Jahre.
10 und 11:30 Uhr, Amtsstube 
(Burg): „Schneeweißchen und 
Rosenrot“, Puppentheater Schlott, 
ab 4 Jahre.
10:30 u. 12 Uhr, Max-Jacob-
Theater: „Froschkönig“, Theater 
im Clobus, ab 4 Jahre.
10:30 u. 12 Uhr, Burgsaal: „Kas-
per und das Hexengärtchen“, Kas-
pertheater Locci, ab 3 Jahre.
11 u. 13 Uhr, Am Rathaus: 
„Bremer Stadtmusikanten“, Mit-
MachTheater Zengerle, ab 3 Jahre.
11 Uhr, Grundschule: „Kasper 
und allerlei Zauberei“, Langeoo-
ger Puppenkiste, ab 3 Jahre.
12 Uhr, Burggarten: „Gender 
Gaga“, Zauberspiegel, ab 5 Jahre.
13 und 15 Uhr, Burggarten: 
„Die Märchenwerkstatt“, Castel-
los Puppentheater, ab 3 Jahre.
14 u. 15:30 Uhr, Amtsstube 
(Burg): „Clown PatschMo spielt 
das Entchen“, Puppentheater Part-
hier, ab 3 Jahre.
14 u. 16 Uhr, Burggarten: „Der 
Teufel mit den drei goldenen Haa-
ren“, Männels Lutziges Puppen-
theater, ab 5 Jahre.
14 Uhr, Grundschule: „Das ge-
stohlene Auto“ & „Der Giftpilz“, 
Hohnsteiner Schulkasper, ab 4 J.
14:30 u. 16 Uhr, Max-Jacob-
Theater: „Dornröschen oder 
Warte mal!“, Theater Phoebus, ab 
3 Jahre.
14:30 u. 16 Uhr, Burgsaal: „Die 
goldene Gans“, Theatermanufak-
tur Dresden, ab 3 Jahre.
14:30 u. 16 Uhr, Burgkeller: 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“, Kleines Salontheater, ab 5 
Jahre.
15:30 Uhr, Am Rathaus: „Jorin-
de und Joringel“, Theater Olifant, 
ab 4 Jahre.
Außerdem an beiden Tagen:
Livemusik mit der TamTam Com-
bony, Laufstreckenbespaßung 
mit Polizeier Mayer und Elfriede, 
Ponyreiten, Schnitzwerkstatt, Ka-
kuspuppen u.v.m.
 
Waitzdorfer Schänke
Pension & Gastätte
Zum Dorfgrund 1, 01848 Waitzdorf
Tel: 035975 81312
waitzdorf-schaenke@t-online.de  
www.schaenke-waitzdorf.de
Öffnungszeiten: 1.4. bis 31.10 täglich 11 bis 20 Uhr geöffnet
Dienstag Ruhetag. 1.11. bis 31.3. Do bis So 11 bis 16 Uhr
Werben im SandsteinKurier 
info@sandsteinkurier.de
Handspielpuppenwerkstatt
Sachsenberg-Siedlung 6a, Tel. 035975 81657
www.original-hohnsteiner-handspielpuppen.de
- traditionelles Handwerk
- noch heute nach den Originalen geschnitzt
- schneidergefertigte charakteristische Bekleidung
- Bemalung mit ungiftigen Farben
   Verkaufsausstellung täglich geöffnet, 
   telefonische Anmeldung erbeten
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Das erwartet die Puppenspielfreunde
Immer einen Besuch wert
Hohnstein - Burg 
auf hohem Fels 
Man schrieb das 12. Jahrhundert 
als die Burg Hohnstein erstmals 
urkundliche Erwähnung fand. Weit 
mehr als 600 Jahre drohnt die Burg 
auf einem hohen Felssporn über 
dem Polenztal und der Stadt Hohn-
stein. Heute ist sie die einzige der 
rechtselbischen Burgen im säch-
sischen Felsengebirge, die erhalten 
geblieben ist.
 
Nach wechselvoller Geschichte: 
Adelssitz, Justizamt, Staatsge-
fängnis, kurfürstliches Jagd-
schloss, Männerkorrektionsanstalt, 
Jugendgefängnis, Deutsches 
Herbergswerk, Hohnsteiner Hand-
puppenbühne, Schutzhaftlager, 
Reichsjugendherberge, Kriegsge-
fangenenlager, Internierungslager 
für Regimegegner, ist sie heute 
Besuchermagnet, Museum, be-
liebte Berherbergungsstätte und 
Veranstaltungsort.
Im historischen Museum erfährt 
man Wissenswertes über die 
Entstehung und Entwicklung der 
Burg, im Naturkundemuseum über 
Flora und Fauna des Elbsandstein-
gebirges. Das weitläufige Burg-
gelände bietet romantische Ecken 
und tolle Ausblicke ins Polenztal, 
nach Hohnstein und in die Fel-
senwelt der Sächsischen Schweiz. 
Auf jeden Fall sollte man bei 
einem Besuch auch die Fernsicht 
vom Aussichtsturm genießen.
Im Burgareal gibt es 10 Veran-
staltungsräume und einen über 
1000 qm großen Burggarten mit 
Freilichtbühne und Kletterwand - 
beste Voraussetzungen für Veran-
staltungen jeglicher Art. Beispiels-
weise werden die Möglichkeiten 
der Burg auch für das alljährliche 
Puppenspielfest genutzt. 
Längere Aufenthalte können 
Gäste der Region jederzeit in der 
Herberge oder im Hotel buchen. 
Für die Gäste der Burg gibt es im 
Gelände auch Tischtennisplatten, 
Lagerfeuer- und Grillplatz oder 
Kaminabende im Burgkeller. 
Auch ein Besuch in der Sauna 
ist möglich. Nach Bedarf ange-
boten werden Kletterkurse und 
Schlauchbootfahrten. Auch der 
Kinderspielplatz und das Freibad 
im Ort können genutzt werden.
Informationen und Buchungs-
möglichkeiten erfahren Sie über 
www.burg-hohnstein.info.
Brand- Baude
Bergwirtschaft und Herberge
Auf dem „Balkon der Sächsischen Schweiz“ genießen Sie den Blick über die Tafelberge 
bis ins Erzgebirge und weit nach Tschechien hinein. Der Brand ist Ziel für Wanderer und 
Ausflügler von bequem bis anspruchsvoll. Für Feiern und Seminare bieten unsere Gesell-
schaftsräume Platz für bis zu 50 Personen. Speisen und Getränke zu moderaten Preisen.
Übernachtung in modernen Doppelzimmern oder in der preiswerten Wanderherberge.
Öffnungszeit täglich ab 10 Uhr bis Sonnenuntergang
 Brandstr. 27, Hohnstein • Tel.: 035975 84425 • info@brand-baude.de • www.brand-baude.de
Am Bergborn 7, Hohnstein
Telefon: 035975 87000
www.hotel-zur-aussicht.de
Ruhige Lage hoch über dem Städtchen Hohnstein mit Blick zur Burg
Familiär geführtes Hotel mit 12 Doppelzimmer und 3 Suiten
      Lassen Sie sich im Restaurant oder auf der Terrasse durch unsere Hausmannskost 
verwöhnen und genießen Sie die beeindruckende Aussicht
Küchen-ÖZ: Dienstag bis Sonntag von 12 bis 21 Uhr und Montag ab 16 Uhr
Polenztal 2,  Hohnstein • Tel.: 035975 80826 • info@polenztal.de 
Einladung 
ins Tal der Jahreszeiten
Gasthaus
• gemütliche Gaststätte mit 95 Plätzen
• Feierlichkeiten mit Buffets oder Menüs
   (auch außer Haus) 
• Biergarten 96 Plätze, Grillterrasse 40
   Personen 
• Hauptgerichte von Wild und Pferd
 
 Pension
• Familiär geführte Pension mit 27 gemüt-
   lichen und komfortablen Zimmern 
Öffnungszeit: 
Täglich ab 11 Uhr 
und auf Anfrage für Gruppen
Nutzen sie die gut begehbaren Wege im 
Polenztal zum Frühlingsspaziergang. Viel-
leicht erleben Sie die Märzenbecherblüte.
www.polenztal.de
Pension & Gasthaus
Polenztal
SandsteinKurier abonnieren 
Telefon 035023 60650
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Eisenbahnwelten
Größte Gartenbahnanlage 
der Welt
4.500 m Gleislänge, 200 Miniatur- 
Gebäude, 350 Meter Fluss- & Bach-
läufe 30 ständig fahrende Züge
  4,2 m Höhenunterschied
www.eisenbahnwelten-rathen.de
FÜR DIE GANZE FAMILIE                                                                                                         SandsteinKurier Mai & Juni 2017
Die Eisenbahnwelten im Kurort Rathen sind in die Saison 2017 gestartet. 
Die Winterpause wurde wieder dazu genutzt, die Anlage und die vielen Mi-
niaturen in Schuss zu halten. 35 Häuser wurden restauriert, das Modell des 
Geipeltbades erstrahlt in neum Glanz und fünf neue Zuggarnituren wurden 
angeschafft. Ab dieser Saison können 37 Züge permanent fahren, neu kann 
u.a. ein Feuerwehrmotorrad auf Schienen bestaunt werden. Im Mai beginnt 
außerdem der Bau des Kindereisenbahnplatzes. 
Das Restaurant erstrahlt im neuen Eisenbahn-Outfit, seit 1. Mai ist die Ter-
rasse mit Blick auf die Riesenanlage, Elbe und Bastei wieder geöffnet.  
                                                           Von hier aus kann man auch herrlich  
                                                            die Blütenpracht und -vielfalt im Mai   
                                                            bewundern. Also, ein Besuch in den 
                                                            Eisenbahnwelten ist auf alle Fälle 
                                                            lohnenswert. Geöffnet ist täglich von  
                                                            10 bis 18 Uhr.
ZwergenBrunch und 
MärchenMarkt
Einmal links abbiegen bitte! Auf 
dem Weg zur Bastei lohnt sich 
ein Abstecher in die Erlebnis-
welt SteinReich, die in diesem 
Jahr ihr 5-jähriges Jubiläum 
feiert. Die schiefen Häuschen 
des Familienparks liegen an der 
Zufahrt zur Bastei. Spielerisch 
und unterhaltsam werden hier 
Mythen und Legenden der 
Sächsischen Schweiz erzählt. 
Auf verschlungenen Wegen 
können Besucher in die-
ser sagenhaften Welt 
von einer Erlebnissta-
tion zur nächsten auf 
Zeitreise und Schatz-
suche gehen. 
ZwergenBrunch    am 21. Mai
  Sagenhafter 
MärchenMarkt
   17. & 18. Juni
Veranstaltungen 
Am 21. Mai von 10 bis 14 Uhr 
gibt es den Zwergen Brunch und 
am 17./18. Juni den Sagenhaften 
MärchenMarkt. Schauspieler 
und Musikanten bieten dann ein 
buntes Programm rund um die 
Geschichten des SteinReichs. An 
den Wochenenden zwischendurch 
besteht die Möglich-
keit, Highlights für die eigene 
Familie zu setzen. Für Kinderge-
burtstage und Familienfeiern steht 
das Gelände und der SteinBeisser 
gern zur Verfügung. 
Noch ein Tipp für Erwachsene 
Für Kaffee & Kuchen oder zum 
Abendessen muss kein Eintritts-
geld gezahlt werden, denn das 
urgemütliche Restaurant und 
der Biergarten SteinBeisser sind 
kostenfrei zugänglich. Ebenso 
die Tourist-Info und das kleine Lädchen mit 
allerlei liebevoll zusammengetragen Spielsa-
chen oder selbst gestalteten Utensilien, wie 
Kräutergarten-Schildchen.
Weitere Informationen: 
www.steinreich-sachsen.de
Eines der für Männer wohl wich-
tigsten Kräutlein möchte ich an 
dieser Stelle vorstellen: Hopfen
In unserer Region ist er leider 
nicht wild zu finden, er muss an-
gebaut werden. Als kleiner Trost, 
der wilde Hopfen hat zu wenig 
Gehalt an dem Bitterstoff Lupulin 
und ist zum Bierbrauen nicht ge-
eignet. Die frischen zarten Triebe 
in Butter gebraten als Gemüse 
sind aber dennoch ein Genuss.
Die beim Brauen verwendeten 
Hopfenzapfen entstehen aus den 
weiblichen grün-gelben Blüten, 
deren Farbe schon ein dezenter 
Hinweis auf Flavonoide (Stoffe 
die alles zum Fließen bringen) 
ist. Die enthaltenen Gerb- und 
Bitterstoffe haben eine verdau-
ungsfördernde, appetitanregende 
Wirkung und die ätherischen Öle 
(Duftstoffe) wirken beruhigend 
und schlaffördernd. Somit ist die 
von mir des Öfteren vernommene 
Bestellung  eines „Hopfenblüten-
tees“ mit einer ganz anderen Wir-
kung verbunden als beim Genuss 
eines kühlen Bieres. Obwohl die 
medizinische Wirkung sich nach 
mehreren Gläsern Bier wunderbar 
beobachten lässt: Erst entsteht 
Hunger, dann wird der Trinker 
müde und wundert sich noch laut-
Von weiblichen 
Hopfenblüten und Männern
stark, warum er so oft zur Toilette 
muss.
Trotz vieler Biere (oder genau 
deswegen) kann aber der latei-
nische Name des Hopfens wun-
derbar ausgesprochen werden: 
Humulus Lupulus. Probieren sie 
es aus, der purzelt nur so von der 
Zunge.
In diesem Sinne, einen entspann-
ten Männertag.
Viele Grüße
Aus der Kräuterbaude
Janet Hoffmann
Nun ist es bald vorbei mit der 
freien Sicht von den ``Bergen`` 
in der Sächsischen Schweiz. Der 
Frühling naht und die Bäume 
werden wieder grün. Im letzten 
Sandsteinkurrier erzählte ich von 
Vulkanen und Eruptionen. Die 
Vulkane gibt es noch, aber Akti-
vität ist keine mehr vorhanden. 
Diese gab es vor Millionen von 
Jahren in diesem Gebiet. Aber 
zum 1. April kann man schon mal 
ein bisschen spinnen.
Manchmal ist das Wetter eben 
auch nicht das beste. Wenn Ne-
belschwaden durch Wald und Fels 
ziehen und einzelne Fetzen an den 
Haben Sie den Aprillscherz 
erkannt ?
Bergen hängen bleiben, sieht es 
wie ein kleiner Vulkanausbruch 
aus. Die Einheimischen sprechen 
von den Buschweibern, die wieder 
Suppe kochen. Auch Kasper David 
Friedrich wurde wohl von dieser 
Faszination eingefangen und 
schuf sein ``Nebelmeer``. Es muss 
nicht immer eitel Sonnenschein 
herrschen auch Regentage haben 
ihren Reiz. Echte Naturburschen 
zieht es raus, egal wie das Wetter 
ist und Eindrücke gibt es ja wohl 
genug in unserem Elbsandstein-
gebirge. Eine schöne Wanderzeit 
wünscht 
Nationalparkführer
Heiko Hesse
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Stadtbad Hohnstein 
...das Sportliche
Badespaß im Hohnsteiner Land
Stadtbad Hohnstein ... das Sportliche 
Am Stadtbad 1, 01848 Hohnstein, Tel.: 035975 81287 - Rutsche, Wasserfall, Schwallduschen, Liege- 
und Spielwiese, Gastronomie. Geöffnet: Mai bis September täglich von 10 bis 19 Uhr
              Erlebnisbad Rathewalde ... das Familiäre
       Schulweg 4, 01848 Hohnstein OT Rathewalde, Tel.: 035975 80994 
     Erlebnisbecken, Wasserpilz, Schwallduschen, Sportanlagen, Liege- und 
                    Spielwiese, Gastronomie, Sanitär behindertengerecht. 
                      Geöffnet: Mai bis September täglich von 10 bis 19 Uhr
                Freibad  Goßdorf ... das Natürliche
                               Freie Badestelle mit Imbiss.  Geöffnet: Täglich von 
                                  Mai bis September
                                                             www.gossdorf-sachsen.de
Erlebnisbad Rathewalde 
...das Familiäre
Freibad Goßdorf
...das Natürliche
• Schwimmerbecken • Großwas- 
   serrutsche • Sprunganlage 
• Strömungskanal • Kinderbecken 
   mit Sandspielplatz • Liegewiese 
• Beachvolleyballplatz
                 im Kurort Berggießhübel
Am Oberhammer 1,  Tel.: 035023 62379
         Täglich    ab 10 Uhr geöffnet
       Tel.: 035021 68953
aldbad 
CunnersdorfW
Große Liegewiese, Rutsche, Spielplatz, Kiosk
Geöffnet von Mai/September 10 bis 20 Uhr*
                          Juni/Juli/August 9 bis 22 Uhr*
                                              *Änderungen möglich
Mai und September  10 - 18 Uhr, Juni, Juli und August 10 - 19 Uhr
 solarbeheiztes Freibad mit 25 m Sportschwimmbecken
 Erlebnisbereich mit Schwallbrausen, Luftsprudel und Strömungskanal
 Großwasserrutsche & Planschbecken
 Tischtennisplatten, Beachvolleyballfeld, Kinderspielplatz
 große Liegewiese, Kiosk 
Wehlen OT Pötscha, Saarstraße
Mehrzweckbecken mit drei 
25-Meter-Bahnen
Strömungskanal, Wasserpilz, 
Sprudelbänke u.v.m.
Planschbecken mit Breitrut-
sche, Wasserpilz, Spritzkugeln 
Spielplatz, Sonnenliegen, 
Strandkörbe, Pavillon
Großzügige Liegewiese 
Sebnitz, Hammerstraße 1, Tel.: 035971-52533
Geöffnet: Mo.- Fr. 14-20, Sa.11-20, So. 10-20 Uhr, Ferien tgl. ab 10 Uhr
Werben im SandsteinKurier 
Telefon: 0171 4418656
info@sandsteinkurier.de
Die Freibad-Saison 
hat begonnen!
... beinahe klingt das wie eine 
dringliche Mahnung „an jene da 
oben“, die tagtäglich in der Wet-
terküche herumrühren. Hier passt, 
zumindestens zum Zeitpunkt, als 
dieser Text entstand, der Satz: „Es 
kann alles nur besser werden“.
Das viele, die gern wieder Son-
nenhungrige und Wasserratten 
in ihren Bädern viel Spaß bieten 
wollen, diesen Optimismus tei-
len, sehen Sie an den werblichen 
Hinweisen auf die regionalen 
Freibade-Angebote. 
Erst wandern und dann im 
Freibad erholen, das wäre für die 
Wanderregion Sächsische Schweiz 
genau die richtige Reihenfolge. 
An ganz heißen Tagen kann man 
den ersten Punkt auch weglassen 
und gleich ins Freibad gehen. Wo 
das überall möglich ist, finden Sie 
hier nochmal zusammengefasst:
• Erlebnisbad „Billy“ im Kurort  
  Berggießhübel
• Waldbad Cunnersdorf bei 
  Gohrisch
• Erlebnisbad Rathewalde bei 
  Hohnstein
• Freibad Hohnstein in der Stadt 
  Hohnstein
• Geibeltbad Pirna
• Kräutervitalbad Sebnitz
• Erlebnisbad Wehlen in Wehlen-
  Pötzscha
• Freibad Goßdorf
• Freibad Stolpen
• Kies- und Badesee Birkwitz
• Natursee Pirna-Copitz
• Mariba Freizeitwelt Neustadt
• Toskana-Therme Bad Schandau
• Albert Schwarz Bad Heidenau
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Einladung zur ersten Sebnitzer Wanderwoche
In Sebnitz, der Wanderhauptstadt 
der Sächsischen Schweiz heißt 
es wieder: Frisch auf zur ersten 
Sebnitzer Wanderwoche!
In den sieben Tagen werden ins-
gesamt 21 geführte Wanderungen 
angeboten. Darunter täglich 
zwei Wanderungen mit verschie-
denenen Schwierigkeitsgraden 
zur Wahl. Diese reichen von 
familienfreundlichen Touren mit 
leichten Anstiegen bis hin zu an-
spruchsvollen Wegen und Stiegen 
in der Felsenwelt. Auch den 2016 
neu eröffneten Blümelpfad kann 
man erkunden oder sich bei einer 
Stadtführung von den kleinen Ge-
heimnissen rund um die Seiden-
blumenstadt erheitern lassen. Ne-
ben einer Menge Wanderungen in 
den Ortsteilen von Sebnitz werden 
auch einige grenzüberschreitende 
Routen dabei sein.
Als Maskottchen und Eintrittskar-
te fungiert wieder unsere Lotte. 
Für nur 5,-€ kann man das Stoff-
püppchen erwerben und somit 
die ganze Woche lang an allen 
Wanderungen teilnehmen. Das 
Angebot richtet sich also auch 
an Einheimische die gern einmal 
neue Ecken mit unseren Wander-
führern erkunden möchten oder in 
einer lockeren Runde gemeinsam 
wandern möchten.
 
Einen richtigen Erlebnischarakter 
bekommen die Wanderungen auch 
durch die Intergration einer Men-
ge touristischer Highlights. Mit 
einer Kahnfahrt auf der Oberen 
Schleuse, der Besichtigung des 
technischen Denkmals Neumann-
mühle oder des Aussichtsturmes 
auf dem Tanzplan sowie einer 
Exkursion mit der Kräuterfrau 
und Führungen im Sebnitzer Hei-
matmuseum bieten sich vielfältige 
Möglichkeiten die Wanderungen 
zu einem echten Erlebnis werden 
zu lassen.
Den Flyer mit allen Infos und 
einem Anmeldeformular gibt es in 
der Touristinfo Sebnitz oder unter 
www.sebnitz.de/wanderwoche.
Montag, Mittwoch, Frei-
tag: 10:15 Uhr ab Markt 
Sebnitz (1 Stunde)
Stadtrundgang
zur 775-jährigen Ge-
schichte der Stadt Sebnitz, mar-
kanten Orten, Gebäuden und Per-
sönlichkeiten sowie jeder Menge 
kleinen Geheimnissen rund um 
die Seidenblumenstadt.
Sonntag, Dienstag, Don-
nerstag, Samstag: 10:15 
Uhr ab Rathaus Sebnitz - 
Haus Deutsche Kunst-
blume (1 Stunde)
Blümelpfad-Wanderung
entlang ehemaliger Blumenfab-
riken mit Wissenswertem zur Ge-
schichte des Kunstblumenhand-
werks  und der Möglichkeit, einen 
der schönsten Blicke auf Sebnitz 
zu erhaschen. Danach lohnt sich 
ein Besuch der Schaumanufaktur.
Sonntag, 14. Mai, 10:15 
Uhr ab Markt Sebnitz 
(11 km - 4,5 Stunden)
Sebnitzer 
Panorama-Runde
Leichte, familienfreundliche Wan-
derung um Sebnitz mit schönen 
Blicken auf die Stadt und in die 
Bergwelt der Sächsischen und 
Böhmischen Schweiz.
Sonntag, 14. Mai, 10:45 
Uhr ab Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (16 km 
- 6 Stunden)
Über die Raben-
steine zu Wolfsschlucht 
und Oberer Schleuse
Mittelschwere, sehr interessante 
und wildromantische Wanderung 
im Bereich der tief in die Felsen 
eingeschnittenen Klamm der 
Kirnitzsch. Eine Kahnfahrt auf 
der Oberen Schleuse inmitten der 
Kernzone spendet Erholung und 
unterhält mit lustigen Anekdoten 
der Kahnfahrer.
Montag, 15. Mai, 10:15 
Uhr ab Busbahnhof Sebnitz 
(15 km - 5,5 Stunden)
Panoramaweg 
von Sebnitz nach 
Altendorf 
Anspruchsvolle Wanderung in 
unmittelbarer Nähe der alten 
Handelsstraße mit atemberau-
benden Blicken auf die Felsenwelt 
und Tafelberge der Sächsischen 
Schweiz. 
Montag, 15. Mai, 9:45 
Uhr ab Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (8 km 
- 4,5 Stunden)
Von Hinterherms-
dorf zum Weifberg & 
Kräuterexkursion
Schöne und leichte Wanderung 
mit einmaliger Rundsicht vom 
35 Meter hohen hölzernen Turm. 
Es schließt sich ein Exkurs in die 
Welt der einheimischen Kräuter 
mit der Kräuterfrau an.
Dienstag, 16. Mai, 10:15 
Uhr ab Markt Sebnitz (18 
km - 6,5 Stunden)
Unterwegs auf 
sächsisch-
böhmischen Grenzwegen
Schöne, lohnende Wanderung 
auf beliebten Grenzwegen zur 
Böhmischen Schweiz. Sie lernen 
die schönsten Aussichtspunkte 
im Umkreis kennen: Tanzplan 
(Tanecnice) 597 m, (Aussichts-
turm, Besteigung kostenpflichtig) 
und Wachberg mit Baude und 
Aussichtsterrasse.
Dienstag, 16. Mai, 10:30 
Uhr ab Ottendorfer Hütte 
(11 km - 5 Stunden)
Zu Großstein, 
Neumannmühle 
und Ottendorfer Raub-
schloss
Anspruchsvolle Wanderung mit 
imposantem Tiefblick von der  
Felsenkanzel des Großsteines. 
Führung durch die heute noch 
funktionsfähige Brettermühle.
Mittwoch, 17. Mai, 9:45 
Uhr ab Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (10 km 
- 4,5 Stunden)
Zu Königsplatz 
und Tunnel-Holl  
Mittelschwere Wanderung mit 
einer Aussichtskanzel und einem 
steilen Abstieg im romantischen 
Felsenrevier von Hinterhermsdorf.
Mittwoch, 17. Mai, 10:15 
Uhr ab Heimatmuseum 
Sebnitz, Markt Sebnitz (8 
km - 4,5 Stunden)
Ilse-Ohnesorge-
Tour
Erfahren Sie zunächst im Hei-
matmuseum Wissenswertes zu 
unserer bekanntesten Malerin ehe 
Sie anschließend ihr Sebnitz auf 
einer kleinen Wanderung mit der 
Revierförsterin kennenlernen.
Donnerstag, 18. Mai, 
9:45 ab Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (8 km 
- 4,5 Stunden)
Über Taubenstein 
und Obere Schleuse 
zum Hermanns-Eck
Mittelschwere Wanderung mit 
Die Kahnfahrt-Saison ist eröffnet
Vor Ostern hieß es in der Kir-
nitzschklamm bei Hinterherms-
dorf wieder “Wasser marsch!”. 
Der Grenzfluss wird mitten in 
der Kernzone des Nationalparks 
Sächsische-Böhmische Schweiz 
auf rund 700 Meter Länge an-
gestaut, damit von Ostern bis 
Oktober Kähne fahren und die 
Besucher von der Bootsstation 
bis zur Staumauer den Anekdoten 
des Kahnfahrers lauschen können. 
Rund 50.000 Besucher werden so 
jährlich transportiert.
 
Am Einstieg beträgt die Was-
sertiefe ca. 1 Meter – an der 
Staumauer ca. 7 Meter. Die 
Wassertemperatur steigt auch im 
Hochsommer nicht über 8 °C. 
Während der Kahnfahrt in-
formiert der Bootsführer seine 
Fahrgäste über so mancherlei Wis-
senswertes zur Schleuse, weist auf 
sehr seltene Pflanzen und Tiere 
hin. Dem aufmerksamen Betrach-
ter zeigen sich während der Fahrt 
eigenartige Felsgebilde. 
Nach ca. 30 Minuten Fahrzeit 
erreicht man die Staumauer - an 
der mit tosendem Rauschen das 
Wasser in die Tiefe stürzt. Damit 
endet die Bootspartie. Kenner 
empfehlen, den Rückweg über das 
Hermannseck, eine etwa 20 Meter 
in die Höhe führende und nur etwa 
50 Zentimeter enge Felsspalte, in 
der eiserne Trittstufen befestigt 
sind, zu nehmen - ein tolles Erleb-
nis. Allerdings sollte man nicht zu 
übergewichtig sein, sonst könnte 
man womöglich in der Felsspalte 
stecken bleiben.
www.tillig.com  
www.facebook.com/tilligbahn
TILLIG Modellbahnen GmbH
Promenade 1, 01855 Sebnitz, info@tillig.com
9 − 18 Uhr
Aktuelle Informationen  
finden Sie hier!Ta
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10. Juni 2017•Familienfest•Sonderverkauf
•Kinder-Spiel-
    paradies u.v.m.
... bei: TILLIG Modellbahnen
Blick von der Buchenparkhalle nach Hinterhermsdorf
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Kräuterbaude
AM WALD
Hinteres Räumicht 18, Saupsdorf •Tel.: 035974 5250 • info@kraeuterbaude-am-wald.de
www.kraeuterbaude-am-wald.de
  
• Gaststätte 80 Plätze 
• Herberge mit 9 Kräu-
   terzimmern, Knusper-
   häusel, Ferienwohnung
• ideal auch für Biker
   und Wanderer
Öffnungszeiten:
• täglich von 11:30 bis 
   19 Uhr
• Wochenenden von 
   11:30 bis 20 Uhr
6./20. Mai & 3./17. Juni Kräuterexkursion, Beginn 10 Uhr
Einladung zur ersten Sebnitzer Wanderwoche
steilen Abstiegen ins wildroman-
tische Kirnitzschtal und zur Obe-
ren Schleuse. Aus deren Frische 
heraus führen Stufen steil hinauf 
zum sonnigen „Hermannseck“.
Donnerstag, 18. Mai, 
9:30 Uhr ab Festplatz 
Lichtenhain, Berghof 
Lichtenhain (8 km - 4,5 
Stunden)
Lichtenhain, Kirnitzschtal 
und Keilholz
Schöne Wanderung rund um das 
idyllische Lichtenhain mit fantas-
tischen Aussichten auf die bizarre 
Felsenwelt und dem Tourismus-
magnet „Lichtenhainer Wasser-
fall“ im Kirnitzschtal.
Freitag, 19. Mai, 9:45 
Uhr ab Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (10 km - 
5 Stunden)
Brüdersteine und 
Lindigtblick
Leichte, familienfreundliche 
Wanderung durch das Walderleb-
nisgelände mit „Beizehaus“ und 
„Blockscheue“ zu den Aussichts-
felsen „Lindigtblick“ und „Brü-
dersteine“ und zurück zur Bu-
chenparkhalle mit fantastischem 
Weitblick über Hinterhermsdorf.
Freitag, 19. Mai, 10:15 
Uhr ab Markt Sebnitz (13 
km - 5 Stunden)
Auf ein Glas 
Böhmisches Bier 
Leichte Wanderung, die durch den 
Sebnitzer Wald und den Thomas-
wald hinein ins böhmische nach 
Thomasdorf (Tomasov) führt. Aus 
dem Wald heraus führt der Pano-
ramaweg mit tollen Aussichten in 
die Felsenwelt zurück.
Samstag, 20. Mai, 9:30 
Uhr ab Parkplatz 
Saupsdorf (13 km - 
5,5 Stunden)
Rund um das ma-
lerische Saupsdorf
Schöne, mittelschwere Wanderung 
vom Saupsdorfer Tal hinauf zu 
traumhaften Aussichten von der 
Wachbergbaude.
Samstag, 20. Mai, 10:15 
Uhr ab Heimatmuseum 
Sebnitz - Haus des Gastes 
Hinterhermsdorf (13 km 
- 5,5 Stunden)
Auf Prof. Meiches    
          Spuren
Diese mittelschwere Wanderung 
ist dem Heimatforscher und Eh-
renbürger der Stadt Sebnitz Prof. 
Dr. Alfred Meiche gewidmet und 
beginnt mit einem Vortrag im Hei-
matmuseum. Danach wandern Sie 
auf dem 1938 nach ihm benannten 
Wanderweg von Sebnitz über den 
Wachberg bis Hinterhermsdorf.
      www.sebnitz.de/wanderwoche
Schandauer Straße 74, 01855 Hinterhermsdorf Tel.: 035974 50066  
gasthof-zur-hoffnung@gmx.de • www.gasthof-zur-hoffnung.de
Saisonal bieten wir Ihnen:
verschiedene Gerichte mit Spargel& Forelle  Müllerin Artaus Rathmansdorf
Unser Gastraum bietet 
35 Gästen Platz. 
Feiern, Reisegesell-
schaften, Firmenevents 
und Wandergruppen 
bitten wir um telefo-
nische Bestellung.
Öffnungszeiten: Mi. - Mo. 14 - 22 Uhr, Sa., So & Feiertag 12 - 22 Uhr, Di. Ruhetag
Gaststätte und Pension
In Hinterhermsdorf am Bus-
wendeplatz Erbgericht starten wir 
unsere Tour. Wir wandern durch 
den Ort zur Buchenparkhalle und 
von da aus links haltend Rich-
tung Obere Schleuse immer auf 
der Neudorfstraße bis zur Pen-
sion Wildschütz. Hier gehen wir 
auf der gelben Markierung direkt 
an der benachbarten Unterkunft 
Flösser vorbei. 
Nun verlassen wir den Ort und 
es geht über eine Wiese hinein in 
den Nationalpark. Im folgenden 
gelangen wir über den Lehmhü-
bel weiter auf gelber Markierung 
an eine kleine Gedenkstätte. Hier 
endete das Leben eines Waldar-
beiters mit einem Herzanfall. 
Der Wald wird nun immer 
uriger. Schon bald erreichen wir 
eine kleine Wegegabelung und 
sollten die 5 Minuten Weg zum 
Aussichtspunkt Taubenstein noch 
mitnehmen. Von der Aussicht 
blicken wir hinunter in das Kir-
nitzschtal zur Niederen Mühle 
(Foto rechts oben). 
Der Name Taubenstein stammt 
wahrscheinlich von den früheren 
Vogelfängern. Aber auch eine 
Wanderung am Donnerstag, 18. Mai, 9:45 Uhr ab Haus des Gastes Hinterhermsdorf
Hinterhermsdorf-Taubenstein-
Obere Schleuse
andere Geschichte ist noch im 
Umlauf. Ein auf dem Heimweg 
befindlicher Hinterhermsdorfer  
nahm stark angetrunken über 
diesen Felsen eine Abkürzung 
und fiel hinunter. Als er unter 
dem Stein wieder erwachte, war 
er taub. 
Wir müssen nun wieder 200 Me-
ter zurück und folgen der gelben 
Markierung links talwärts in Rei-
ßers Grund. Hier ist die Natur fast 
noch ursprünglich. Ein typisches 
Elbsandsteintal. Bald gelangen 
wir an die Kirnitzsch und folgen 
dieser nun flußabwärts entlang der 
roten Markierung zur Kahnfahrt 
Obere Schleuse. Nach 15 Minuten 
erreichen wir diese und fahren 
mit dem Boot bis zum Staudamm. 
Hier endet die Fahrt und es geht 
erstmal steil bergauf auf den soge-
nannten Flößersteig. Dem folgen 
wir etwa 400 Meter (10 Minuten) 
bis zum Aufstieg Hermannseck. 
Oben angekommen genießen wir 
nochmal einen Blick hinunter in 
die Kirnitzschklamm, bevor wir 
dann den doch ganz gemütlichen 
Rückweg (rot, grün, blau) nach 
Hinterhermsdorf angehen.
Dauer der Tour ca. 3 Std. (leicht)
von Heiko Hesse
Gaststätte & Pension
Geöffnet täglich ab 11 Uhr, Donnerstag Ruhetag
• Sächsische Hausmannskost 
• gemütlich/familiäres Quartier 
• komfortable Zimmer 
Schandauer Str. 64,  01855 Hinterhermsdorf • Tel.: 035974 50570  
buchung@wanderstuebel.de • www.wanderstuebel.de
Himmelfahrt 25.5.17 ab 10 Uhr Bier aus 
dem Biertrabi und leckeres vom Grill
      Zum    
Wanderstübel
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Pirna. Nahe der Elbbrücke kann 
man hier wieder per Fähre die 
Flusseite wechseln oder einfach 
über die Brücke spazieren, von der 
aus man u.a. eine schöne Sicht auf 
das alte Pirna und Start und Ziel 
schon wieder im Blick hat. Wer 
will, kann diese Tour natürlich 
weiträumig ausweiten - mit dem 
Fahrrad ist man beispielsweise 
ruckzuck auch in Königstein und 
noch weiter. 
ERLEBEN & FEIERN                                                                                                                  SandsteinKurier Mai & Juni 2017
Fahrrad Bäßler, 
Hauptstraße 4, 01796 Pirna
Mo.-Fr. 8-18, Sa. 9-12 geöffnet 
Nach Vereinbarung:
Tel.: 03501 523268
fahrrad-baessler@gmx.de
www.fahrrad-baessler-pirna.de
Beratung/Verkauf/Service/Verleih
• Fahrradreparaturen
• Fahrradverleih
• Fahrradverkauf
• Luftstation
Kleine Elbe-Tour von Pirna nach Wehlen und zurück
Biergarten-Runde
Es müssen nicht immer die hohen 
Felsmassive links und rechts des 
Elbtales sein, die hinaus in die Na-
tur locken. Warum nicht mal eine 
gemütlich Tour entlang der Elbe auf 
ebener Strecke? Das ist schon des-
halb interessant, weil man da nicht 
sonderlich gut zufuß sein muss, den 
Kinderwagen mitnehmen oder aufs 
Fahrrad steigen kann.
Schöner Nebeneffekt ist, dass 
man „unweigerlich“ an einigen 
Biergärten vorbei kommt, die zu 
dieser Jahreszeit wieder herzlich zu 
kühlen Getränken, deftigen Speisen 
und oftmals leckerem Eis einladen. 
Zum Genuss an frischer Luft kom-
men die atemberaubenden Blicke 
ins Elbtal und auf die Felsen der 
Sächsischen Schweiz.
Guter Ausgangspunkt für die 
Tour ist der Elbparkplatz in Pirna, 
egal ob man per Bus, Bahn oder 
Auto anreist. Hier steht man 
faktisch schon am Elbrad- und 
Wanderweg, den man nur noch 
flussaufwärts zu folgen braucht. 
Nach rund 4 Kilometern erreicht 
man Wehlen-Pötzscha, von wo 
aus man mit der Fähre nach Stadt 
Wehlen übersetzen kann. Nun 
geht es rechtselbig wieder auf ge-
nauso ebener Strecke zurück nach 
Biergartenwetter 
kann jetzt kommen
Ob das Bier rechtselbig besser 
schmeckt als linkselbisch, das hat 
wohl noch níemand untersucht. 
Jedenfalls hätte Rainer Weiß, der 
neue Geschäftsführer im Hotel 
& Restaurant Elbparadies beste 
Karten, wenn das rechtselbige 
kühle Blonde vorn läge. Denn sein 
Biergarten direkt an der Elbe ist 
zumindest im Bereich Pirna der 
einzige auf dieser Seite. 80 Gäste 
finden hier gemütliche sonnige 
und schattige Plätze sogar mit 
Blick zum Schloss Sonnenstein. 
Auswählen können sie aus einer 
extra Biergarten-Karte, die natür-
lich Deftiges zum Bier anbietet. 
Richtig zur Sache geht es, wenn 
ab 17 Uhr der Holzkohlegrill an-
gezündet wird und allerlei Lecke-
res vom Rost kommt.
Die Oberhoheit in der Küche 
und am Grill hat Küchenchef 
Freddy Kind (27). Er weiß, was 
seine Gäste ob im Biergarten oder 
im Restaurant gern speisen. „Der 
Renner sind derzeit u.a. unsere  
geschmorten Ochsenbacken an 
Ackergemüse und Püree vom 
Erdapfel“, schwärmt Freddy. Die 
anderen Angebote klingen und 
schmecken aber ebenso lecker, 
sagen die Gäste.
Bleibt das Biergartenwetter aus 
oder man liebt eher die Gemüt-
lichkeit im inneren 
des Elbparadieses, steht dem na-
türlich nichts im Wege. Je nach 
Anlass bietet sich Platz im Restau-
rant (80), der Kemenate (25 - 40), 
der Weinstube (30) oder im Saal 
(100). Auch übernachten kann  
     man im „Paradies“ in einem 
der vielen modern-gemütlichen 
Zimmer. „Radfahrer, Biker, 
Wanderer, Feiergäste - alle sind 
willkommen in unserem familären 
Hotel“, erklärt Rainer Weiß mit 
einladender Geste. 
Hotel & Restaurant „Elbparadies”
Elbparadies GmbH
Oberposta 2 • 01796 Pirna
Telefon: 350156740
info@hotel-elbparadies.de
OVPS-Tipp: Fähren
• Zwischen Stadt Wehlen und 
Pötzscha (S-Bahn-Anbindung)  
in der Saison täglich von 5:40 
bis 23:52 Uhr.
• Zwischen Pirna und Pirna-Co-
pitz Mo-Fr 5 bis 19:25 Uhr, Sa 
9 bis 16:58 Uhr, So und Feiertag 
11 bis 16:58 Uhr.
• Zwischen Pirna und Wehlen 
fährt in der Woche die Buslinie 
238. Sie bedient u.a. Dorf Weh-
len mit der Kleinen Sächsischen 
Schweiz, interessant für Abstecher. 
• Linie 238 Mo-Fr ab Pirna: bis 
zu 14 Fahrten zwischen 5:53 Uhr 
und 19:08 Uhr.
• Ab Stadt Wehlen: bis zu 12 
Fahrten zwischen 5:25 Uhr und 
18:16 Uhr.
Genauer Fahrplan: www.ovps.de 
und am OVPS-Service-Telefon: 
30501 792160.
ELBSCHLÖSSCHEN 
           REFUGIU M PIR NA
Wirtshaus * Biergarten * Pension
Öffnungszeiten: Bis Oktober - Biergarten täglich ab 11 Uhr 
Die Töpfe sind heiß ab Mai: Donnerstag bis Sonntag 11.30 bis 21 Uhr
Elbschlösschen Refugium, Am Elbufer 1, 01796 Pirna
Fon: 03501 4647500, buero@refugium-pirna.de
www.refugium-elbschloesschen-pirna.de
- Am Elberadweg
   unterhalb der 
   Königsnase 
- Freie Besucher-
   zufahrt 
- Parkplätze 
- S-Bahn-HP                
Tel.: 03501 762588    www.gasthof-obervogelgesang.de
Gasthof Obervogelgesang
• Biergarten an der Elbe 
   & am Gasthof täglich 
   ab 10 Uhr
• Schlauchbootausleihe 
• Schiffsanleger für
   Sonderfahrten 
Pension:  EZ, DZ, Appartement mit Blick zur Elbe und Bastei
reichhaltiges Frühstück & Essen a la carte, HP möglich, Parkplätze 
Gasthaus:  regionale Küche in rustikal-gemütlicher Bauernstube 
oder auf großzügiger Elbterrasse Kaffee & Kuchen, frisch 
gezapfte Biere oder leckere Eisbecher
Bauernhäus‘l
Pension & Gasthaus
Bahnhofstr. 4
Stadt Wehlen - Pötzscha
Tel.: 035020 779-0
www.gasthaus-bauernhaeusl.de
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Spüre die Kraft 
           des Salzes
Oberer Ladenberg 3b, 01816 Kurort Berggießhübel, Tel.: 035023 52480 
margitta.rehn@salzscheune.de, www.salzscheune.de
Salzraum mit Saline • Salzladen • Compens-Bioenergetische Harmonisierung 
Jademassageliege • Liegeorthese • Magnetrollmassage • Infarot-Nackenmassage-Gerät
Geöffnet: Mo. - Fr. 10 - 12 und 14 - 20 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr. Auf Vorbe-
stellung auch 18 bis 20 Uhr! Familien mit Kindern: Mo. bis Fr. 16 Uhr. 
Voranmeldung ist erforderlich! Wir beraten Sie gern.
Donnerstags Joga 17-18 Uhr 
Microneedling: „Lifting ohne Skalpell“ 
Kleinste Nadeln bewirken die 
Neubildung von Kollagen & Elastin
Behandlung Zuhause nach Termin-
vereinbarung        
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch und Freitag  
9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Do., Sa. & nach Terminvereinbarung
Hausbesuche nach Absprache
Berührungskunst
Maniküre 
Pediküre  
 Kosmetik
 Massage
Giesensteiner Str. 12 (ehemals Hauptstraße) 
01816 Kurort Berggießhübel 
Tel.: 0173 9719541,  035023 514280
Juliane.Kloppmann@gmx.de   www.fußalarm.de     
Die zweite Wanderung auf der 
mittelalterlichen Salzstraße von 
Sachsen ins Böhmische durch das 
Osterzgebirge findet am Samstag, 
den 17. Juni 2017 statt. Die Wan-
derer aus Aussig kommen 10.43 
Uhr mit dem Bus nach Krásný Les 
(Schönwald). Gegen Mittag ist 
das Eintreffen in Börner‘s Einkehr 
in Oelsen geplant. Zum scharfen 
Start in Oelsen wird die Gruppe 
über den Špičák (Sattelberg) wan-
dern, entweder mit Besichtigung 
der Grotte oder über den Gipfel. 
Deutsche Wander- und Heimat-
freunde sind herzlich eingeladen, 
17. Juni 2017 - Auf den Spuren unserer Vorfahren
Zweite Wanderung mit Salz
sich der Gruppe anzuschließen. 
Die Teilnehmer werden lediglich 
gebeten, wenn möglich ein Beu-
telchen Salz mitzubringen, das auf 
diese Weise symbolisch im Ruck-
sack nach Böhmen gelangt.
Die Hauptroute der Wanderung 
führt von Oelsen über Krásný Les 
(Schönwald), Nakléřov (Nollen-
dorf), Horní Libouchec (Ober-
Königswald), Malé Chvojno 
(Kleinkahn). Eine Erfrischungs-
möglichkeit besteht in Nakléřov 
(U Napoleona) und dann wieder in 
Libouchec (Český Lev).
Die Rückfahrt für deutsche 
Teilnehmer ist mit dem Bus nach 
Bahratal möglich. 
Abfahrt Richtung Bahratal: 
Haltestelle „Velké Chvojno, Malé 
Chvojno rozc“: 16.56 Uhr, 18.56 
Uhr und 20.56 Uhr. „Libouchec, 
obÚ“: 16.59 Uhr, 18.59 Uhr und 
20.59 Uhr.
Ankunft Bahratal, Grenzüber-
gang: 17.22 Uhr, 19.22 Uhr und  
21.22 Uhr.
Abfahrt Bahratal, Grenzüber-
gang mit Bus der OVPS: 18.33 
Uhr, Ankunft am Kurhaus Berg-
gießhübel 18.50 Uhr und am 
Bahnhof Pirna 19.14 Uhr.
Salzstraße durch Oelsen
Seit prähistorischer Zeit gab es 
zwischen Sachsen und Böhmen im 
Osterzgebirge einen Handelsweg, 
der als Kulmer Steig oder Sorben-
weg bekannt ist. Wohl der bedeu-
tendste Warenartikel war Salz, da 
Böhmen keine eigene Salzquelle 
hat, musste Salz seit Menschen-
gedenken eingeführt werden.  
Mehrere Abschnitte des Kulmer 
Steigs tragen bis heute den Flurna-
men Salzstraße. Die Haupttrasse 
des Kulmer Steiges oder der 
Salzstrasse führte mindestens bis 
Mitte des 13. Jahrhunderts von 
Dohna über Köttewitz, Meusegast, 
Niederseidewitz, Ottendorf, Gers-
dorf, Gottleuba und Oelsen zur 
Landesgrenze, dann weiter über 
Schönwald und Nollendorf  nach 
Aussig. Erst später wurde sie nach 
Peterswald verlegt:
Aus Emil Richter: Die Salzstras-
se, Beiträge zur Heimatkunde des 
Aussig-Karbitzer Bezirkes, 1929: 
...seine abseitige Lage vom Pe-
terswalder Dorftale bezeugt, dass 
er schon vor der Gründung dieses 
Ortes bestand, die wir in die Mitte 
des 13. Jahrhunderts setzen kön-
nen, weil der Salzsteig, wenn er 
als solcher erst später aufgenom-
men worden wäre, seine Richtung 
wegen des damit verbundenen 
Schutzes unzweifelhaft durch Pe-
terswald selbst genommen hätte, 
wie dies auch tatsächlich nach 
der Ortsgründung geschah. Die 
Überlieferung vom Bestande einer 
Burg an der Salzstraße bei Hellen-
dorf weist darauf hin, dass auch 
an dieser Stelle für ihren Schutz 
vorgesorgt war.
Endlich ist Frühling!
In unserem Restaurant hat die 
Spargelzeit begonnen!
Auch der Biergarten hat bei schönem 
Wetter wieder für Sie geöffnet!
         Landgasthof & Hotel
• Ferienhaus • Appartements • gem. Zimmer • Bauernstube • Bowlingbahn   
• Freizeit- & Wellnessangebote • Feiern & Tagen • Spielplatz • Streichelzoo
          Cotta A Nr. 50, 01796 Dohma • Tel.: 035032 71518
               info@heidekrug-cotta.de • www.heidekrug-cotta.de
**Superior
• Familienfeiern bis 170 Personen
• Präsentationen, Tagungen
• Galerie im Obergeschoss
• Blick auf Pirna und Dresden
• Licht- und Beschallungsanlage
• Mietscheune
• Kostenfreie Parkplätze
Feiern im ländlichen Stil Heidescheune
Tel.: 0171 7015117 •  c.hoese@ppe-info.de • Waldhausstraße 9, 01816 Berggießhübel
Ferienhaus in ruhiger Lage, umgeben von Sandsteinfelsen, 5 min. zum Ortszentrum mit 
Kaufmöglichkeiten, mit dem PKW 30 min. in den Nationalpark. 105 m² Ferienhaus mit 1 DZ, 
1 Zweibettzimmer & 1 EZ, großes Wohnzimmer, Küche mit Essbereich, 2 Bäder & Gäste WC, 
überdachte Terrasse und Garten. Auch nur einzelne Zimmer mietbar. 
Weitere Infos, Belegungsplan & Buchung über www. traum-ferienwohnungen.de/140832/
Seite zum Ausdrucken unter www.traum-fh-gottleubatal.de
www.moerbitz.saechsische-schweiz-touristik.de
Ferienhaus  Mörbitz 
Kurort Berggießhübel - Sächsische Schweiz
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Sanft mobil zu den Schätzen 
der Sächsischen Schweiz
7 Fahrrad- und 11 Wanderbus-
Linien machen es Pedalrittern und 
Wanderern gleichermaßen leicht, 
die Sächsische Schweiz zu erkun-
den. Mit dem Rad locken reizvolle 
Abfahrten, Wanderer gelangen zu 
atemberaubenden Aussichten und 
verwunschenen Grotten. 
An allen Wochenenden in der 
Saison werden die Busse der 
Linien 216, 217, 219, 242, 245, 
260 und 268/269 mit je einem 
Fahrradanhänger ausgestattet. Bis 
zu 20 Fahrräder können damit 
zum VVO-Tarif den Berg hinauf 
gefahren werden. Dies ist ideal, 
wenn der Ausgangspunkt einer 
Radtour in den Höhenlagen der 
Sächsischen oder Böhmischen 
Schweiz liegt.
 
Unser Tipp zum Fahrradbus: 
Die Große Runde über Böhmens 
Höhen. Die Fahrt beginnt in Pirna 
auf dem ZOB an allen Wochen-
enden und Feiertagen in der Sai-
son 08:10 Uhr, 09:10 Uhr, 10:10 
Uhr, 12:10 Uhr, 14:10 Uhr 15:10 
Uhr und 17:10 Uhr in Richtung 
Bad Gottleuba, Bahratal Grenze, 
Tisá und auf 3 Fahrten bis zum 
Schneeberg. Den genauen Fahr-
Wohl einmalig in Deutschland 
fährt die Kirnitzschtalbahn durch 
zerklüftete, von Wind und Wetter 
geformte Felsen und dichte Wäl-
der. Ihre 9 Haltestellen entlang der 
Strecke sind Ausgangspunkte für 
viele erlebnisreiche Wanderungen 
Mit der Straßenbahn durchs Kirnitzschtal
im Nationalpark Sächsische 
Schweiz.
Vom 3. bis 5. Juni ist es wieder 
soweit, die Museumswagen aus 
den Jahren 1926 und 1938 laden 
von 10 bis 17 Uhr zu den „Pfingst-
fahrten“ ein. 
Aus einer ganz anderen Perspek-
tive können Sie unsere Sächsisch-
Böhmische Schweiz von Bord 
des Wanderschiffes genießen. 
Von Bad Schandau führt die Fahrt 
4-mal täglich ins böhmische 
Hřensko. Eine Stunde elbaufwärts 
und eine halbe Stunde elbabwärts 
bieten sich fantastische Blicke 
über Elbauen bis hinauf auf die 
schroffen Sandsteinfelsen, welche 
sich, eingebettet in das satte Grün 
des Tales, majestätisch erheben. 
Das Wanderschiff gleitet genauso 
an technischen Meisterwerken wie 
auch idyllischen Fischerdörfern 
und ehemaligen Sandsteinbrüchen 
entlang. Während der Fahrt wer-
den Sie über unser Bordansage 
viel Wissenswertes und ebenso 
Amüsantes zur Elbe erfahren.
Alle Anlegestellen sind Aus-
gangspunkte für Wanderungen 
in der Sächsisch-Böhmischen 
Schweiz.
Fahrplan bis 5.11.2017
• Bad Schandau: 09:15 | 11:15 | 
  13:30 | 15:30 Uhr
• Krippen/Postelwitz: 09:25 |   
  11:25 | 13:40 | 15:40 Uhr
• Schmilka: 10:00 | 12:00 | 
  14:15 | 16:15 Uhr
• Hřensko: 10:15 | 12:15 | 14:30 | 
  16:30 Uhr
• Hřensko: 10:15 | 12:15 | 14:30 | 
  16:30 Uhr
• Schmilka: 10:25 | 12:25 | 14:40 | 
  16:40 Uhr
• Krippen/Postelwitz: 10:55 |   
  12:55 | 15:10 | 17:00 Uhr 
• Bad Schandau: 11:00 | 13:00 | 
  15:15 | 17:15 Uhr
Vom Fluss aus die Felsenwelt genießen
Autofreie Angebote für Pedalritter und Wanderer
plan finden Sie unter www.ovps.
de und im Flyer „Wanderbus 217 
– Die Tisá-Linie“. Gruppen ab 5 
Personen melden sich bitte unter 
03501 792-160 an. Vielen Dank.
Unser Tipp zum Wanderbus: 
Kennen Sie die Tafelberge der 
Sächsischen Schweiz links der 
Elbe? Wie wäre es mit einer Wan-
derung zur höchsten Erhebung der 
Sächsischen Schweiz, dem 
Großen Zschirnstein. Ein leicht 
schräggestellter Tafelberg mit her-
vorragender Fernsicht. Am Mit-
tagsstein misst er 561,74 m und 
bietet imposante Blicke ins Säch-
sische und Böhmische Gebiet.
Mit den Bussen der Steine-Linie 
244 fahren Sie von Bad Schan-
dau und Königstein direkt hinein 
in das Wandergebiet rund um 
Gohrisch, Papststein, Pfaffenstein, 
den Zschirnsteinen und Co. Direkt 
in das „Gebiet der Steine“. 
Von allen Ortschaften führen gut 
ausgeschilderte Wanderwege über 
Wiesen und durch Wälder an die 
Felsen und weiter hinauf. Erleben 
Sie die Ruhe beim Wandern und 
nach dem Aufstieg die einmaligen 
Ausblicke über eine atemberau-
bende Landschaft. Jeder unserer 
Steine gewährt dem Wanderer 
eine neue Perspektive auf die reiz-
volle Landschaft. Umso schöner 
ist es, wenn gleich mehrere Steine 
an einem Tag erobert werden 
können. 
Mit der Steine-Linie 244 ist 
der Weg zurück zum Parkplatz 
nicht notwendig. Neun Fahrten 
hinein ins Wandergebiet und neun 
Fahrten heraus sowie über 20 Hal-
testellen, an denen Sie aus- und 
zusteigen können, ermöglichen 
Streckenwanderungen von Stein 
zu Stein. 
In der Saison bis 31. Oktober 
2017 täglich zwischen Bad Schan-
dau, Königstein, Kurort Gohrisch, 
Papststdorf, Kleinhennersdorf, 
Cunnersdorf und Kleingießhübel 
unterwegs, bietet Ihnen die Steine-
Linie 244 im (fast) Stundentakt 
auf der Hin- wie auf der Rückfahrt 
Anschluss zur S-Bahn-Linie S1 in 
Bad Schandau sowie zu den Bus-
sen in Königstein. 
Wir wünschen eine gute Fahrt 
und eine schöne Wanderung.
Weitere Informationen zu Fahrplänen 
und Tarif erhalten Sie unter Telefon 
03501 792160 und www.ovps.de.
Anzeige
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Vier Sport-Veranstaltungen vom 5. bis 13. August 2017 an den schönsten Orten der Sächsischen Schweiz
Laufen, Radeln, Wandern, Walken für die ganze Familie
Bereits zum 9. Mal starten 2017 Freizeitsportler jeden Alters zur Spar-
kassen PanormaTour. Zum 2. Mal im sportlichen Angebot ist der Elbe-
Schrammstein-Lauf dabei. Auf rund 20 Strecken kann bei vier Sportver-
anstaltungen nach Herzenslust gewandert, geradelt gewalkt und gelau-
fen werden. Melden Sie schon jetzt Ihre Teilnahme an. Unter 
www.tour-saechsische-schweiz finden Sie dazu alle Informationen.
Elbe-Schrammstein-Lauf
Beim Elbe-Schramm-
stein-Lauf am 5. August 
im Bad Schandauer 
Ortsteil Krippen 
kann man schon 
eine Woche vor 
der Panoramatour 
sportlich die Region 
erkunden. Unweit der 
Bahnstation Krippen 
führt die flache Strecke 
vom Sportplatz an der 
Elbe auf dem Elbe-
radweg, mit Blick auf 
das Felsmassiv der 
Schrammsteine über 
Schmilka und Schöna 
ins Nachbarland Tschechien bis 
kurz vor Decin und wieder zurück 
zu Start und Ziel.
Panoramatour 
Alle anderen Touren, die 
am 11., 12. und 13. August 
gestartet werden, sind 
noch etwas anspruchs-
voller, doch von je-
dem Freizeitsportler 
mit Geduld und 
Ausdauer zu schaf-
fen. Streckenverläufe, 
Streckenprofile und 
GPS-Daten kann man 
im Internet nachschauen 
und  sich dort schon seine 
Lieblingsstrecke auswäh-
len. Dabei sind die Touren 
von der Elbe durch die 
Felsenwelt der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz 
wirklich atembe-
raubend und bieten 
wunderbare Aus- und Fernsichten. 
Einige Abschnitte führen auch ins 
Nachbarland Tschechien.
Sportliche Hinweise
• Die Teilnahme an den einzelnen 
Läufen/Walken ist auch ohne 
Teilnahme an der Etappenwertung 
möglich
• Ca. alle 5 Kilometer sind Erfri-
schungs- und Verpflegungspunkte 
eingerichtet
• Für Walker erfolgt eine Zeitmes-
sung, aber keine Unterteilung in 
Walker und NordicWalker
• Alle Strecken sind ausgeschil-
dert, Wanderer erhalten eine 
Streckenkarte und können so auch 
individuell wandern
• Die Fahrradstrecke für das Ein-
zelfahren ist für den übrigen Ver-
kehr voll gesperrt
• Die Radtouren sind keine Wett-
fahrten, es ist ohne Ausnahme 
nach der StVO zu fahren. Das 
Tragen eines Fahrradhelmes ist 
Pflicht
• Alle Radler erhalten 
eine Streckenkarte, 
Streckenverpflegung, 
Medaille und Urkunde
• Alle 110 km- und 60 km-
Radler erhalten im Gast-
hof Bahra ein warmes 
Essen 
• Informationen zur 
An- und Abreise, 
Startzeiten sowie zu 
Unterkunftsmöglich-
keiten finden Sie auf 
www.tour-saechsische-
schweiz.de. 
++ www.tour-saechsische-schweiz.de ++ www.festungslauf.de ++ www.elbe-schrammstein-lauf.de ++
Von Schmugglern und Biertrinkern
Es klingt geheimnisvoll, wenn heute am Biertisch über Schmugg-
ler, früher auch Pascher, getuschelt wird. Solche leisen Gespräche 
haben etwas bösartiges oder ungesetzliches an sich. Genau dieser 
Hintergrund hat Andreas Börner, den Wirt vom Gasthaus „Zum 
Schmuggler“ am Sebnitzer Markt interessiert, als er eine Idee 
suchte, womit er Gäste in sein Etablissement locken könnte. Es  
sollte etwas sein, was andere nicht haben: „Letztlich war es meine  
Großmutter, die selbst in jungen Jahren aus dem Böhmischen ge 
pascht hat - z.B. Würste unter der Schürze trug. Sie hat mir vor    
vielen Jahren diese Geschichte erzählt und mich damit 2011
 auf das ‚Sächsische Schmugglerbier‘ gebracht“. Inzwischen hat
 sich das Helle, das Dunkle und das Pilsner, alle in Luftgährung
  gebraut, längst in seiner Gaststätte etabliert und hat darüber 
   hinaus viele Abnehmer. Und weil es so süffig ist, gibt es viele 
   einheimische Freunde und Touristen aus Nah und Fern, die das 
     Bier im „Schmuggler“ gern trinken, und dazu auch die pas-
    senden Speisen genießen: Schmuggler-Schnitzel, Schmuggler
    spieß, Heldenschmaus für kleine Schmuggler.    
    Natürlich ist das Bier auch außerhaus zu haben,
   andere Restaurants in der Region haben es auf der 
   Karte. Das da immer mehr dazu kommen, wünscht 
  sich Andreas Börner - „nach oben ist noch Luft“. 
Gasthaus „Zum Schmuggler“ • Markt 10 • 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 58829 oder 0162 2062010
zenit-gastro-sebnitz@t-online.de
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Verrückte Klettergeschichten von Micha Diemetz - Teil 5 
Michael Diemetz
• Jahrgang 1960
www.michael-diemetz.de
Veranstaltungen
13. Mai nachmittags: 
Kletterturm Kolkwitz bei Cottbus
14. Mai 18:30 Uhr:
Berggießhübel, Median-Klinik
19. Mai 19 Uhr:
Kirnitzschtalklinik
21.Mai 19 Uhr:
Ostrau, Falkensteinklinik
21. Juni 18:30 Uhr:
Berggießhübel, Median-Klinik
22. Juni 19 Uhr:
Kirnitzschtalkilinik
Bergsportladen Hohnstein
    Obere Straße 2, 01848 Hohnstein
@    Telefon (035975) 81246
  Insider
     Marktstraße 4, 01814 Bad Schandau
@     Telefon (03 50 22) 4 23 72
Der
ausrüstung für ́ s  draussENsein
www.bergsport-arnold.de
bergsport-arnold@t-online.de
Die Fachgeschäfte am „Malerweg“!
Geführte Kletter- und Wandertouren  
nach Vereinbarung
1990
s
ite
Bergsport
®
®
Natürlich verbrachten wir auch unsere Urlaube zusammen. Nach einem 
kurzen Abstecher in Schwerin, 
Wismar und Umgebung trafen 
wir, Schubi, Martin und ich, uns 
mit Olli in Rathen. Wir hatten 
die verrückte Idee, alle für uns 
machbaren Gipfel um die Ba-
steibrücke herum zu besteigen. 
Da sind zwar immer sehr viele 
Leute, aber mitten in der Woche 
wird sich das ja wohl in Grenzen 
halten. Dachten wir. Frühmorgens 
war das auch kein Problem. Doch 
schon bald konnten wir sehen, wie 
die Fähre 150 m unter uns immer 
mehr Touristen über die Elbe 
schipperte. Sicher war auch bald 
der Parkplatz in entgegengesetzter 
Himmelsrichtung bis auf den letz-
ten Platz gefüllt und zusätzlich hat 
wohl ein Reisebus nach dem ande-
ren ganze Massen von Urlaubern 
herangekarrt. 
Immer wieder schrie irgend ein 
Kind: „Muttiä, guck ämal, Berg-
Anfassen erlaubt! 
steischer!“ Wir zählten mit: 16 
mal! In 10 Minuten! Und Mutti 
guckte dann auch, zumeist mit of-
fenem Mund, während Vati emsig 
den Kameraverschluss klicken 
ließ. Irgendwie schien die berau-
schende Aussicht gar nicht mehr 
so interessant zu sein. Als wir von 
unserem zweiten Gipfel an diesem 
Tag, der Steinschleuder, wieder 
auf die Basteibrücke herunterge-
klettert waren, fragte dann eine 
von den vielen Muttis, und das 
ist kein Scherz, ob sie uns einmal 
ANFASSEN dürfe. Sie durfte 
und war aus uns nicht ganz ver-
ständlichen Gründen danach total 
verzückt. Und nachdem der Vati 
einen halben Film mit den Bildern 
von der Mutti zusammen mit ein 
paar Exemplaren der Gattung 
Mensch, Unterart: Ganz bestimmt 
völlig verrückter und vielleicht 
auch etwas heroischer Kletterer, 
verschossen hatte, musste Mutti 
die Kamera übernehmen, um den 
Rest des Filmes von Vati Arm in 
Arm mit diesen exotischen und 
höchst selten anzutreffenden We-
sen noch schnell leer zu machen. 
Nicht zu vergessen, die lieben 
Kleinen ...Und einen Meter weiter 
standen die nächsten Muttis und 
Vatis oder Omis und Opis. Wir 
brauchten eine halbe Stunde, um 
uns 20 m auf der Brücke weiter 
zu bewegen. Dort stiegen wir über 
das Geländer, gingen auf einem 
breiten Sandband bis zu einer Ter-
rasse direkt oberhalb der Elbe, wo 
wir den Blicken und Objektiven 
der Paparazzis verborgen blieben 
und ruhten uns von unserem an-
strengenden Model-Dasein aus.
Nach erholsamer Pause be-
schlossen wir, erst einmal auf der 
Seite der Felsen zu klettern, die 
man von der Brücke aus nicht 
sehen konnte. Schubi schaute sich 
einen der Wege dort an, sagte uns, 
dass der gut aussähe und er den 
machen wolle und fragte nach der 
Die Basteibrücke. Neurathener Felsentor, Steinschleuder, Jahrhundertturm, Sieberturm (hinter Bäumen)
Schwierigkeit. Der obligatorische 
Blick in den Kletterführer verhieß 
nichts Gutes. Es war nämlich eine 
VIIb. „Elbweg“ am „Neurathener 
Felsentor“. Aber Schubi, der gera-
de mal einen Monat vorher seine 
erste VIIa vorgestiegen war, ließ 
sich durch nichts abschrecken.
Start der Geschichte: „Der Club der Invaliden humpelt durch‘s Riesengebirge“
Gastwirtschaft: 
Mo. bis Fr. ab 
17 Uhr, Sa, So. 
und Feiertage 
ab 15 Uhr ge-
öffnet
sonst nach 
Absprache
Ottendorfer Hütte, Hauptstraße 27
01855 Sebnitz, OT Ottendorf
Tel.: 035971 56907, 0171 3617962
info@klettern-sachsen.de
www.klettern-sachsen.de
Herberge & Gastwirtschaft: 
2 Gasträume, 2 Terrassen, großes 
Speisenangebot, Feuerplatz, 
50 Schlafplätze
Ferienhaus mit 6 Wohneinheiten
OUTDOORTOURS 
Kletterschule & mehr: Kletter-
kurse, Ausrüstungsverleih
Nur nicht wieder zurück zu den 
Menschenmassen. Keine Viertel-
stunde später grinste er uns vom 
Gipfel aus an und teilte uns mit 
dem Prädikat „gängig“ seine per-
sönliche Einschätzung des Weges 
mit. Dabei vergaß er geflissent-
lich, dass sogar er sich mit seinen 
1,92 m ein paar mal ganz schön 
lang machen musste. Aber mit 
einem Seil von oben, dass zudem 
noch von Schubis Riesenhänden 
gesichert wurde, konnte man alles 
probieren. Olli und ich kamen 
dann auch irgendwann oben an, 
Martin war einfach noch nicht so 
weit und pendelte immer wieder 
aus der Wand. Also rauchte Schubi 
sein Gipfelpfeifchen und machte, 
nachdem wir uns eingeschrieben 
hatten, die Abseile fertig, die be-
zeichnenderweise genau auf der 
Brücke endete. 
Als er das Seil in lockeren 
Schlaufen aufgewickelt in einer 
Hand hielt, blickte er nach unten 
und rief „Seilwurf!“ Aber das 
interessierte die „Touries“ auf der 
Brücke nicht ein bisschen. Man-
che blieben stehen und schauten 
nach oben, andere gingen einfach 
weiter. Nachdem er ihnen zum 
zweiten Mal das gleiche Kom-
mando fast schon zugebrüllt hatte 
und eine alte Frau mit hohem, 
dünnem Stimmchen geantwortet 
hatte: „Ja, machen Sie nur, junger 
Mann!“, fiel ihm sicher auf, dass 
die da unten in Unkenntnis dieses 
Begriffes ja gar nichts damit an-
fangen konnten. „Ich schmeiß hier 
gleich das Seil runter!“, schrie 
Schubi jetzt. Als wenn man einen 
Stein ins Wasser geworfen hätte, 
bewegte sich jetzt - mit Rufen, 
wie „Nein!“ oder „Warten Sie!“, 
wobei die piepsige Stimme der 
Omi fast die lauteste war - nach 
allen Richtungen eine kreisför-
mige Welle aus Menschen von 
dem Punkt weg, der sich direkt 
unter Schubi befand und wo des-
halb der Aufschlag des Seiles zu 
erwarten gewesen wäre. 
Jetzt konnten wir abseilen, Olli 
ruhig und langsam, ich in kleinen 
Hüpfern und Schubi machte ein 
bisschen Show, indem er sich 
furchtbar schnell und in einem 
Zug sich fast bis kurz über die 
Brücke fallen ließ, mit einem 
Ruck abbremste und stand. Erst 
ging ein Raunen durch die Men-
schenmasse und dann hörten wir, 
wie flüsternd, aber sicher mit gro-
ßer Sachkenntnis, unsere jeweilige 
Art, abzuseilen, bewertet wurde. 
„Ich fand den Großen besser.“ 
„Nee, beim Kleenen sah das lo-
ckerer aus.“ Auf jeden Fall gin-
gen aber jetzt der Große und der 
Kleine zusammen mit den beiden 
Mittleren schnell um die nächste 
Ecke und suchten sich einen etwas 
abseits vom Weg liegenden Gip-
fel, an dem sie sich dann auch ein 
paar Stunden aufhielten.
Zurück kamen wir erst wieder, 
als zu erwarten war, dass aufgrund 
der fortgeschrittenen Stunde die 
großen Touristenströme schon lan-
ge wieder unterwegs in Richtung 
Dresden, Berlin oder Philadelphia 
waren. Philadelphia? Ja, richtig 
gelesen: Philadelphia in Penn-
sylvania. Aber erst einmal stieg 
Schubi direkt von der fast leeren 
Brücke aus eine Fünf auf den 
„Sieberturm“ vor, bei dem man 
erst auf einen ganz schmalen Pfei-
ler klettern muss...
Spannend geht es weiter im 
nächsten SandsteinKurier
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Schrammsteinbaude
Gaststätte & Pension
Wandern macht hungrig und durstig, gerade wenn man von 
anspruchsvoller Tour durch das Schrammsteingebiet zurück-
kehrt. Die „Schrammsteinbaude“, sozusagen an Start und Ziel 
dieser Wanderung, kommt da wie gerufen. Der neue Wirt, 
Steve Möller und seine Frau Marianne wissen als Einheimische 
genau, was Wandersleut und die vielen anderen Gäste mögen: 
„Kühle Getränke und deftige Speisen von Bauernfrühstück 
über Wild bis Forelle, also gutbürgerliche Küche, wie man sie 
landläufig bezeichnet. Deshalb bleiben aber Liebhaber veganer 
Küche nicht auf der Strecke“, versichert Steve Möller. Vieles 
gibt es übrigens auch im Catering-Service des Hauses. 
Für Steve Möller ist die Schrammsteinbaude kein Neuland, 
immerhin hat er hier das Kochhandwerk gelernt. „Mein Traum 
war es schon immer, so ein Objekt als selbstständiger Un-
ternehmer zu führen, das hat funktioniert“. Seine Freude an 
dieser Herausforderung steht ihm ins Gesicht geschrieben und 
wird auch von seinem achtköpfigen Team gelebt. 
Kontakt: Gaststätte & Pension Schrammsteinbaude • Zahns-
grund 5 • Bad Schandau • Tel.: 035022 502810 • info.schramm-
steinbaude@t-online.de • www.schrammsteinbaude.de 
Geöffnet: bis Oktober täglich
Schon wenn man das kleine Ladencafé der Schokoladen-manufaktur ADORATIO be-
tritt, umschmeichelt der liebliche 
Duft nach Kakao die Nase des 
Besuchers. Im beschaulichen Ort 
Thürmsdorf, am Rande der Säch-
sischen Schweiz, haben Susanne 
Engler und Moritz Hitzer ihren 
Schokoladentraum erfüllt.
In den historischen Sandstein-
gemäuern unweit des 
Thürmsdorfer Schlosses 
hat sich eine kreative Schoko-
ladenwelt entwickelt, die ihres 
Gleichen sucht. Handgefertigte 
Schokoladen in ausgefallenen Sor-
ten wie z.B. mit Brennessel, Aro-
niabeere oder Gerstengras, dazu 
edle Trüffel und der Geschmack 
heißer Trinkschokolade entführen 
den Gast in das Reich des schwar-
zen Goldes.
Immer montags bis frei-
tags um 11 Uhr 
gibt es eine kleine 
Schokoladen-
verkostung 
mit Rundgang 
durch die Manufaktur. Wen die 
Lust nach Schokolade packt, der 
kann bei einem Schokoladenkurs 
selbst kreativ werden.
Auch die Umgebung verspricht 
genussvolle Momente. Mit einem 
liebevoll gepackten Picknickkorb 
voller Köstlichkeiten können 
Adoratio-Gäste den Thürmsdor-
fer Schlosspark, den Malerweg, 
die kleinen Bärensteine oder die 
umliegenden Streuobstwiesen 
entdecken. 
Regelmäßig gibt es ge-
führte Spaziergänge und 
Veranstaltungen mit Scho-
kogenuss. Auch die 
Alexander-Thiele-
Aussicht mit einem 
grandiosen Blick in die Sächsische 
Schweiz sind von hier 
aus nicht weit. 
Adoratio und 
Thürmsdorf 
versprechen 
das Schoko-
ladenparadies 
auf Erden.
Zu Gast im Bio Schokoparadies
Adoratio Schokoladenkunst in Thürmsdorf
Öffnungszeiten ADORATIO Schokoladenkunst
März bis Oktober: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von  11 bis 18 Uhr
Veranstaltungen und Buchungen: 
                                         www.adoratio-schokoladenkunst.de
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Wanderung vom neuen Parkplatz am Pfaffenstein auf den Pfaffenstein
Neuer Start zum 
„alten“ Ziel
         Von April bis  
31. Oktober haben  
   wir täglich von  
11.00 bis 18.00 Uhr  
     für Sie geöffnet.
Begrüßen Sie mit uns 
den Frühling und lassen 
Sie sich von den ersten 
Sonnenstrahlen auf unserer 
Terrasse verwöhnen. Wir 
begleiten die Sonne mit 
frischen Gerichten, Kuchen 
und Eis, zubereitet mit 
saisonalen Produkten aus 
der Region.
- Aussichtsturm - Geologische Ausstellung - 
Berggaststätte Pfaffenstein . Auf dem Pfaffenstein 1  
01824 Königstein OT Pfaffendorf 
 Telefon 035021 59410 . www.pfaffenstein.com
  Berggaststätte 
Pfaffenstein
An der Straße von Pfaffendorf in 
Richtung Cunnersdorf wurde ein 
neuer Parkplatz errichtet. Zur Zeit 
erreicht man ihn über Gohrisch in 
Richtung Pfaffendorf. Am oberen 
Ortseingang von Pfaffendorf biegt 
man links in Richtung Cunners-
dorf ab. Die Zufahrt von König-
stein nach Pfaffendorf ist bis Juli 
2017 gesperrt. 
Sie können aber auch die öf-
fentlichen Verkehrsmittel nutzen 
und z.B. von Königstein mit dem 
Wanderbus der „Steine-Linie“ 244 
a/b  bis zur Haltestelle „Abzweig 
zum Pfaffenstein“ fahren. Von 
dort entweder ein Stück die Land-
straße entlang laufen in Richtung 
Pfaffendorf, bis zum Parkplatz 
oder ca. 100 m in Richtung Cun-
nersdorf und dann rechts in einen 
Forstweg (roter Punkt) abbiegen 
und der  Markierung roter Punkt 
folgen.
Wir beginnen unsere Wanderung 
am Parkplatz, welcher ein idealer 
Ausgangspunkt für Wanderungen 
auf und um den Pfaffenstein ist. 
Schon von diesem aus hat man ei-
nen beeindruckenden Blick auf die 
Felswände des Pfaffensteins und 
sein Wahrzeichen die Barbarine.
Wir laufen den Fahrweg, wel-
chen wir schon zur Einfahrt auf 
den Parkplatz nutzten, weiter in 
Richtung Pfaffenstein. Der Weg 
führt kurz über ein Feld und dann 
bequem durch den Wald. Wir blei-
ben immer auf diesem Weg. Nach 
ca. 1,2 km erreichen wir eine 
Weggabelung und halten uns dort 
rechts. Ca. 500 m nach dieser Ga-
belung sind wir am Westaufstieg 
(Bequemer Weg) zum Pfaffenstein 
angekommen. Diesen wollen wir 
jedoch als Abstieg nutzen und las-
sen ihn somit rechts liegen. 
Wenige Meter danach verlassen 
wir den breiten Forstweg nach 
rechts und folgen einem Pfad 
entlang des Feldrains. Hier bietet 
sich uns ein schöner Blick auf den 
Königstein mit seiner Festung 
und den Quirl; einen weiteren 
Tafelberg zwischen Königstein 
und Pfaffenstein. Der Weg entlang 
des Feldes ist nur kurz und wir 
erreichen nach 700 m den Nor-
daufstieg zum Pfaffenstein, das 
Nadelöhr. Diesen nutzen wir nun 
zum Aufstieg. 
Über Treppen und eine Leiter, 
welche unter einem Felsblock 
hindurchführt, das „Nadelöhr“, 
erreichen wir nach ca. 15 min das 
Gipfelplateau. Auf diesem gibt 
es viel zu entdecken. Wir folgen 
dem Weg und passieren dabei 
schöne Aussichten in Richtung 
Pfaffendorf und Gohrisch. Auch 
können wir die Goldschmidthöhle 
erkunden. In dieser hielt sich einst 
ein Urkundenfälscher versteckt, 
der vom Bergwirt versorgt wurde. 
Nach seiner Ergreifung im Jahre 
1854 wurde auch das Gasthaus 
geschlossen und geschleift.  
Im Jahr 1891 wurde das heutige 
Gasthaus errichtet, welches wir 
einige Schritte später erreichen. 
Hier können wir uns bei frischen, 
saisonalen Gerichten und selbst-
gebackenem Kuchen stärken. 
Der Aussichtsturm, neben dem 
Gasthaus bietet eine schöne Rund-
umsicht über das Elbsandstein-
gebirge. Die sich ebenfalls beim 
Gasthaus befindende geologische 
Ausstellung macht uns mit der 
Entstehung des Gebirges vertraut. 
Nach unserer Rast gehen wir 
weiter zur Barbarine, einem Wahr-
zeichen der Sächsischen Schweiz. 
Hier können wir nicht nur diese 
Felsnadel bewundern, sondern es 
bieten sich uns auch schöne Aus-
sichten in die Sächsische Schweiz 
und das Erzgebirge. 
Unser Abstieg führt zurück in 
Richtung Gasthaus und in einer 
Senke unterhalb des Aussichts-
turmes den bequemen Weg hinab. 
Eine zweite Abstiegsvariante ist 
der Klammweg, welcher direkt 
am Gasthaus beginnt. Beide Wege 
vereinigen sich am Jäckelfels. 
Dieser kolossale Felsen wurde 
nach dem neuzeitlicher Erschlie-
ßer des Pfaffensteins, Carl Gottlob 
Jäckel benannt. Ein Marmorme-
daillon mit seinem Relief befindet 
sich an der markanten Wand des 
Jäckelfels. 
Wir laufen den breiten und 
teilweise mit Sandsteinen gepfla-
sterten Weg weiter hinab, passie-
ren einen Wall aus der Bronzezeit 
und erreichen unseren Wander-
weg. Dieser führt uns wieder zu-
rück zum Parkplatz.
Dauer der Wanderung: ca. 2,5 
Stunden
von Marcus Ziegler
Barbarine am Pfaffenstein Blick vom Gohrisch zum Pfaffenstein
Aussicht vom Wanderweg zum Pfaffenstein
Aussicht vom Quirl
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Einblick in die Geschichte des 
Sonnensteins. Sie besichtigen 
die Bastionen, den ältesten erhal-
tenen Festungsteil und spazieren 
über die Terrassengärten. Karten: 
03501 556 447 o. TouristService.
Kräuterwanderung mit 
der Semmelmilda
Termine: Mai bis September, im-
mer mittwochs 10 Uhr ab Wander-
treffpunkt „Engel und Bergmann“ 
in Schellerhau.
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
10./17./24./31. Mai und 7./14./21./ 
und 28. Juni 2017, 18 bis 20 Uhr, 
Treff: TouristService, Am Markt 
AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN MAI & JUNI 2017
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
Häufig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Schlossführung 
Albrechtsburg
Höhepunkte der Albrechtsburg 
Meißen: Festsäle, architekto-
nische Besonderheiten, älteste 
Porzellanmanufaktur. Täglich 10 
Uhr Albrechtsburg Meißen, nach 
Voranmeldung: albrechtsburg@
schloesserland-sachsen.de.
Sebnitzer Wanderwoche
14. bis 20. Mai 2017- Lesen Sie 
auf unserer Panoramaseite 16/17.
Die Welt ist Klang – 
Nada Brahma
Verweilen Sie in der Malerweg- 
Kapelle in Türmsdorf, direkt am 
Malerweg. Erleben Sie in dieser 
einzigartigen Akustik Klang mit 
Körper, Geist und Seele. Maler-
weg-Kapelle Thürmsdorf, Park-
platz am Schloss. Zeit: 14.30 Uhr 
und 16 Uhr, Dauer: ca. 45 min. 
Termine: 14./21.25./28. Mai und 
4./5./18./25. Juni 2017.
Bitte reservieren Sie sich einen 
Sitzplatz bei: Angelika Kühn, 
Meditationsleiterin, Schandauer 
Str. 13, Gohrisch, Tel.: 035021 
18947  oder  0173 3675731 (auch 
über WhatsApp), Mail: kontakt@
psychotherapie-kuehn.de / www.
psychotherapie-kuehn.de.
Führungen Untertage
im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 10 bis 17 Uhr, Tal-
straße, Kurort Berggießhübel.
Dauerausstellungen auf 
Schloss Lauenstein
Täglich 10 bis 16:30 Uhr: Es 
erwarten Sie spannende Ausstel-
lungen im Osterzgebirgsmuseum 
zur Geschichte des Schlossge-
fängnisses, kursächsischer Post-
meilensäulen, zur Geschichte der 
Müglitztal-Bahn und vieles mehr.
Fotografien der Säch-
sischen Schweiz
Bis 2. Juli 2017: Ausstellung der 
Stativkarawane im Stadtmuseum 
Neustadt i.Sa., Malzgasse 7.
Altstadtführung 
6./8./13./15./20./22./27./29. Mai 
und 3./5./10./12./17./19./24. und 
26. Juni 2017 von 14 bis 15:30 
Uhr ab TouristService, Am Markt 
7, Pirna. Sie lernen Pirna und 
seine Geschichte kennen. Ihnen 
werden u.a. das Canalettohaus, 
das binationale Internat und die 
Stadtbibliothek als Beispiele alter 
Kaufmannshäuser gezeigt. Außer-
dem die Stadtkirche St. Marien 
und das Geburtshaus des Ablas-
spredigers Johannes Tetzel. 
Inspirierende 
WanderWelten
Die Schweiz(en) in Grafik, Ma-
lerei und Wagners Werk in den 
Richard-Wagner-Stätten Graupa 
und im Stadtmuseum Pirna. Bis 
17. September 2017.
Ortsrundgang 
oder Höhlen-
wanderung
Jeden Donnerstag (von Mai bis 
Oktober) im Wechsel, abhän-
gig von der Zahl der Anmel-
dungen: entweder Ortsrundgang: 
„Gohrisch – von der Ortsgrün-
dung zur Kulturoase“, Treff: 
16:30 Uhr an der Touristinforma-
tion Gohrisch, Neue Hauptstraße 
116b oder Höhlenwanderung: „In 
die Höhlen des Kleinhenners-
dorfer Steins“, Treff: 16:30 Uhr 
am Gasthaus „Zur Hoffnung“ im 
OT Papstdorf (Ortsende) - Dauer 
ca. 1,5 Stunden. Anmeldung je-
weils in der Touristinformation 
unter 035021 66166 bis 12 Uhr.
Ausstellung »Trendset-
ter seit 1471“
Bis 31. Dezember 2017 täglich 
von 10 bis 17 Uhr. Entdecken Sie 
das älteste Schloss Deutschlands«
die Albrechtsburg Meissen.
Stadtrundgang durch 
Bad Gottleuba
5./12./19./26. Mai und 2./9./16./ 
23. Juni 2017, 16 Uhr ab Gesund-
heitspark Bad Gottleuba, König-
straße (ehem. Hauptstraße) 39.
Bastionenführung
7./14./21./28. Mai und 4./.11./18./ 
25. Juni 2017, 14 bis 15:30 
Uhr, Treff: TouristService, Am 
Markt 7, Pirna. Die Führung gibt 
7, Pirna. Beim gemächlichen Er-
kunden der Pirnaer Altstadt wer-
fen Sie, begleitet von einer Gäste-
führerin in historischem Gewand, 
einen Blick hinter die Kulissen 
unserer historischen Altstadt. Zum 
Abschluss gibt es eine Kostprobe 
unseres köstlichen sächsischen 
Landweines und Fettschniddeln 
dazu. Karten: 03501 556 447 oder 
beim TouristService. 
8. Internationale 
Schostakowitsch Tage 
Die 8. Internationalen Schostako-
witsch Tage Gohrisch beginnen 
in diesem Jahr mit einem Sonder-
konzert am 22. Juni in der Sem-
peroper Dresden. Die Konzerte 
am 23./24./25. Juni 2017 finden 
wieder in Gohrisch statt. www.
schostakowitsch-tage.de.
Ausstellung
Bilder von Uwe Peschel, Thema 
Schönheit und Verfall, Aufbruch 
und Scheitern, Leben und Tod, im 
Barockschloss Reinhardtsgrimma.
7. Spargelwanderung
Bis 24. Mai 2017. Kirnitzschtal, 
Restaurant & Hotel Forsthaus 
sowie fünf weitere Wirte im Kir-
nitzschtal & Ottendorf. Essen und 
wandern Sie sich durch das Tal 
– von Aussicht zu Aussicht, von 
Wirt zu Wirt. Ein  Spargelmenü 
in 4 Gängen können Sie entweder 
bei einem der Wirte komplett oder 
verteilt auf mehrere Einkehren 
genießen. Im Couponheft für 25 
Euro ist das Menü sowie die Ta-
geskarte für die Kirnitzschtalbahn 
bzw. die Busfahrt im Kirnitzschtal 
und Ottendorf inklusive. Coupons 
gibt es bei der OVPS und bei 
den teilnehmenden Wirten. Tel. 
035022 5840, www.pura-hotels.de.
Nachtwächter gefolgt
4./11./18./25. Mai und 1./8./15./ 
22. und 29. Juni 2017 21 bis 22 
Uhr: Wenn die Nacht anbricht, 
dann ist er wieder gefragt - der 
Pirn‘sche Nachtwächter. Vor der 
Marienkirche beginnt er seine 
Kontrolltour und wer dem ge-
wieften Manne folgt, erfährt so 
Manches, was nicht für jedes Ohr 
bestimmt ist. 
Diavortrag „Quer durch 
die Sächsische Schweiz“
Alle 2 Wochen, montags (von Mai 
bis Oktober 2017): 15./29. Mai; 
12./26. Juni; 10./24. Juli; 7./ 21. 
August; 4./18. September; 2./16. 
Oktober. Gasthof „Sennerhütte“, 
Königsteiner Str. 11 im Kurort 
Gohrisch, Beginn: 20 Uhr.
Trophys & Trophäen
MZ-Motorräder aus Sachsen 1952 
bis 2005. Sonderausstellung bis 6. 
August 2017 im Verkehrsmuseum 
Dresden (Johanneum am Neumarkt).
Filmnächte am Elbufer
28. Juni bis 27. August 2017. Pro-
gramm unter www.filmnaechte.de.
Feldbahnmuseum 
Herrenleite
Bis 30. September jeden Sonna-
bend sowie am 3. Okober 14 bis 
18 Uhr geöffnet, Fahrbetrieb er-
folgt nach Bedarf. Besichtigungen 
an anderen Terminen, Ausflugs-
busse sowie Gruppenführungen 
auf Anfrage möglich. www.
feldbahnmuseum-herrenleite.de.
Dauerausstellung
„125 Jahre Patent zum Bierdeckel 
- Robert Sputh 1892“. Bis 31. 
Oktober 2017 in der Schauanlage 
Neumannmühle, Kirnitzschtalstra-
ße 5, Sebnitz OT Ottendorf
„Knöpfe - Kunstwerke“
Bilder und Objekte von Michael 
Voigt. 24. Juni bis 6. August Son-
derausstellung auf dem Kornbo-
den der Burg Stolpen.
3. Mai - Mittwoch
Pingen-
wanderung
Erleben Sie die 
in Europa einzigartige Besucherat-
traktion von Nahen. Sie haben die 
Möglichkeit von einem Aussichts-
podest einen Blick in die Pinge zu 
werfen. Anschließend geht es über 
den Bergbaulehrpfad ins Berg-
baumuseum. 13:30 Uhr ab Kurort 
Altenberg - Tourist-Info-Büro.
Tenöre4you
20 Uhr, Toni Di Napoli & Pietro 
Pato in Concert. Kirche Lohmen.
Turnuswanderungen 
mit Nationalparkführern:
• Abseits der Touristenströme
Dienstags ab Kurort Rathen, 
Haus des Gastes. Treff 10 Uhr 
(bei Anreise mit Kfz Parkplatz 
linkselbisch nutzen) oder 9:15 
Uhr am Basteihotel, Dauer ca. 4 
Stunden. Mit Steffen Petrich und 
Daphne Zieschang (Tel.: 0162 
7715331).
• Zu den Felsen der hinteren 
Sächsischen Schweiz
Mittwochs ab Kirnitzschtalstraße, 
Parkplatz Nasser Grund. Treff 
10 Uhr, Dauer ca. 5 Stunden. 
Mit Irina und Holger Natusch 
(Tel.: 0173 3890013). 
• Schrammsteinaussichten und 
romantische Schluchten
Donnerstags ab Bad Schandau 
Markt, Haus des Gastes. Treff 9 
Uhr, Dauer 5 bis 6 Stunden. Mit 
Irina und Holger Natusch (Tel.: 
0173 3890013).
• Wild und romantisch - 
Durch die Gründe um Wehlen
Freitags ab Stadt Wehlen, Tou-
ristinfo, Marktplatz. Treff 10:30 
Uhr, Dauer ca. 5 Stunden. Mit 
Ralf Schmädicke (Tel.: 01511 
7205037).
• Kräuterexkursion zwischen 
Mai und Oktober
1. & 3. Samstag im Monat ab 
Saupsdorf/Hinterhermsdorf, 
Kräuterbaude. Treff 10 Uhr, 
Dauer ca. 3 Stunden. Mit Janet 
Hoffmann & Heiko Hesse (Tel.: 
035974 5250).
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26
AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN MAI & JUNI 2017
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
Frühlingskonzert
mit dem Chorverein Kurort 
Rathen e.V., 20 Uhr im Haus des 
Gastes, Karten: 035024 70422.
4. Mai - Donnerstag
Kräuter-
führung
mit der Kräu-
terfrau Bruni nach Pfarrer Kneipp 
- mit Wassertreten und Armbad 
(bei Regenwetter findet ein Kräu-
terseminar im Loipenhaus statt). 
14 Uhr ab  Kurort Altenberg - 
Tourist-Info-Büro, Anmeldung bis 
Mittwoch 16 Uhr: 035056 23993. 
5. Mai - Freitag
Schloss Sonnenstein 
zwischen Historie und 
Moderne
Besondere Führung. Besichtigt 
werden u.a. der Archivlese- und 
der Kreistagssaal. Gästeführer 
berichten über die Geschichte des 
Bauwerks. Die Besucher erhalten 
einen Einblick in die Kuppel ober-
halb des Kreistagssaals. Dort sind 
die ehemaligen Wasserspeicher 
der Heil- und Pflegeanstalt Son-
nenstein aus dem 19. Jahrhundert 
als technisches Denkmal erhalten. 
16 Uhr, Treff: Brunnen Land-
ratsamt. Karten: 03501 556 447.
Feetz Band 
macht Musik
für die Seele und für die 
Beine ihres Publikums, denn die 
Musik der Band verbindet Blues, 
Funk und Jazz, ist auf jeden Fall 
groovig und manchmal auch psy-
chedelisch. 19:30 Uhr, Kulturcafé 
M in Dohna, Pestalozzistraße 22.
Köstliche Sachsen - 
Kabarett
Heiterer Streifzug durchs säch-
sische Gemüt mit Sabine Lämmel 
und Karl Karliczek. 19:30 Uhr 
Kulturhaus Freital. Karten: 0351 
65261822 oder www.reservix.de.
Menschen auf Brücken
IC Falkenberg - Konzertalbum mit 
Liedern, die das Leben als Reise 
beschreiben. 19:30 Uhr Kultur-
zentrum Parksäle Dippoldiswalde, 
www.kulturzentrum.parksaele.de.
TROjKA - Konzer-
tanter Folk 
Grenzgängercellist 
Matthias Hübner, Soulpianist Alb-
recht Schumann und Rockgitarrist 
Rico Wolf führen einen energie-
geladenen Klangtrialog, der den 
Zuhörer in seinen Bann zieht und 
nicht nur sämtliche Mundwinkel 
in Bewegung versetzt. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein und 
Quirl. 21:30 Uhr ab 
Parkplatz Ortsmitte, Pfaffendorf.
6. Mai - Samstag
Frühjahrsputz
ab 9 Uhr Vereinshaus und Fest-
platz Lohmen Mühlsdorf.
Kräuterexkursion
mit der „Kräuterhexe“. Start 10 
Uhr an der Kräuterbaude am 
Wald, Hinteres Räumicht 18 in 
Saupsdorf (Hinterhermsdorf). An-
meldung: 0359745250.
Frühlingsspaziergang
„Rund ums Wehlstädtchen“, Treff 10 
Uhr, Marktbrunnen Stadt Wehlen.
Live-Musik am 
Café Richter Schmilka
mit Jazz und Pop-Klängen von 
Gitarrist Guido Saremba, Ab 14 
Uhr, Eintritt frei! www.brauerei-
schmilka.de.
Frühlingsfest „Neustadt 
blüht auf“
und dreht am „Goll‘schen“ Rad 
rund ums Rathaus.
Eröffnungskonzert
Klavierspiel und Streichquartett 
beim Eröffnungskonzert mit 
den Wehlener Sommermusikern, 
Radfahrerkirche Wehlen, 17 Uhr.
Orgelkonzert
des Schlossfördervereins Weesen-
steiner Braukommune e.V., 17 bis 
19 Uhr Schloss Weesenstein.
Die glorreichen 7 auf ei-
nen Streich
18 bis 23 Uhr im Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
„LA CENERENTOLA“ 
(Aschenputtel) Landesbühnen 
Sachsen, 19 Uhr in der Neustadt-
halle, Johann-Sebastian-Bach-
Straße 15, Neustadt i. Sa.
Ganz großes Kino
Königsteiner Lichtspiele e.V.
Goethestraße 18, Königstein.
E.A. Poe – Es ist 
das Schlagen 
dieses fürchter-
          lichen Herzens
Lesung mit musikalischen Effek-
ten. Schauerromantik, gruselige 
Audioeffekte, musikalisch be-
gleitet, packend dargestellt von 
Schauspieler Stefan Schael. 20 
Uhr Kleinkunstbühne Q24 Pirna.
7. Mai - Sonntag
Wanderung
auf den Spuren der 
Bergleute. 8:30 Uhr ab 
Median-Klinik, Gersdorfer Straße 
5, Kurort Berggießhübel.
Offener Kräutergarten
10 bis 16 Uhr im Kräutergarten 
Sebnitz am Hochseilgarten u.a. 
mit kleinem Kräutermarkt
Schlauchboottour
von Bad Schandau nach Weh-
len inkl. Bahnticket. Start ist 
13:30 Uhr in Stadt Wehlen am 
Schwimmbad (Saarstraße 5). 
Voranmeldung erforderlich: Tel.: 
035020 778877, 01520 8563885, 
info@elbe-adventure.de.
Live-Musik am 
Café Richter Schmilka
mit Jazz und Pop-Klängen von Gi-
tarrist Guido Saremba, Ab 14 Uhr, 
Eintritt frei! 
Frühlingskonzert
mit dem Chor Struppen e.V. 14:30 
Uhr Schloss Struppen, Kirch-
berg 6, Tel.: 03502075816, pst@
schloss-struppen.de.
Klangschalen-Zeremonie
im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“. 15:30 Uhr, Talstra-
ße 2 A, Kurort Berggießhübel.
Kammerkonzert
Musiker der Sächsischen Staatska-
pelle Dresden spielen Streichquar-
tette von Korngold und Beethoven. 
18 Uhr Tom Pauls Theater Pirna.
8. Mai - Montag
„Meine Mutter, ihre Kat-
ze und der Staubsauger“
Wladimir Kaminer. 20 Uhr, Korn-
kammer Burg Stolpen.
9. Mai - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die 
Edmundsklamm (CZ), 
8:30 Uhr ab Touristinformation 
Königstein, Pirnaer Straße 2, Kö-
nigstein/Sächs. Schw.
Stadtführung Rathen
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt Sie durch Kurort Rathen, 
Treffpunkt: 20 Uhr am Figuren-
brunnen in Niederrathen, Anmel-
dung in der Touristinformation, 
Füllhölzelweg, Kurort Rathen.
10. Mai - Mittwoch
Kräuterwande-
rung in Rathen
10 Uhr ab Haus des 
Gastes Kurort Rathen.
12. Mai - Freitag 
„So viele Leben“
Liederjournal „So 
viele Leben“ mit dem 
Liedermacher Thomas Knorr und 
dem Gitarristen Bernhard Müller-
Weber. 19:30 Uhr, Kulturcafé M 
in Dohna, Pestalozzistraße 22.
Pasch
Wenn musikalischer En-
thusiasmus auf zeitlose 
Komposition trifft, dann klingt das 
ganz nach Pasch: eine im Blues 
verwurzelte Rockband, deren In-
terpretationen Herz und Seele als 
Brennstoff dienen! 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
Vollmond-
wanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl. 21:30 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte, Pfaffendorf.
13. Mai - Samstag
Kräuterwanderung
Treff: 9.30 Uhr Tee- & Kräuterstu-
be am Markt Hohnstein. Anmel-
dung in der Touristinfo.
Live-Musik am 
Café Richter Schmilka
Folk-Rock mit Guitarre, Banjo 
und Mundharmonika, gespielt von 
Mike Shakey, ab 14 Uhr, Eintritt 
frei! www.brauerei-schmilka.de.
Tannhäuser
Die Oper „Tannhäuser“ wurde am 
19. Oktober 1845 an der Dresdner 
Hofoper uraufgeführt - Katrin 
Böhnisch hält einen Vortrag mit 
Musikbeispielen und ausge-
wählten Bildmaterialien. 15 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten Graupa. 
Karten: 03501 4619650.
Sandstein & Musik
17 Uhr, Ev.-Luth. Kirche Reinhardts- 
dorf-Schöna, Am Viehbigt 78 a.
„Kornkammerdantz“
20 Uhr Kornkammer, Burg Stol-
pen, Schloßstraße 10. 
Musikalischer 
Weltenbummler 
Stefan Johansson mit  
Soloprogramm zu Gast. Mit Lie-
dern zwischen Heim- und Fern-
weh verzaubert er sein Publikum. 
19:30 Uhr, Kulturcafé M in Doh-
na, Pestalozzistraße 22.
Soulwalker - 
Seelenwanderer
Melodien, die in die Oh-
ren gehen. Worte, die das Leben 
erzählen. Lieder, die die Seele er-
reichen. Das ist Soulwalker – eine 
gut gelaunte Band aus Leipzig, 
Dresden, Döbeln und Halle. 20 
Uhr Kleinkunstbühne Q24 Pirna.
14. Mai -  Sonntag
Wanderung
rund um den Kurort 
Berggießhübel. 8:30 Uhr 
ab Median-Klinik, Gersdorfer 
Straße 5, Kurort Berggießhübel.
29. Berggießhübler 
Wandertag
8 bis 10 Uhr ab Besucherbergwerk 
„Marie Louise Stolln“, Talstraße 2 
A, Kurort Berggießhübel.
Kleine Mühlentour mit 
Besuch der Bähr-Mühle
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße (ehem. 
Hauptstraße) 39, Bad Gottleuba.
Glashütter ErlebnisZEIT
und 4. Antik-Uhrenbörse, Stadt 
Glashütte im Erzgebirge.
Frühstück mit Geschichte
Im Dienst der böhmischen Herr-
scher. 10:30 bis 12:30 Uhr Schloss 
Weesenstein, Müglitztal.
Muttertag im Forsthaus
Kirnitzschtal, Hotel & Restaurant 
Forsthaus - Muttertagsmenü & 
Aperitif am wunderschön ge-
deckten Tisch. Bitte reservieren 
Sie: Forsthaus Tel. 035022 5840. 
Live-Musik am 
Café Richter Schmilka
Folk-Rock mit Guitarre, Banjo 
und Mundharmonika, gespielt von 
Mike Shakey, ab 14 Uhr, Eintritt 
frei! www.brauerei-schmilka.de.
Schlauchboottour
von Bad Schandau nach Weh-
len inkl. Bahnticket. Start ist 
13:30 Uhr in Stadt Wehlen am 
Schwimmbad (Saarstraße 5). 
Voranmeldung erforderlich: Tel.: 
035020 778877, 01520 8563885, 
info@elbe-adventure.de.
Café-Konzert zum 
Muttertag
auf der Schlossterrasse, Kultur-
scheune Langburkersdorf, Sebnit-
zer Straße 47, Neustadt i. Sa..
Live-Musik zum Mutter-
tag auf der Bastei
14:30 bis 16:30 Uhr, Berghotel & 
Panoramarestaurant Bastei - Loh-
men/Bastei.
Klangschalen-Zeremonie
15:30 Uhr im Besucherbergwerk 
„Marie Louise Stolln“, Talstraße 2 
A, Kurort Berggießhübel.
Festival Sandstein & Musik
17 Uhr, Kirche Geising, Haupt-
straße 33, Geising.
Birdhouse Jazz
spielt Duke Ellington 
und mehr. Es war Zu-
fall, dass das erste gemeinsame 
Konzert von Lutz Funke (große 
und kleine Saxofone) und Carsten 
Nachtigall (schwarze und weiße 
Tasten) mit dem 196. Geburtstag 
von Adolphe Sax, dem Erfinder 
des Saxofons, zusammenfiel. 
Seitdem ist dessen Geburtstag 
auch gleichzeitig das Jubiläum des 
Duos „Birdhouse Jazz“. 15 Uhr, 
Kulturcafé M in Dohna, Pesta-
lozzistraße 22.
16. Mai - Dienstag
Tour auf dem neuen 
Sächsisch-Böhmischen 
Freundschaftsweg
Vom 16 . zum 17. Mai 2017. 
Zwei-Tagestour von Hinterherms-
dorf-Jetrichovice-Hinterhermsdorf
Übernachtung in Rynartice, Tsche-
Buchscheune Kastanienhof
01796 Struppen (Mitte) – Hauptstr. 59
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag   9–17 Uhr
Eintritt: jeweils 7,50 €
Reservierungen: 035020 75928 oder anfrage@buchscheune-struppen.de
Mi., 31. Mai 2017
19 Uhr
Mi., 14. Juni 2017
19 Uhr
Peru
Auf den Spuren der Inka
- Reisereportage mit WOLFGANG RÖLLER -
Abenteuer in der Welt
Unterwegs mit Schlafsack, Seil und  
Suppenkelle
- mit SABINE & GÖTZ WIEGAND -
- Veranstaltungen -
www.kastanienhof-struppen.de
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www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
chien (Hotel). Anmeldung über 
Kräuterbaude: 035974 5250.
Stadtführung Rathen
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt Sie durch Kurort Rathen, 
Treffpunkt: 20 Uhr am Figuren-
brunnen in Niederrathen, Anmel-
dung in der Touristinformation, 
Füllhölzelweg, Kurort Rathen.
18. Mai - Donnerstag
Stadtrundgang Neustadt
mit anschließendem kleinen 
Orgelkonzert in der St. Jacobi-
Kirche Neustadt i.Sa. Anmeldung 
erforderlich bei der Stadtverwal-
tung Neustadt, Sachgebiet Kultur-
Jugend-Sport unter 03596 569246
Treff: 16 Uhr vor dem Neustädter 
Rathaus.
Keimzeit Akustik 
Quintett
Das Debütalbum der 
akustischen Keimzeit Formation 
trug den Namen Midtsommer 
und entstand in Norwegen. Nun 
zog es die fünf Musiker wieder 
in die weite Welt hinaus, diesmal 
in den Süden, um ein neues Werk 
zu schaffen. Die Songs des neuen 
Albums stehen im Mittelpunkt des 
Konzerts. 20 Uhr Kleinkunstbüh-
ne Q24 in Pirna.
19. Mai - Freitag
Aus Pirnas Schatzkiste - 
Pirnaer Unikate
Pirnaer Unikate - das sind Waren 
und Produktideen, die einen be-
sonderen Bezug zur Stadt haben. 
Sie spiegeln die Einmaligkeit 
von Pirna und seinen Bewohnern 
wider. Die Führung kombiniert 
einige dieser zertifizierten Beson-
derheiten mit wichtigen Sehens-
würdigkeiten der Stadt. In jedem 
Rundgang werden zwei Unikate  
unter die Lupe genommen. 17 bis 
19 Uhr, ab TouristService Pirna, 
Am Markt 7. Karten: 03501 556 
447 oder beim TouristService.
Edgar & Marie 
live
Sie begreifen sich als 
fahrendes Volk, weder als Lieder-
macher noch als Rockband. Zu 
ihrer Musik kann man tanzen oder 
ihr einfach nur Zuhören. 19:30 
Uhr, Kulturcafé M in Dohna, Pe-
stalozzistraße 22.
Fisch zu Viert
Drei Schwestern, Besitzerinnen 
einer Brauerei, beziehen wie jedes 
Jahr ihre Sommerfrische. Dabei 
ihr Diener Rudolf, der Mann für 
alle Fälle. 19:30 Uhr Stadtkul-
turhaus Freital. Karten: 0351 
65261822 oder www.reservix.de.
Notaufnahme
Musikkabarett Schwarze 
Grütze. Im nagelneuen 
Programm des bekannten Kaba-
rett-Duos werden keine  Hals- und 
Beinbrüche diagnostiziert, hier  
geht es eher um das Ungesunde 
unseres  Miteinanders, unsere 
mentalen Schonhaltungen und 
geistigen Blutergüsse. Rasant, 
schräg und äußerst musikantisch  
präsentieren uns die beiden bösen 
Barden  wieder eine Momentauf-
nahme unseres ganz  alltäglichen 
Wahnsinns. 20 Uhr Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna. 
„Du willst es doch auch“
mit Tatjana Meissner. 20 Uhr 
Kornkammer Burg Stolpen.
20. Mai - Samstag
Frische- & Bauernmarkt
8 bis ca. 12 Uhr, Markt Sebnitz.
Frühlingsspaziergang
Wanderung zum Richard-Wagner-
Denkmal im Liebethaler Grund, 
Treff: 9:30 Uhr Haltestelle Tschai-
kowskiplatz in Graupa.
Wanderwo-
chen „Echt 
Erzgebirge“
Erleben Sie die „14 Achttausen-
der“ in einem Jahr - Bei Tour 1 
geht es auf den Geisingberg, zur 
Traugotthöhe, Fuchshübel, Schar-
spitze und zur Biwakkuppe - den 
Rest gibt es in der Herbst- und 
Ferien-Wanderwoche. 9:30 Uhr ab 
Kurort Altenberg - Tourist-Info.
Markt der Kulturen
Volklorefest aus aller Welt, ab 10 
Uhr Marktplatz Pirna.
Kräuterexkursion
mit der „Kräuterhexe“. Start 10 
Uhr an der Kräuterbaude am 
Wald, Hinteres Räumicht 18 in 
Saupsdorf (Hinterhermsdorf). An-
meldung: 0359745250.
Weesensteiner Bierführung
Eine Exkursion mit Umtrunk. 14 
Uhr Schloss Weesenstein.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
mit Gitarrist Gianluca Caliva, ab 
14 Uhr, Eintritt frei! www.braue-
rei-schmilka.de.
Festkonzert
„40 Jahre Männerchor Sächsische 
Schweiz“ in der Stadtkirche Kö-
nigstein, Beginn: 15 Uhr.
Maitanz 
Der CCC e.V. lädt ein: Tanzmusik 
für Jedermann im Narrenhäusel 
Cunnersdorf (hinter Waldbad)
Einlass ab 18 Uhr. Karten: Land-
bäckerei Schmidt Cunnersdorf.
Saisonbeginn im 
Waldbad Polenz 
Kaffee, Kuchen, Grill uvm. mit 
Schlager-Wunschmusik. 15 Uhr 
Waldbad Polenz, Flämmigtweg 3 
in 01844 Neustadt in Sachsen.
Die Apotheke Manitus
Spezialführung zu nordamerika-
nischen Heilpflanzen des Muse-
umsparks, Thema: Innere Erkran-
kungen heilen. 15 Uhr Karl May 
Museum Radebeul.
Konzert
mit dem Hohwald- und Posau-
nenchor „Ein feste Burg ist unser 
Gott“ 17 Uhr in der St.-Jacobi-
Kirche Neustadt in Sachsen.
Give God Glory
Gospelmesse mit dem Dresden 
Gospel Chor - Konzert zum Feiern 
und Mitmachen. 18 Uhr Wein-
bergkirche Pillnitz. Karten: www.
weinbergkirche.de/Pillnitz.
Ein Sommernachts-
Traum(a)
Premiere mit der Theatergruppe 
Maxen, 20 Uhr Naturbühne Ma-
xen. Karten: www.naturbuehne-
maxen.de.
21. Mai - Sonntag
Wanderung
zur Gottleuba-Talsperre. 
9 Uhr ab Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Königstr. 39.
Wanderung
auf den Spuren der 
Bergleute. 8:30 Uhr ab 
Median-Klinik, Gersdorfer Straße 
5, Kurort Berggießhübel.
Internationaler 
Museumstag
im Karl-May-Museum mit Blick 
hinter die Kulissen. 10 bis 17 Uhr 
in Radebeul.
Auf den 
Spuren von 
George    
                      Bähr
Wanderwochen „Echt Erzgebir-
ge“. Der Baumeister der Frauen-
kirche verbrachte seine Kindheit 
in Fürstenwalde sowie Lauenstein. 
Wir laden Sie auf diesem Rund-
weg ein, mehr über das Leben von 
George Bähr zu erfahren. 10:45 
Uhr ab Lauenstein Markt-Brunnen.
Kuratorenführung 
„Ein Prinz im Orient“
11 Uhr auf Schloss Weesenstein
Am Schloßberg 1, Müglitztal.
Schlauchboottour
von Bad Schandau nach Weh-
len inkl. Bahnticket. Start ist 
13:30 Uhr in Stadt Wehlen am 
Schwimmbad (Saarstraße 5). 
Voranmeldung erforderlich: Tel.: 
035020 778877, 01520 8563885, 
info@elbe-adventure.de.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
mit Gitarrist Gianluca Caliva, ab 
14 Uhr, Eintritt frei! www.braue-
rei-schmilka.de.
Wagneriade 2017
Wagnerwiese
Große und kleine Künstler, Profis 
und Laien gestalten das musi-
kalische Programm des Famili-
entages, mit Kaffee und Wein, 
Ausstellungsbesichtigung, Spiel- 
und Bastelangebot. 14 bis 18 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten Graupa.
Lieder, die das 
Leben schreibt
Mit Liedermacher Kai 
Uwe Jahn. Er singt Lieder, in de-
nen er sein Publikum mit auf eine 
Reise nimmt, über den eigenen 
Tellerrand hinaus und wieder bis 
dahin zurück, wo es ganz persön-
lich wird. 15 Uhr, Kulturcafé M in 
Dohna, Pestalozzistraße 22.
Klangschalen-Zeremonie 
im Besucherbergwerk
15:30 Uhr „Marie Louise Stolln“, 
Talstraße 2 A, Kurort Berggießhü-
bel. Anmeldung erforderlich.
Klassik im Weinberg
mit dem Barock-Ensemble der 
Elbland Philharmonie Sachsen. 
16 Uhr Weinbergkirche Pillnitz. 
Karten: sekretariat@elbland-phil-
harmonie-sachsen.de.
Schlagerhitparade
mit Andrea Jürgens, Andreas Mar-
tin und G.G. Anderson. 16 Uhr 
Kulturhaus Freital. Karten: 0351 
65261822 oder www.reservix.de.
Märchenhafte Säch-
sische Schweiz
18 Uhr Tom Pauls Theater Pirna
Am Markt 3, Pirna.
22. Mai - Montag
Bergwie-
sentour
Wanderwochen 
„Echt Erzgebirge“. Orchideen 
auf den Geisingbergwiesen! Mit 
Charme und Witz lernen Sie die 
Flora rund um den Geisingberg 
kennen. Einkehr ist auf dem Gei-
singberg möglich. 9:30 Uhr ab 
Kurort Altenberg - Tourist-Info.
Wagneriade 2017
Rotes Sofa Classico
Zu Gast bei Michael Ernst ist die  
Wagner-Interpretin Waltraud Mei-
er. 19 Uhr Jagdschloss Graupa.
„Uwe Wallisch - Der 
Frauenversteher“
Mit Erik Lehmann. 20 Uhr, Korn-
kammer Burg Stolpen.
23. Mai - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ). 8:30 
Uhr ab Touristinfo Königstein, 
Pirnaer Straße 2, Königstein.
Buchscheune Kastanienhof
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Wetter-
wanderung
Wanderwochen 
„Echt Erzgebirge“. Der kälteste 
bewohnte Ort Deutschlands - mit 
Wetterfrosch Norbert Märcz erhal-
ten Sie Einblicke in die Lebens-
weise der Zinnwalder (inklusive 
Führung in der Wetterwarte). 9:30 
Uhr ab Zinnwald-Georgenfeld - 
Hotel Lugsteinhof.
Stadtführung Rathen
Nationalparkführer Steffen Petrich
führt Sie durch Kurort Rathen, 
Treffpunkt: 20 Uhr am Figuren-
brunnen in Niederrathen, Anmel-
dung in der Touristinformation, 
Füllhölzelweg, Kurort Rathen.
25. Mai - Donnerstag
Sportliches 
Altenberg
Wanderwochen 
„Echt Erzgebirge“. Ehemalige 
Bobbahn, altes und neues Biath-
lon-Stadion, alte Sachsen-Schanze 
- Altenberg ist eine wahre Sport-
stadt und Sie haben die Möglich-
keit, diese bekannten Sportstätten 
im Rahmen dieser Wanderung zu 
erleben. 9:30 Uhr ab Geising - 
Wandertafel am Bahnhof.
Himmelfahrt
Männertag bei den Bikern im 
Bikerhome Lohmen.
Männertag im Wildpark
Buntes Programm mit Ponyreiten, 
Musik und Speis und Trank. Gei-
sing - Wildpark.
Wanderstopp 
zum Männertag
ab 9 Uhr Bieranstich, ab 11 Uhr 
frisch Gegrilltes & Eintöpfe aus 
der Gulaschkanone. Zinnwald-
Georgenfeld - Hotel Lugsteinhof.
Prolog Karl-May-
Festtage in Radebeul
11 bis 17 Uhr Country- und We-
sternfest im Karl-May-Museum 
Radebeul. Ein Erlebnis für die 
ganze Familie als Einstimmung 
auf das Karl-May-Festwochenen-
de erwartet Sie am Himmelfahrts-
tag im Karl-May-Museum. Freuen 
Sie sich auf Country-Livemusik, 
Bastelstationen für Kinder, Le-
sungen, den Tanz der Oneida-
Indianer und einen Einblick in die 
Handwerkskunst der Nordwestkü-
ste Nordamerikas.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
mit Liedermacher Olaf Stelmecke, 
ab 14 Uhr, Eintritt frei! www.
brauerei-schmilka.de.
Himmelfahrtskonzert
mit den Hohnsteiner Blasmusi-
kanten, 15 Uhr, Hohnstein, Rat-
haushof - Himmelfahrtsrast mit 
stimmungsvoller Blasmusik, küh-
lem Bier und Leckerem vom Grill
Orgelkonzert
Werke von Bach, Purcell, Stan-
ley mit Kreuzorganist Holger 
Gehring. 16 Uhr Dorfkirche Rein-
hardtsgrimma. Karten: 035053 
48639.
Classik Rock & Irish Folk
mit „Bummerang“, 21 Uhr Gast-
stätte „Elbpegel“ in Stadt Wehlen.
26. Mai - Freitag
3-Berge-
Tour
Wanderwochen 
„Echt Erzgebirge“. Für alle klei-
nen und großen Gipfelstürmer 
mit fantastischen Aussichten vom 
Kahleberg, Geisingberg und Kohl-
haukuppe. 9:30 Uhr ab Zinnwald-
Georgenfeld - Hotel Lugsteinhof.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
mit Jazz und Pop-Klängen von 
Gitarrist Guido Saremba, ab 14 
Uhr, Eintritt frei! www.brauerei-
schmilka.de.
Der Nachtwächter erin-
nert an den Bierstreit
Vor genau 300 Jahren war der 
Höhepunkt des Pirn‘schen Bier-
streits. August der Starke musste 
höchstpersönlich einen Bierbe-
fehl für das Schloss erlassen. 
Dem Nachtwächter wird in einer 
abendlichen Erlebnisführung die 
Aufgabe zu teil, den Befehl nach 
oben zu tragen, was nicht jedem 
gefällt... 21 Uhr ab Marienkirche, 
Am Kirchplatz 1, Pirna.
27. Mai - Samstag
Der Barockgarten Großsedlitz 
lädt am 27. und 28. Mai zu den 
5. Sächsischen Zitrustagen. Wie 
bewährt sehen Sie in den Räumen 
der Oberen Orangerie unsere Ra-
ritäten, historische Zitrussorten 
mit Blüten und bizarren Früchten. 
Die Verkaufsausstellung bietet 
Produkte zum Thema: Zitruspflan-
zen und Pflanzgefäße, Literatur, 
ätherische Öle u.v.m. In diesem 
Jahr: Verkostung, Stillleben- und 
Porzellanmalerei, Fachvorträge. 
Geöffnet 10 bis 18 Uhr. www.
barockgarten-grosssedlitz.de.
20. Hauptstraßenfest im 
Kurort Berggießhübel
10 bis 24 Uhr Giesensteiner Straße.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
Blues mit dem kanadischen Gitar-
risten, Sänger und Komponist Mar-
ty Hall, ab 14 Uhr, Eintritt frei! 
Wanderung rund 
um den Kurort 
Berggießhübel
14 Uhr ab Median-Klinik, Gersdor-
fer Straße 5, Kurort Berggießhübel.
Melodien am 
Klavier
mit Tatyana Lanz. Die 
aus russische Pianistin begleitet 
am Klavier nicht nur mit elegant 
gespielter Hintergrundmusik. 
Sie präsentiert beschwingt in 
klassischer Manier die großen 
Komponisten, der vergangenen 
Jahrhunderte und springt oft 
unbemerkt in das Repertoire zeit-
genössischer Komponisten ohne 
jedoch den klassischen Zauber zu 
verlieren. 15 Uhr, Kulturcafé M in 
Dohna, Pestalozzistraße 22.
Schneewittchen
mit der Theatergruppe Spielbrett 
aus Dresden, 16 Uhr Kunsthof 
Maxen, www.kunsthof-maxen.de.
Festival Sandstein & Musik
17 Uhr, Ev. Kirche Papstdorf.
Tanzabend
im historischen Ball- und Kon-
zertsaal - Non-Stop-Tanzmusik 
von Quickstep bis Samba. 19 Uhr 
im Parkhotel Bad Schandau, Re-
servierung: 035022 520
Pentan
Im Mai 2004 gründeten 
ehemalige Mitglieder der 
Pirnaer Band´s Pent und Titan 
ein neues Metal-Projekt - PEN-
TAN. Sie bringen mit rockigem 
Gitarrenpower und dynamischem 
Gesang, alles hart am Original, 
Top Heavy Metal der 80´er auf die 
Bühne. 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna.
„Meine liebe Léne“
mit Tom Pauls. 20 Uhr Burg Stol-
pen, Schloßstraße 10 Stolpen.
28. Mai - Sonntag
Kleine Mühlentour mit 
Besuch der Bähr-Mühle
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße (ehem. 
Hauptstraße) 39, Bad Gottleuba.
20. Hauptstraßenfest im 
Kurort Berggießhübel
10 bis 17 Uhr Giesensteiner Straße.
Tag des offenen 
Umgebindehauses
z.B. 10 bis 17 Uhr im Heimathaus 
Schöna und ab 11 Uhr Hoffest im 
Maienhof Kleingießhübel.
Pirna und die Reformati-
on in Sachsen
Führung 11 Uhr ab TouristService, 
Am Markt 7. Karten: 03501 556 447.
Mineralienbörse
Gold- und Mineralienerlebnisstät-
te im Hohwald. www.goldmuse-
um-sachsen.de.
Live-Musik am Café 
Richter Schmilka
Blues mit dem kanadischen Gi-
tarristen, Sänger und Komponist 
Marty Hall, ab 14 Uhr, Eintritt frei! 
www.brauerei-schmilka.de.
Festival Sandstein & Musik
17 Uhr, Barockschloss Rammenau
Am Schloss 4, Rammenau.
Blaue Stunde im 
Botanischen Garten
18 Uhr im Botanischer Garten 
Bad Schandau, Ostrauer Berg 2.
Bierhahn Blum 
Solo
Lernen Sie Bierhahn Blu-
mi ganz privat kennen und erleben 
Sie Geschichten, in denen Sie sich 
selbst wieder erkennen könnten 
und in denen auch sein nichteheli-
cher Halbbruder keine unwesent-
liche Rolle spielen wird. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
29. Mai - Montag
Auf den Spuren 
von Karl May
Führung durch Radebeul mit René 
Grießbach. Montag, 29. Mai 2017, 
10:30 Uhr und 14 Uhr, Treff: 
Karl-May-Hain in Radebeul.
Meine liebe Lene
mit Tom Pauls. 20 Uhr Burgthea-
ter Stolpen. Karten: 035973 23410 
www.burg-stolpen.org.
30. Mai - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ), 8:30 
Uhr ab Touristinformation König-
stein, Pirnaer Straße 2.
Stadtführung Rathen
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt Sie durch Kurort Rathen, 
Treffpunkt: 20 Uhr am Figuren-
brunnen in Niederrathen, Anmel-
dung in der Touristinformation, 
Füllhölzelweg, Kurort Rathen.
31. Mai - Mittwoch
Kräuterwanderung 
in Rathen
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1.
Wetter und Wet-
terbericht - Glück 
oder Pech?
Veranstaltungsreihe „Reden wir 
mal drüber …“ Dr. Valeri Gold-
berg, Wissenschaftler am Institut 
für Hydrologie und Meteorologie 
der TU Dresden, stellt sich un-
seren Fragen. 18:30 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
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2. Juni - Freitag
Radeberger 
Bierstadtfest
Radeberg(er) beim „Bierstadtfest“ 
genießen! Am ersten Juni-Wo-
chenende wird in der Stadt Ra-
deberg kräftig gefeiert. Bühnen-
programme für Jung und Alt, das 
Teamspektakel „Sachsens größtes 
Bierfassrollen“, der „Radeberger 
Funkenflug“ - das Sommertreffen 
der Funkengarden, der traditio-
nelle Festumzug und Vieles mehr 
gibt es auf dem Festareal vom Ra-
deberger Brauerei-Ausschank bis 
zum Marktplatz zu erleben. 
Schloss Sonnenstein 
Historie und Moderne
Besondere Führung. Besichtigt 
werden u.a. der Archivlese- und 
der Kreistagssaal. Gästeführer 
berichten über die Geschichte des 
Bauwerks. Die Besucher erhalten 
einen Einblick in die Kuppel ober-
halb des Kreistagssaals. Dort sind 
die ehemaligen Wasserspeicher 
der Heil- und Pflegeanstalt Son-
nenstein aus dem 19. Jahrhundert 
als technisches Denkmal erhalten. 
16 Uhr, Treff: Brunnen Land-
ratsamt. Karten: 03501 556 447.
Manuel Schmid 
Nach 2 Auftritten mit 
Stern Meißen im Q24 ist 
Manuel nun mit seinem Solo Pro-
gramm zu erleben. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 Uhr ab Parkplatz Ortsmitte, 
Pfaffendorf. 
3. Juni - Samstag
Schussfahrt nach Bad 
Schandau
Bergab geführte Fahrradtour vom 
Hohburkersdorfer Rundblick bis 
nach Bad Schandau. Treff: 9 Uhr 
an der Tourist-Info Hohnstein.
Teilnahme nur mit Voranmeldung 
in der Tourist-Info Hohnstein.
 
Mittelalterfest
auf Schloss Weesenstein.
Radeberger 
Bierstadtfest
4. Kreativmeile
Rund um den historischen Bahn-
hof in Schmiedeberg bei Dippol-
diswalde. Der Kunsthandwer-
kermarkt öffnet 10 Uhr, abends 
Disco-Musik. Eintritt ist frei.
Große Feldbahnschau
10 bis 18 Uhr, Feldbahnmuseum 
Herrenleite Lohmen.
Hochzeits-Schnuppertag
11 bis 14 Uhr: „So feiern Sie im 
Schloss“ Erlebnistag mit Marry-
Mary inkl. Deko und Verkostung. 
Am Abend ab 18 Uhr Brautmo-
denball im Saal für alle - Eintritt 
frei. Schloss Struppen.
Stadtgang mit Wolfgang
Ein beschwingter Rundgang durch 
Die gemühtliche Schifferkneipe 
               • uriges Restaurant bis 27 Plätzen
• deftige Hausmannskost & leckere böhmische Gerichte
        • Elbterrasse & Hausterrasse • tägl. ab 11 Uhr 
Kirchstr. 11 • Telefon  035024 79360 • konnipegel07@gmx.net
Am 25. Mai, ab 21 Uhr spielt die Band Bumerang 
     Classic-Rock, irish folk und Rock.
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Sa+So+Feiertag        11-14 Uhr Kommandanten-Brunch
Sa       06.05.             18 Uhr Die glorreichen 7 auf einen Streich
Sa       13.05.             18 Uhr Zu Gast bei Schwejk
So       14.05.             11-14 Uhr      Muttertagsbrunch
Fr       19.05.              18 Uhr Churfürstliches Bankett Augustus Rex
Sa       20.05.             18 Uhr Königliches Paradediner seiner Majestät
Do      25.05.             11-14 Uhr      Vatertagsbrunch
Fr        26.05.             11-14 Uh        Brückentagsbrunch
Fr        26.05.             18 Uhr Des Mönchs Abendmahl
Sa       27.05.             18 Uhr Großes Gelage der Kurfürsten
Juni 2017
Sa+So                         11-14 Uhr      Kommandanten-Brunch
Fr        02.06.             18 Uhr            Böttgers geheime Tafeley 
Sa-Mo  03.-05.06.      11-14 Uhr      Pfingstbrunch 
Sa       03.06.             18 Uhr            Churfürstliches Bankett Augustus Rex 
So       04.06.             18 Uhr            Zu Gast bei Schwejk 
Fr        09.06.            18 Uhr            Des Mönchs Abendmahl 
Sa       10.06.             18Uhr             Die glorreichen 7 auf einen Streich 
Fr       16.06.             18 Uhr            Königliches Paradediner seiner Majestät 
Sa       17.06.             19 Uhr            Großes Gelage der Kurfürsten 
Fr       23.06.             18 Uhr             Böttgers geheime Tafeley 
Sa       24.06.             18 Uhr            Zu Gast bei Schwejk 
So       25.06.             17:30 Uhr      Sonntagsbankett Augustus Rex 
Fr       30.06.             18 Uhr            Des Mönchs Abendmahl 
Juli 2017
Sa+So                         11-14 Uhr      Märchenbrunch für Groß und Klein 
Sa       08.07.             18 Uhr            Zu Gast bei Schwejk 
Fr       14.07.             18 Uhr            Königliches Paradediner seiner Majestät
Sa       22.07.            18 Uhr             Zu Gast bei Schwejk 
Des Mönchs Abendmahl - Der neue Stern am 
Festungshimmel: Rätselhafte Begebenheiten 
trugen sich in der Zeit zu, als 12 Cölesti-
nermönche im Kloster der Festung lebten. 
Gregorius Coelestin erlaubt einen kurzen 
Einblick in das geheimnisvolle Klosterleben.
Erwachsene: 49,– € p.P., Kinder (bis ein-
schließlich 14 Jahre): 3,– € pro Lebensjahr 
inkl. mehrgängigem Abendmahl mit Köst-
lichkeiten aus der Klosterküche.
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2. Juni - Freitag
Radeberger 
Bierstadtfest
Radeberg(er) beim „Bierstadtfest“ 
genießen! Am ersten Juni-Wo-
chenende wird in der Stadt Ra-
deberg kräftig gefeiert. Bühnen-
programme für Jung und Alt, das 
Teamspektakel „Sachsens größtes 
Bierfassrollen“, der „Radeberger 
Funkenflug“ - das Sommertreffen 
der Funkengarden, der traditio-
nelle Festumzug und Vieles mehr 
gibt es auf dem Festareal vom Ra-
deberger Brauerei-Ausschank bis 
zum Marktplatz zu erleben. 
Schloss Sonnenstein 
Historie und Moderne
Besondere Führung. Besichtigt 
werden u.a. der Archivlese- und 
der Kreistagssaal. Gästeführer 
berichten über die Geschichte des 
Bauwerks. Die Besucher erhalten 
einen Einblick in die Kuppel ober-
halb des Kreistagssaals. Dort sind 
die ehemaligen Wasserspeicher 
der Heil- und Pflegeanstalt Son-
nenstein aus dem 19. Jahrhundert 
als technisches Denkmal erhalten. 
16 Uhr, Treff: Brunnen Land-
ratsamt. Karten: 03501 556 447.
Manuel Schmid 
Nach 2 Auftritten mit 
Stern Meißen im Q24 ist 
Manuel nun mit seinem Solo Pro-
gramm zu erleben. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 Uhr ab Parkplatz Ortsmitte, 
Pfaffendorf. 
3. Juni - Samstag
Schussfahrt nach Bad 
Schandau
Bergab geführte Fahrradtour vom 
Hohburkersdorfer Rundblick bis 
nach Bad Schandau. Treff: 9 Uhr 
an der Tourist-Info Hohnstein.
Teilnahme nur mit Voranmeldung 
in der Tourist-Info Hohnstein.
 
Mittelalterfest
auf Schloss Weesenstein.
Radeberger 
Bierstadtfest
4. Kreativmeile
Rund um den historischen Bahn-
hof in Schmiedeberg bei Dippol-
diswalde. Der Kunsthandwer-
kermarkt öffnet 10 Uhr, abends 
Disco-Musik. Eintritt ist frei.
Große Feldbahnschau
10 bis 18 Uhr, Feldbahnmuseum 
Herrenleite Lohmen.
Hochzeits-Schnuppertag
11 bis 14 Uhr: „So feiern Sie im 
Schloss“ Erlebnistag mit Marry-
Mary inkl. Deko und Verkostung. 
Am Abend ab 18 Uhr Brautmo-
denball im Saal für alle - Eintritt 
frei. Schloss Struppen.
Stadtgang mit Wolfgang
Ein beschwingter Rundgang durch 
das schöne Pirna. Das Pirn‘sche 
Urgestein Wolfgang Bieberstein 
lenkt die Blicke auf so manches 
Versteckte und überrascht auch 
gern mit einem passenden Lied-
chen. 11 Uhr ab Marktplatz Pirna, 
Canalettohaus, Am Markt 7, Pirna.
Räuber - Höhlen-
tour am Quirl
14 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte, Pfaffendorf.
Thomas Stolzer & friends
19 Uhr Tom Pauls Theater Pirna
Am Markt 3.
4. Juni - Sonntag
Wanderung auf 
den Spuren der 
Bergleute
8:30 Uhr ab Median-Klinik
Gersdorfer Straße 5, Kurort Berg-
gießhübel.
Wanderung zur 
Gottleuba-
Talsperre
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße (ehem. 
Hauptstraße) 39, Bad Gottleuba.
Radeberger 
Bierstadtfest
Klangschalen-Zeremonie
15:30 Uhr im Besucherbergwerk  
„Marie Louise Stolln“, Talstraße 2 
A, Kurort Berggießhübel, Anmel-
dung erforderlich.
Sie haben da was ander 
Scheibe 
Kabarett mit Anke Geißler. 18 Uhr 
im Tom Pauls Theater Pirna, Am 
Markt 3.
Mittelalterfest
auf Schloss Weesenstein.
Große Feldbahnschau
10 bis 18 Uhr, Feldbahnmuseum 
Herrenleite Lohmen.
24. Pfingstfest
im Park Oberottendorf, Bischofs-
werdaer Straße 261, Oberottendorf.
Der fliegende Holländer
Aufführung der Pegasus-Theater-
schule. 14 Uhr Richard-Wagner-
Denkmal, Lohmen.
Tanzabend
im historischen Ball- und Kon-
zertsaal - Live-Band „Jazzacu-
da“ spielt Walzer, Samba oder 
Quickstep. 19 Uhr Parkhotel Bad 
Schandau, Reservierung unter Tel. 
035022 520.
5. Juni - Montag
Mittelalterfest
auf Schloss Weesenstein.
Große Feldbahnschau
10 bis 18 Uhr, Feldbahnmuseum 
Herrenleite Lohmen.
Mühlenfest in der 
Bähr-Mühle
10 bis 18 Uhr Am Tannenbusch 5,  
Bad Gottleuba. 
6. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ). 8:30 
Uhr ab Touristinformation König-
stein, Pirnaer Straße 2.
Tag des Bergmanns
auf Schloss Burgk in Freital
Mühlenfest in der 
Bähr-Mühle
10 bis 18 Uhr Am Tannenbusch 5,  
Bad Gottleuba. 
8. Juni - Donnerstag
Konzert
Musikschule Sächsische Schweiz 
e.V. 18:30 Uhr Tom Pauls Theater 
Pirna, Am Markt 3.
Sächsische Schweiz 
Rundfahrt 
19 Uhr Abendrundfahrt - Anmel-
dung Touristinfo Hohnstein.
9. Juni - Freitag
Lupinenfest 
Traditionelle Lupinenfest in 
Kleinhennersdorf.
Schwer im Stress
Kabarett mit Markus M. Profitlich. 
19:30 Uhr Stadtkulturhaus Freital. 
Karten: 0351 65261822.
Phil Bates Trio
The music of Electric 
Light Orchestra acoustic 
& more. Eine atemberaubende 
Stimme und zwei coole Musi-
kerinnen. Interpretiert werden 
die Klassiker des ELO, als auch 
persönliche Favoriten der Rock 
& Popgeschichte. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
Vollmond-
wanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl. 21:30 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte, Pfaffendorf.
10. Juni - Samstag
Heimkinderausfahrt
mit den Motorradfreunden „Bein-
hart“ aus Pirna. Start im Kurort 
Berggießhübel. Nachmittags Fest 
im Freibad „Billy“.
Lupinenfest 
Traditionelle Lupinenfest in 
Kleinhennersdorf.
Historisches Stadtfest 
in Stolpen
Maxener Edelsteinfest
Markt für die ganze Familie, 10 
bis 17 Uhr im Kunsthof Maxen.
Rock im Bad
Graupa lädt zum Kapellentreffen, 
18 Uhr Vereinsgelände MATTS 
e.V., ehemaliges Borsbergbad.upa.
Mensch trifft Skulptur - 
Eine Performance
Eine wandelnde Begegnung 
zwischen Mensch und Skulptur 
zeigen Jugendliche und ihre 
Spielleiter*innen der Theaterma-
cher Pirna, musikalische Beglei-
tung Willi Holl (Gitarre). 18 Uhr 
in den Bastionen Festung Sonnen-
stein, Schlosshof 2-4, Pirna.
Theater im Schloss
„Offene Zweierbeziehung“ mit 
Spielbrett aus Dresden. Beginn 19 
Uhr, Schloss Struppen.
99. Galeriekonzert – Von 
Wien bis Andalusien
Eine musikalische Reise durch 
Zeit und Raum mit Abiturienten 
des Sächsischen Landesgymnasi-
ums für Musik. 19 Uhr Stadtmu-
seum Pirna, Klosterhof 2. Karten: 
TouristService Pirna: 03501 556 
446, Stadtmuseum Pirna: 03501 
556461 oder www.ticket.pirna.de
11. Juni - Sonntag
Wanderung
rund um den Kurort 
Berggießhübel. 8:30 Uhr 
ab Median-Klinik, Gersdorfer 
Straße 5, Kurort Berggießhübel.
Kleine Mühlentour mit 
Besuch der Bähr-Mühle
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße (ehem. 
Hauptstraße) 39.
Frühstück mit Geschichte
Die Haltung des böhmischen 
Adels in den Jahren 1938/39. 
10:30 Uhr Schloss Weesenstein.
1. Wagner Salon 
innerhalb der Richard Wagner 
Spiele 2017. Ausstellungeröffnung 
„Der Tetschener Altar von Caspar 
David Friedrich“ im nachgestal-
teten Atelier. 11 Uhr, Jagdschloss 
Graupa (Großer Saal).
Historisches Stadtfest 
in Stolpen
Chorkonzert
15 Uhr in der Wehlener Radfah-
rerkirche.
30
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NATIONALPARKZENTRUM SÄCHSISCHE SCHWEIZ 
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums täglich 9 bis 17 Uhr, 
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B in 01814 Bad Schandau, 
Telefon: 035022 50240; nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de 
Treffunkte für Exkursionen werden bei Anmeldung unter Telefon: 035022 50242 bekannt gegeben.
Veranstaltungen Mai & Juni 2017
SONNTAG, 14. MAI
10 BIS 12 UHR
Faszination Rhododendron-
blüte - Führung im Botanischen 
Garten Bad Schandau. 
FREITAG, 19. MAI
15 BIS 18:30 UHR
Pizza und Brot - Am Lehmba-
ckofen im Garten des National-
parkZentrums werden leckere 
Pizzas und Brote aus regionalen 
Zutaten gebacken. 
SONNTAG, 21. MAI
10 BIS 12:30 UHR
Kräuterspaziergang - Die grü-
ne Kraft der Kräuter mit Katrin 
Schönefelder.
SONNTAG, 28. MAI
18 BIS 22 UHR
BLAUE Stunde im Botanischen 
Garten – Musik und Blüten zur 
Dämmerung. Festlicher Abend 
im Botanischen Garten von Bad 
Schandau mit Musik und kulina-
rischen Genüssen. Eintritt frei.
SAMSTAG, 3. JUNI
9:45 BIS 15 UHR
Es regnet, es regnet, was küm-
mert uns das! Exkursion in das 
größte Feuchtgebiet der Böh-
mischen Schweiz.
SAMSTAG, 10. JUNI
9 BIS 15 UHR
Öffentlicher Arbeitseinsatz im 
Botanischen Garten Bad Schandau.
SAMSTAG & SONNTAG 10./11. 
JUNI VON 10 BIS 14 UHR 
Geologische Exkursion in die 
Postelwitzer Steinbrüche mit Geo-
logieexperten Rainer Reichstein.
SAMSTAG, 17. JUNI
10 BIS 14 UHR
Naturkundliche Exkursion: „To-
tes Holz - Voller Leben“
SAMSTAG, 17. JUNI
11 BIS 18 UHR
22. Sellnitzfest - Familienfest am 
Fuße des Liliensteins bei Walters-
dorf.
SONNTAG, 18. JUNI
10 BIS 15 UHR
Historisch-naturkundliche 
Exkursion: Menschenleere 
Waldeinsamkeit - wie lang ist 
das her?
MITTWOCH, 21. JUNI
18 BIS 19 UHR
Ausstellungseröffnung: Sach-
sens Geschichte unterm Acker - 
Landwirte schützen Denkmale.
SAMSTAG, 24. JUNI
10 BIS 13 UHR
Faszinierende Einblicke in das 
Leben der hügelbauenden Wald-
ameisen - Kurzweilige Führung.
Chortreffen
in der Kulturscheune Langbur-
kersdorf, Sebnitzer Straße 47, 
Neustadt i. Sa.
Die Herren der Ringe
Kabarett mit den Bierhähnen. 17 
Uhr im Kulturzentrum Parksäle 
Dippoldiswalde. Karten: 03504 
612448 oder kulturzentrum@dip-
poldiswalde.de.
Der Sachse von nebenan
18 Uhr Tom Pauls Theater Pirna
Am Markt 3.
13. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ). 8:30 
Uhr ab Touristinformation König-
stein, Pirnaer Straße 2. 
14. Juni - Mittwoch
In Nebel, Kälte 
und Regen
Exkursion zu den 
Feuchtwiesen um den Hohen 
Schneeberg. 10:15 - 14:30 Uhr 
ab Grenzübergang Eulentor am 
Wanderweg zum Schneeberg, 
Rosenthal-Bielatal.
16. Juni - Freitag
Pirnaer Stadtfest
18 bis 1:30 Uhr.
Sport- und Heimatfest 
11 Uhr Sportplatz Hohnstein.
Bunte Republik 
Neustadt 2017
16. bis 18. Juni Stadtteilfest Bunte 
Republik Neustadt in Dresden.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 Uhr ab Parkplatz Ortsmitte, 
Pfaffendorf.
17. Juni - Samstag
Pirnaer Stadtfest
10 bis 1:30 Uhr.
Sport- und Heimatfest 
11 Uhr Sportplatz Hohnstein.
Verkaufslanger Samstag 
Freuen Sie sich auf einen zusätz-
lichen Bummel- und Einkaufs-
nachmittag in der Pirnaer Altstadt. 
12 bis 18 Uhr.
Großes Heerlager
Die Schweden erobern die 
Festung Königstein.
Weesensteiner 
Bierführung
Eine Exkursion mit Umtrunk. 14 
Uhr auf Schloss Weesenstein.
Festival Sandstein & Musik
17 Uhr, Ev. Kirche Neustadt i.Sa.
18. Juni - Sonntag
Wanderung auf 
den Spuren der 
Bergleute
8:30 Uhr ab Median-Klinik
Gersdorfer Straße 5, Kurort Berg-
gießhübel.
Wanderung zur 
Gottleuba-Tal-
sperre
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße (ehem. 
Hauptstraße) 39.
Kuratorenführung
„Ein Prinz im Orient“
11 Uhr auf Schloss Weesenstein.
Sport- und Heimatfest 
11 Uhr Sportplatz Hohnstein.
Pirnaer Stadtfest
10 bis 18 Uhr.
22. Sellnitzfest 
am Fuße des Liliensteins, ab 11 Uhr.
Verkaufsoffener Sonntag 
Freuen Sie sich auf einen zusätz-
lichen Bummel- und Einkaufs-
nachmittag in der Pirnaer Altstadt. 
12 bis 18 Uhr.
Parkfest Schweizermühle
„Die Schweizermühle im Wandel 
der Zeit“. Ab 15 Uhr im „Schwe-
denpark“ an der Straße zur Otto-
mühle. Erinnerung an alte Zeiten 
mit buntem Programm, Musik, 
Handwertk und Bewirtung.
Großes Heerlager
Die Schweden erobern die 
Festung Königstein.
Parkfest
„Die Schweizermühle im Wan-
del der Zeiten“, ab 13 Uhr im 
„Schwedenpark“ an der Straße zur 
Ottomühle, Rosenthal-Bielatal.
Orgelkonzert
Werke von Bach, Buxtehude, 
Bartholdy, Medek mit Martin Sch-
meding. 16 Uhr Dorfkirche Rein-
hardtsgrimma. Karten: 035053 
48639.
Musikschule Pirna
17 Uhr Konzert der Musikschule 
Pirna in der Radfahrerkirche.
20. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ). 8:30 
Uhr ab Touristinformation König-
stein, Pirnaer Straße 2. 
21. Juni - Mittwoch
Kräuterwanderung 
in Rathen
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1.
22. Juni - Donnerstag
Energie sparen + Erleben
in einem 90minütigen Mix aus 
Show, Theater und Quiz begei-
stern Jugendliche für die Vision 
Energiewende. 8 Uhr Klassen 1 
und 2; 10 Uhr Klassen 3 und 4.
Stadtkulturhaus Freital. Karten: 
0351 65261822.
Platzkonzert
des Schülerorchesters der Co-op 
Academy, Manchester, 14 Uhr
Burg Hohnstein.
23. Juni - Freitag
Lohmener Motorradfest
bis 25. Juni 13. Lohmener Motor-
radfest, Bikerhome Herrenleite.
Aus Pirnas Schatzkiste - 
Pirnaer Unikate
Pirnaer Unikate - das sind Waren 
und Produktideen, die einen be-
sonderen Bezug zur Stadt haben. 
Sie spiegeln die Einmaligkeit 
von Pirna und seinen Bewohnern 
wider. Die Führung kombiniert 
einige dieser zertifizierten Be-
sonderheiten mit wichtigen Se-
henswürdigkeiten der Stadt. In 
jedem Rundgang werden zwei 
Unikate genauer unter die Lupe 
genommen. 17 bis 19 Uhr, ab 
TouristService Pirna, Am Markt 7. 
Karten: 03501 556 447 oder beim 
TouristService.
Sonnenwendfeuer
18 bis 24 Uhr in Berggießhübel.
Abendsingen 
19 Uhr Abendsingen der SBB-
Chöre (u. a. der Männerchor 
„Sächsische Schweiz“), Festplatz 
Papstdorf / Schule.
Pigs On The Wing
Pink Floyd Projekt un-
plugged. Die Dresdner 
Band hat sich der Musik der le-
gendären britischen Band „Pink 
Floyd“ verschrieben. Das daraus 
entstandene Konzertprogramm 
umfasst drei Jahrzehnte Musikge-
schichte. 20 Uhr Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna.
Die 3 von der 
Krankstelle
Kabarett mit Breschke & Schuch, 
20 Uhr Naturbühne Maxen, Kar-
ten: www.naturbuehne-maxen.de.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 Uhr ab Parkplatz Ortsmitte, 
Pfaffendorf.
24. Juni - Samstag
Exkursion Geopfad 
Goßdorf
9 Uhr ab Goßdorf, Freibad - www.
geopfad-gossdorf.com. Anmel-
dung Tourist-Info Hohnstein.
Sommerfest Bonnewitz
Volksfest ab 15 Uhr Bonnewitzer 
Rundling.
Historisches 
Burghof-Fest 
„Stolpener Volk belagert die 
Burg“. 10 bis 18 Uhr, Burg Stol-
pen, Schloßstraße 10, Stolpen.
Sommersonnenwende
17 Uhr Wehlener Elbwiesen.
25. Juni - Sonntag
Wanderung 
rund um den Kurort 
Berggießhübel. 8:30 Uhr 
ab Median-Klinik, Gersdorfer 
Straße 5, Kurort Berggießhübel.
Kleine Mühlentour mit 
Besuch der Bähr-Mühle
9 Uhr ab Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Königstraße 39.
Historisches 
Burghof-Fest 
„Stolpener Volk belagert die 
Burg“. 10 bis 18 Uhr, Burg Stol-
pen, Schloßstraße 10, Stolpen.
Pirna und die 
Reformation in Sachsen
Führung 11 Uhr ab TouristSer-
vice, Am Markt 7. Karten: 03501 
556447.
Vernissage Decin
Eröffnung des zweiten Teils des 
Skulpturensommers Pirna im 
Schloss Decin. 11 bis ca. 13:00 
Uhr Schlosshof Decin.
Sommerkonzert
mit der Chorgemeinschaft Rein-
hardtsdorf-Schöna. 16 Uhr Sport- 
und Freizeittreff Reinhardtsdorf.
Führung durch den 
Skulpturensommer
mit Dr. Annette Seeler, Kunst-
historikerin und herausragende 
Expertin für Leben und Werk von 
Käthe Kollwitz. 17 Uhr Bastionen 
Festung Sonnenstein, Schlosshof 
2-4 in Pirna.
26. Juni - Montag
Eröffnung Kultursommer
15 Uhr im Rathaushof Hohnstein, 
fröhlichen Beisammensein, Kin-
derfest und ein kleines Stück von 
Olaf Bernstengel.
27. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm (CZ). 8:30 
Uhr ab Touristinformation König-
stein, Pirnaer Straße 2. 
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29. Juni - Donnerstag
Familienwanderung mit 
Erlebnisspielen
Lassen Sie sich überraschen von 
einem abwechslungsreichen Wan-
derausflug im Hohnsteiner Wald 
mit aktiven Erlebnisspielen – ge-
führt von den Mitarbeitern aus der 
Umweltbildung der Nationalpark-
verwaltung. Bitte beachten Sie: 
Verpflegung aus dem Rucksack, 
festes Schuhwerk, wettergerechte, 
zweckmäßige und strapazierfähige 
Kleidung, welche auch schmutzig 
werden darf (Teilnahme mit Kin-
derwagen möglich). Treff: 10 Uhr 
Tourist-Information Hohnstein 
– Voranmeldung in der Tourist-
Information erwünscht
30. Juni - Freitag
Kurschatten, Heilbäder, 
Liebelei & Elbsandstein
20 Uhr im Max Jacob Theater 
Hohnstein: Historischer Bil-
dervortrag über den Kur- und 
Bäderbetrieb in der Sächsischen 
Schweiz. Infos unter www.max-
jacob-theater.de.
Kinder-Programm
4. Mai - Donnerstag
Kasper und die 
Geburtstagstorte
Handpuppenspiel für Kinder ab 
drei Jahren für Kitas, Gruppen und 
andere Besucher. 10 Uhr Max Ja-
cob Theater Hohnstein. Karten/An-
meldung Tel.: 035975 842243 oder 
max-jacob-theater@t-online.de. 
6. Mai - Samstag
„Damals, als ich Old 
Shatterhand war …“
und 7. Mai: Karl May höchstper-
sönlich führt seine kleinen und 
großen Gäste in der Kluft von „Old 
Shatterhand“ durch sein einzigar-
tiges Museum. 11 Uhr, Karl-May-
Museum in Radebeul.
9. Mai - Dienstag
Ein Feuerwerk 
für den Fuchs
Dresdner Figurentheater Jörg 
Bretschneider. 10 Uhr, Neustadt-
halle, Neustadt i.Sa.
10. Mai - Mittwoch
Kinder- und Familienfest
125 Jahre Arthur-Richter-Park, 
Neustadt in Sachsen.
13. Mai - Samstag
„Damals, als ich Old 
Shatterhand war …“
und 14. Mai: Karl May höchst-
persönlich führt seine kleinen und 
großen Gäste in der Kluft von „Old 
Shatterhand“ durch sein einzigar-
tiges Museum. 11 Uhr, Karl-May-
Museum in Radebeul.
14. Mai - Sonntag
Kasper und die 
Hexenkatze
mit Männels Lutzigem Puppen-
theater. 15 Uhr für Kinder ab drei 
Jahren. Max Jacob Theater Hohn-
stein. Karten/Anmeldung Tel.: 
035975 842243 oder max-jacob-
theater@t-online.de. 
Der kleine Muck – Pup-
pentheater für Kinder
11 Uhr Tom Pauls Theater, Am 
Markt 3, Pirna.
Großer Häuptling 
Kleiner Bär
Familiennachmittag mit Yakari 
über das Leben der Indianer im 
Karl-May-Museum Radebeul.
19. Mai - Freitag
Radrennen
15 bis 17 Uhr: Städtemeister-
schaft im Radrennen für Kinder 
in Hohenstein, www.grundschule-
hohnstein.de/.
20. Mai - Samstag
Erlebnistag Reiten
Pferde putzen, Reiten, Bodenar-
beit mit Pferden oder Voltigieren, 
Ganztagesbetreuung und Mitta-
gessen. Veranstalter: Kinderpro-
jekt Dresden, Treff: UFA-Palast 
Straßenbahnhaltestelle Walburgis-
straße, Dresden.
„Damals, als ich Old 
Shatterhand war …“
und 21. Mai: Karl May höchst-
persönlich führt seine kleinen und 
großen Gäste in der Kluft von „Old 
Shatterhand“ durch sein einzigar-
tiges Museum. 11 Uhr, Karl-May-
Museum in Radebeul.
Familien-Spiele-Fest(ung)
mit vielen Spielen zum Auspro-
bieren und Spieleerklärern. 12 bis 
16 Uhr, Festung Königstein. www.
festung-koenigstein.de.
Wagner für Kinder
„Tristan und Isolde“ Premiere 
innerhalb der Wagneriade 2017. 
Eine Oper für Kinder zum Zuhö-
ren und Mitmachen. 15 Uhr, Jagd-
schloss Graupa.
21. Mai - Sonntag
Schlossrundfahrt der 
Pferdegespanne
mit Kinderfest im Barockschloss 
Rammenau.
Familien-Spiele-Fest(ung)
mit vielen Spielen zum Auspro-
bieren und Spieleerklärern. 12 bis 
16 Uhr, Festung Königstein. www.
festung-koenigstein.de.
Sagenhafter Zwergen-
Brunch im SteinReich
10 bis 14 Uhr SteinReich, An der 
Tankstelle 3, Rathewalde.
26. Mai - Freitag
Hohnsteiner 
Kino-Kaspertag
Allerlei Interessantes zu Max 
Jacob und dem Kasper bei einem 
Spaziergang durch Burg und 
Stadt Hohnstein mit Besuch der 
Traditionsstätte. Anschließend 
Kasperfilm im Max Jacob Theater. 
16 Uhr für Kinder ab drei Jahren. 
www.max-jacob-theater.de.
27. Mai - Samstag
„Damals, als ich Old 
Shatterhand war …“
Karl May höchstpersönlich führt 
seine kleinen und großen Gäste in 
der Kluft von „Old Shatterhand“ 
durch sein einzigartiges Museum. 
11 Uhr, Karl-May-Museum in 
Radebeul.
Schneewittchen
mit der Theatergruppe Spielbrett 
aus Dresden, 16 Uhr Kunsthof 
Maxen, www.kunsthof-maxen.de.
28. Mai - Sonntag
Erlebnis Bergbau
Wanderwochen „Echt Erzgebir-
ge“. Entdeckertour für Kinder - er-
lebt den alten Bergbau mit seinen 
spannenden Geschichten vom Ar-
beiten untertage. 9:30 Uhr Kurort 
Altenberg - Tourist-Info-Büro.
31. Mai - Mittwoch
Vorlesestunde für 
Bücherminis
für Kinder ab 3 Jahren. 16 bis 
16:30 Uhr, Stadtbibliothek Pirna, 
Dohnaische Straße 76 in Pirna.
1. Juni - Donnerstag
Poly Popcorn - Zirkuskind
Welches Kind träumt nicht davon, 
im Zirkus aufzuwachsen... Turbu-
lente Geschichte ohne Netz und 
doppelten Boden. 9 Uhr Stadt-
kulturhaus Freital. Karten: 0351 
65261822 oder www.reservix.de.
Kindertagsolympiade
mit Unterstützung der Würtem-
bergischen Versicherung, des SV 
Struppen e.V. und anderer Vereine 
des Ortes. 13 bis 18 Uhr Schloss 
Struppen.
9. Juni - Freitag
Kinder- und Ortsfest
bis 11. Juni in Mühlsdorf.
11. Juni - Sonntag
Räuber Hotzenplotz
mit der Theatergruppe Maxen, 
15:30 Uhr Naturbühne Maxen, 
Karten: www.naturbuehne-maxen.de.
Von Trollen, Feen und 
uralten Bäumen
mit Rainer Petrovsky und Jan Heinke
Unter der uralten Eiche kamen, so 
lange man denken kann, die Be-
wohner dieser Gegend zusammen 
und erzählten sich Märchen und 
Geschichten. Wir wollen diesen alten 
Brauch wiederaufleben lassen und 
erzählen für Groß und Klein unglaub-
liche u. spannende Geschichten vom 
Wald und Waldgeistern. Geeignet 
ab 7 Jahren. 16 Uhr Schlosspark 
unter der Eiche statt. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im 
Saal des Jagdschlosses statt. Karten: 
TouristService Pirna: 03501 556446, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa:  
03501 4619650 oder www.ticket.
pirna.de.
14. Juni - Mittwoch
43. Hohnsteiner 
Kaspertag
16 Uhr, Hohnstein, Max Jacob 
Theater, Infos: www.max-jacob-
theater.de.
17. Juni - Samstag
Sagenhafter 
MärchenMarkt
im SteinReich. 11 bis 17 Uhr, An 
der Tankstelle 3, Hohnstein / OT 
Rathewalde (Zufahrt zur Bastei).
Räuber Hotzenplotz
mit der Theatergruppe Maxen, 
15:30 Uhr Naturbühne Maxen, 
Karten: www.naturbuehne-maxen.de.
Sommerfest
im Freibad in Neustadt in Sachsen
Freibadesee Neustadt, Rugiswalder 
Weg, Neustadt i. Sa.
18. Juni - Sonntag
Sagenhafter 
MärchenMarkt
im SteinReich. 11 bis 17 Uhr, An 
der Tankstelle 3, Hohnstein / OT 
Rathewalde (Zufahrt zur Bastei).
28. Juni - Mittwoch
Vorlesestunde für 
Bücherminis
für Kinder ab 3 Jahren. 16 bis 
16:30 Uhr, Stadtbibliothek Pirna, 
Dohnaische Straße 76 in Pirna.
Die Daten wurden u.a. von den 
Partnern des Tourismusverbandes 
Sächsische Schweiz e.V. und Ceské 
Svýcarsko o.p.s. bereitgestellt. 
Änderungen und Irrtümer vorbe-
halten.
Herzlich 
willkommen
im
 
Ferienhaus
 
Albert
Malerisch auf einer Hochfläche über dem Krippental am Fuße des kleinen Zschirnsteins 
liegt Kleingießhübel.  Genießen Sie Ihren Urlaub bei uns. Wir bieten Ihnen 2 gemütlich 
eingerichtete Ferienwohnungen für 4 und 2 Personen.
Erholung in der 
Sächsischen Schweiz
www.ferienhaus-albert.de
Tel. 035022 41234 • albert@albert-transporte.de 
Dorfstraße 10b
01814 Kleingießhübel
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